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Dlugosz -Stapinski .
(Tel M 'idunyen .)

--- Wien , 19 . Dez . A' aeordnetcnhMs beantwortete
heute zu Beginn der Sitzung der M nisterprä .sidcnt E af S : Lr Hk
die Anfragen betreffend die angebli .le 3 wendung ci er S e e-
rungesubvention an den Abgeordneten Stapinskr . Der Mini¬
sterpräsident erklärte , so wenig er hier etwas zu verschweigen
habe , müsse er doch bedeuten , daß in einer politischen Panter ,
Versammlung Mitteilungen gemacht wurden , die mindestens
zum Teile durch di« amtlich gebotene Diekrrtton vor einer
öffentlichen Erörterung hätten bewahrt werden sollen . Aus
Anregung von angesehener und politisch kefreundeter polnischer
Seite habe er aus dem Tieposttionsfonts zum Ankauf eines
gegen den Polenklub opponierenden Blattes den erforderlichen
Betrag bereitgcstellt , damit das Blatt unter der Führung
Stapinskis eine der bestehenden Majori St d:s Tolenllubs und
deren traditionell jreundlichcjn Lerhältnis zur Negierung ent¬
sprechende Richtung einhalle . Mit Stapinski sei er wegen
irgend einer Negierungssubvention nie in Berührung gekom¬
men. Es sei ihm nicht bekannt , ob Stapinski etwas davon
ryntzte , daß der Betrat für den Ankauf ds Blattes aus dem
Dispositionsfonds der Regierung stamm' e.

Der Ministerpräsident verwies darauf , daß in Oe'terreich-
llngarn ebenso wie in vielen anderen Staaten ein Dkspo t '

.ons -
fonds der Regierung nicht etwa m Repr . sen at onszw ckrn oder
ausschließlich Humanitären Zwecken, sondern zu politischen
Zwecken zur Verfügung gestellt werde und daß es sich im vor¬
liegenden Falle um eine vollkommen erlaubte , den natürlichen
Zwecken des Dispositionsfonds angepaßte Presteaktion han¬
delte. Der Ministerpräsident verwahrte sich nachdrücklibst gegen
die deswegen gegen seine Person und die Negierung gerichteten
Angriffe.

Die Rede des Ministerpräsidenten wurde durch Zwischen¬
rufe unterbrochen. Da Minister Dlugosz selbst während der
Rede nicht im Saale anwesend war . so rufen die Sozial¬
demokraten: „Wariim ist Dlugosz nicht auf der Anklagebank?
Esten Pufoes !“ Abg. Zro (Alldeutsch ) ruft : „Das Kab .nett
soll nach Albanien gehen !" Der Sozialdemokrat Dascynski
beantragt , über die Erklärung des Ministerpräsidenten in der
nächsten Sitzung eine Debatte zu führen . Dieser Antrag
wurde mit 15V gegen 140 Stimmen angenommen. (Lärm .)

Hierauf folgt die Fortsetzung der Spezialberatunq über
das Ucberweisungsgeietz, die indes , nachdem zwei Minori -
tätsberichterstattcr gesprochen hatten , wieder abgebrochen wer
den mußte. Auf der Tagesordnung der morgigen Sitzung

befindet sich nun als erster Gegenstand die Debatte über die
Regierungserllärung in der Affäre Dlugosz-Stapinski . Dis
Enthebung des Ministers Dlugosz , der im S .tzungssaale
nicht mehr erschienen ist , wird in allernächster Zeit voll¬
zogen .

P .C. Wien , 19 . Dez . (Priv .) Durch die heute erfolgte
Abstimmung über den Antrag auf Eröffnung der Debatte
über die Beantwortung der Interpellation seitens des Mini¬
sterpräsidenten in den Angelegenheit Dlugosz-Stapinski ist
die Krise im Parlament ausgebrochen . Man
glaubt , daß morgen das Abgeordnetenhaus vertagt werden
wird und daß eine Aera des Paragraphen 14 kommt , wobei
die Regierung den Finanzplan mit Hilfe dieses Notpara¬
graphen erledigen würde . Die Ursache dieser Regiernngs -
niederlage ist darauf zurückzuführen, daß die Mehrheitspar
teien im Haufe nur sehr schwach vertreten waren . In parla¬
mentarischen Kreisen verlautet , daß morgen ein Antrag ge¬
stellt werden wird , die Regierung in den Anklagezustand zu
versetzen.

Die Erhöhung Ser französischen OWergehalter
vor der Deputiertenkammer .

(Tel . Bericht . )
— Paris , 19 . Dez. Die Deputiertenkammerberiet heute über die

Erhöhung der Ofsiziergehiilter und llnterossizierlöhnungen. Abg.
SJ-fnajet als Berichterstatter legte dar , daß es sich darum handle, einen
besieren Ersatz für den Kern des Heeres zu schaffen, da die wachsende
Kompliziertheit der technischen Waffen immer gebieterischer Kaders
von. unzweifelhaftem Wert verlange. Briquet (ggt . Sozialist ) er¬
klärte sich für den Gesetzentwurf , während Jaures ihn bekämpfte, da
man den durch die dreijährige Dienstzeit verursachten Fehlbetrag von
800 Millionen nicht noch vergrößern dürfe . Er wies auf die militä¬
rische Organisation der Schweiz als empfehlenswertes Beispiel hin
und erklärte , als man ihm Deutschland vorhielt, die französische
Organisation dürfe nicht zum Plagiat Deutschlands werden . (Beifall
auf der äußersten Linken und auf verschiedenen Bänken der Linken . )
Redner meinte, eine ausreichende Solderhöhung der Unteroffiziere
würde durch den Fehlbetrag verhindert werden und die Unzufrieden¬
heit der Unteroffiziere würde zunehmen .

Der Kriegsminister Roulens erklärt «, der Gesetzentwurf bringe
den Offizieren und Unteroffizieren die nötige Aufbesserung . Man
müsse die Berteuerung des Lebens besonders in den östliche« Garni¬
sonen berücksichtigen. Der Kriegsminister erhob gewisie Vorbehalte
gegenüber der von der Budgetkommission eingefügten Begünstigung
starker Familien , die bei der Beratung im Senat Schwierigkeiten
bieten könnte. Unter diesem Vorbehalt trete der Minister für die
Annahme des Gesetzentwurfs ein, damit das Gesetz vor dem 31. De¬
zember verkündet werden könne. (Lebhafter Beifall .)

Ein sozialistischer Bertagnngsantrag , den der Minister bekämpfte ,
wurde mit 475 gegen 74 Stimmen abgelehnt, und der Uebergang zur
Eiuzelberatung mit 513 gegen 70 Stimmen beschlosten.

Die Kammer fetzte in ihrer Nachmittagssitzung die Beratung über
die Soldaufbesierungen fort . Ein Eegenentwurf des Sozialisten
Balllant wurde mit 387 gegen 170 Stimmen abgelehnt. Ein von
dem Kriegsminister und von dem Berichterstatter Benazet bekämpf¬
tes Amendement Augagneue (S ) , der die Gehaltserhöhung nur den
unteren Graden bis zum Bataillonskommandeur, Eskadron - und
Batteriechef zubilligen will , wurde mit 310 gegen 247 Stimmen
abgelehnt.

Schwedische Sorgen .
(Von unserem Korrespondenten . )

-0 - Stockholm, 18. Dez . Kein Schwede wid nach den Ent¬
hüllungen der letzten Wochen gegen die Tatsachen blind kein
können, daß in den militärisch wichtigsten Gegenden des 1 arides
rusiische Spione ihr Spiel treiben , ja . es hat jetzt sogar den
bestimmten Anschein , als wäre die ganze russisch « Spiona -' e in
Schweden schon feit längerer Zeit organisiert und in System
gebracht. Bedenklich genug war schon das Licht welches der
Landesverratsprozeß gegen den ehemaligen schwedischen Mar ' ne-
unteroffizier Toerngrenauf die rusii che Gesandtschaft in Stock¬
holm, namentlich auf den Militärattache Assanowit ch, wart ;
sowohl dieser als der Gesandte, Herr Savinsky selbst , haken in¬
folge der sie stark kompromittierenden Erörterunasergebnists
des Toerngren -Prozestes, trotz aller anfänglichen Beschwichti¬
gungsversuche, von ihrer Regierung abberufen werden müsien.
Bald darauf stellte sich durch die Untersuchung gegen den deut¬
schen Reichsangehörigcn Baumann — eine schon in seinem
Vaterlands wegen Betrugs vorbestrafte Person — heraus , daß
er von ruffischer Seite den Auftrag erhalten hatte , während
eines Aufenthalts bei Gothenburg die dort gelegene wichtige
Festung Aelvsborg auszuspionieren .

Dieser Tage nun wurde endlich im nördlichsten Schweden
ein früherer dänischer Artillerieleutnant , namens Fredrriksen ,
verhaftet , weil sich gegen ihn der dringende Verdacht ergeben
hatte , daß er im geheimen wichtige militärisch« Erkundiumgen
betreffs der schwedischen Festung Boden, unweit der Grenze
gegen Rußland , einzuholen gesucht habe. Leutnant Frederiksin
hat sich während der gegen ihn eingeleiteten Voruntersuchung
in so viele Widersprüche vrrwickelt und die Indizien geoen ihn
haben sich so stark ' gemehrt , daß in militärischen Kreisen an
seiner Schuld nicht mehr gezweifelt wird . Frederiksen hat zwar
angegeben , daß er sich in jener nördlichsten Gegend Schwedens
aufgehalten habe, um für eine dänische Firma lappländischs
Produkte , namentlich Renntierfleisch , aufzukaufen; es hat stch
aber gezeigt, daß das alles nur Scheingeschäfte waren und daß
Frederiksen und seine Gattin , die inzwischen aus Schweden
ausgewiesen worden ist . sich hauptsächlich damit abgegeben
haben, die Festungswerke von verschiedenen Seiten aus zu
photographieren ; Frederiksen hat hauptsächlich Verkehr mit
folchen Personen gesucht , die innerhalb der Festung ihre Be¬
schäftigung haben und durch sie verschiedene militärisch bedeut¬
same Auskünfte bekommen . Ja , er hat sich sogar einmal er-
dreistet , selbst cls Arbeiter verkleidet, in einen besonders wich¬
tigen Teil der Befestigungsanlagen sich einzufchlcichen . Gleich¬
zeitig hat sich herausgestellt , daß noch andere verdächtige Aus¬
länder sich in der Nähe d -̂r Festungswerke herumgefchlichon
haben ; diefe Personen sind aber inzwischen über die normepische
Grenze verschwunden.

Sind diese Vorgänge an sich schon unheimlich genug, so
wird die Sache dadurch noch weit aufsehenerregender , daß
viele Fäden , fowohl im Landesverratsprozeß gegen den frü¬
heren Unteroffizier Toerngren als in den Epionageunter «
suchungen gegen den Deutschen Baumann und den Dänen
Frederiksen , nach — Kopenhagen führen ; ja , die Indizien
haben sich jetzt auch nach dieser Richtung hin so stark ge -

Im Schiffmeisterhctuse .
Roman von Karl Bienenstein .

(6opzceig >»l 1913 by Oretlilein & Co. G . m. b . H. Leipzig. 1

(70. Fortsetzung .) .
XI .

Als Mauracher zeitig am Morgen erwachte, mußte er sich
»rst eine Weile besinnen, wie er hierher --« onimcn sei . Es mar
ein kleines, sehr eins . ch eingerichtetes Zimmer , das jedenfalls
«anz dünne Wände hoben muß ' e . denn aus dem Rechbarzimmer
war deutlich ein lautes Schnarchen zu vernehmen.

Iockl schlief hier noch buchstäblich den Schlaf d-s Eerech -
«en . Er hatte nicht sofort einschlafen können, denn das Schick¬
sal Fritz Schieters macht « ihm schwere Gedanken. Aber endlich
hatte er si « mit der Erwägung hinweagescheucht . daß ja er an
«em Blutendes Studenten keine Schuld trage , daß das einzig
urd allein Mauracher mit seinem Gewisien auszumachen hätte ,urd das gab ihm auch wieder seine Ruhe und den gesunden
schlaf.

Indes zog sich Mauracher an . und dabei kehrte Stück für« tuck die Erinnerung desien zurück, was gestern geschehen war .Run. ta Morgen grau und nüchtern in das jedes Schmusesund jeder Heim ! ch
-eit kare Zimmer gähnte, krcch ihm feilst ein

unangenehmes Gefühl wie eine kalte klebrige Rcupe zum Her-
len empor. Wie sehr er stch auch Mühe gab , sich vor stch selbst
3u verteidigen und sich einzurcden , daß er ja im Jnteresie seinerUeute so habe handeln müssen , wie er < ekandelt hatte , seine un¬
bestechliche Stimme in stinem Jnne n ließ sich nicht z m Schmei -
r *11 bringen , und tie verurteil e den Verrat an le n Studen .

"uss Schärfste und ließ keine Entschuldigung gelten . AichEe chichte mit Florl ging dem Schifsmeister nahe . Der Florlar einer der tüchtigsten und verlässigsten Rauführer , ein gold-
rreuer Mensch, und wenn er tatsächlich den Dienst verließ, so

war das ein sehr bitterer Verlust , der nicht so leicht ersetzt wer¬
den konnte.

Aber das konnte am Ende noch verhindert werden . Die
Schifssleute hatten gestern bestimmt schon über den Durst ge¬
trunken gehabt , und Florl bereute heute selbst schon, was er
gestern getan . Er wollte ihm ein milder Herr sein.

Mauracher zog sich rasch vollends an und begab sich dann
zu der etwa eine halbe Stunde entfernten Baracke , wo seine
Leu ' e nächtigten .

Als er nach einer Stunde den Weg langsam zurückschritt ,brannte sein Gesicht in heller Zornesröte , und um seine Mund¬
winkel zuckte die Erregung . Er hatte Florl nicht nur nicht
beschämt und nachgiebig gefunden , sondern auch herausfor¬
dernder als gestern, und drei der Schiifsleute ebenfalls tüch¬
tige Männer , hatten sich ihm ange '

chlosien und den Dienst ge¬
kündigt. Und er hatte sie sofort entlasten ; denn bitten , oder
Tienstleuten gu^e Worte geben , das war im Mauracherfchen
Eeflhäfte nrch nicht dagemeien und sollt ^ auch nie dasein.Aber wie wohl er seinem Stolz Genüge getan h" tte . froh
wurde der Schiffmeister dest. n nicht . Und auf einmal stand ei ' e
Frage vor seiner Seele : Wie kommst du zu dieser Fahrt ?

Ein Nachdenken war da ganz nnnätig . Der Jockl hatte
diese ganze blödsinni " e Fahrt auf dem Gew'

strn . Er war mit
der Schaudermär von dem Brande des Holzplatzes daherae -
kommen . Je mehr sich Mauracher darüber schäm !e, daß er sich
so ins Bockshorn habe jagen lasten , desto größer wuroe feine
Dut gegen Jockl . Er verstand sich jetzt selbst nicht , wie er nur
nach alldem, was zwischen ihnen vorgesallen war . mit diesem
Menschen hatte schien können, und er nahm stch vor . ihm jetzt
gründlich seine Meinung zu sagen , und ihn d ' htn zu tre ' ben,
daß er freiwillig auf das Mitfchren nach Hause verzichtete.

Doch es sollte nicht bei dem Vorsätze bleiben . Don den
beiden Pferden war eines wahrscheinlich infolge der Überan¬
strengung bei der Herfahrt erkrankt, und auch das zweite be¬
durfte notwendig einer Erholung .

i Herrn Jakob Meier aber , der sich überzeugt hitte . daß
seine in Wien ausständigen Gelder nicht in Gefahr waren , da
es durchaus nicht so arg war wie er es sich in seiner Phantasie
ausgemalt hatte , die die ganze Stadt in einem Flammenmeer
hatte aufgehen lasten , zog es zu seinem Geschäfte nach Hause,und er hatte einen Magen ausgenommen, den mr . zubenützen cr
nun Mauracher einlud .

Diesen zog es mit allen Fasern seines Wesens nach Hauke ,und nachdem er sich überzeugt latte , dcß feine eigenen Pferde
wirklich für ein paar Tage zu gebrauchen sein würden , mußte
er, wenn auch mit Widerwillen Jockls Vorsck lag annehmen .

Es war ein schweigsames Fahren . Wovon auch Jo ^l zu
sprechen .anhub , da bekam er nur halbe oder gar keine Ai - ar¬
ten , und da gab er es endlich auf , eine Unterhaltung in Gang
zu bringen , und schwieg ebenfalls oder, wenn ihm dcs zu lang¬
weilig wurde , knüpfte er mit dem Kutscher ein kurz -- Ge-
spräch an .

Es war Mauracher sehr gelegen, daß Jockl den Wa ^en nur
bis St . Pölten ausgenommen hat e . Unter dem Vorwände , hier
geschäftlich zu tun zu haben , trennte er sich von seinem Beglei¬ter , nahm sich aber sofort einen neuen Wagen und fuhr nun
vollends nach Hause.

Es war ein wunderschöner Spätherbsttog . Der Nebel , derbis gegen Mittag die ganze Landschaft kedeckt hatte , war
'
nun

doch den Strahlen der Sonne gewichen , und nun lagen die kah¬len Wiesen und die braunen Sturzäcker in dem müden, stillen
Lichte da, überflimmert von dem matten Silb -rfiligrcn der Ma .
rienseide , die von Scholle zu Scholle , von Grashalm zu Ero --.-
halm spann und an der der Nebeltau zu bleichen Perlen auf¬gereiht hing . Dunkel und ahnungsvoll umschleiert stände-- inder Ferne die Wälder und im Süden zogen die Alpenbergsvon deren Häuptern schon der Schnee glänzte und die Umri ^linien der Gipfel mit leuchtendem Griffel in die reine Ma'L
blaue Lust zeichnete .

' ^
(Fortsetzung folgt.)
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häuft , daß man mit ziemlicher Bestimmtheit davon aus¬
gehen kann , daß sich in Lee dänischen Hauptstadt eine Ober¬
leitung für die rujsischsrseits getriebene Spionage in Schwe¬
de« befindet ! Diese Tatsache erregt natürlich sowohl m
Schweden selbst wie auch in Dänemark das größte Aufsehen
Darüber ist man in beiden Ländern von vornherein ganz ' in
Klaren , daß die Spione in keinem der Fälle im dänischen
Aufträge „gearbeitet " haben : namentlich wird darauf hin -
gewiesen , daß die nördlichste schwedische Erenzfestung , Boden,
für Dänemark ganz und gar kein militärisches Jntereffe Hai
weshalb , auch wenn keine besonderen Anhaltspunkte Vor¬
gelegen hätten , anzunehmen wäre , daß auch der frühere
dänische Leutnant Frederiksen für russisches Geld tätig ge¬
wesen ist . Der Verdacht, das Haupt der russischen Spionage
zu sein, sammelt sich in immer steigendem Grade um einen
ehemaligen russischen Eouvernementssekretär , einen gewisien
Herrn Hampen , der ein Haus an der Kopenhagener Stranv -
promenade bewohnt und dort den Besuch von vielen
Mysteriösen Personen wiederholt bekommen hat . Es ist er¬
wiesen, daß Hampen sowohl mit dem schwedischen Landes¬
verräter Toerngren , als auch mit dem Spion Frederiksen in
Derbindung gestanden hat . Der Landesverräter Toerngren
ist , wie mehrere Zeugen ausgesagt haben , öfters nach Kopen¬
hagen gekommen : er ist dann bei Hampen ein- und aus¬
gegangen . Ein guter Bekannter Frederiksens zu fein leugnet
auch Hampen selbst nicht . In den letzten Tagen ist das von
Hampen bewohnte . Gebäude wiederholt von schwedischen
Detekt.vbeamten heimgesucht worden , die, wie man wohl an¬
nehmen muß, mit der Kopenhagener Polizei Zusammen¬
arbeiten .

Es gewinnt den Anschein , als hätte das russische
Spionenzentrum in Kopenhagen schon seit einigen Jahren
bestanden. Das Kopenhagener Blatt „Politiken " teilt ver¬
schiedene Vorgänge mit , aus denen man folgern kann, daß
auch ein früherer russischer Militärattachee in der dänischen
Hauptstadt Verbindung mit Personen unterhalten habe, die
in Schweden Spionagedienste geleistet haben.

Von der russischen Spionage in Schweden ist zweifellos
diejenige , die im Festungsbereich Bodens stattgefunden har ,
die für Rußland wichtigste und für Schweden gefährlichste.
Die Festung Boden , welche häufig „Das Gibraltar des Nor¬
dens" genannt wird , wurde im Jahre 1912 vollendet , nach¬
dem zehn Jahre lang daran gearbeitet worden war . Die
Festung hat die einzige Aufgabe , eine feste Wehr gegen ein
Vordringen der Russen von Finnland her in die nördlichsten
schwedischen Bezirke zu bilden ; die Festung ist , militär¬
technisch betrachtet, eine der stärksten Europas ; ihre hohe stra¬
tegische Bedeutung ist darin zu suchen, daß sie mitten in dem
unwegsamen Gebiete liegt , das sich von der schwedisch -
russischen Grenze südlich erstreckt und überdies den Knoten¬
punkt für die bis zur russischen Grenze verlängerte schwedische
Nordbahn und für die Bahn von den großen Erzwerken bei
Eellivare nach der Stadt Lulea (am Bottnischen Meerbusen )
bildet . Die letztgenannte Bahn ist durch die Lappmark mit
der norwegischen Bahn nach Narvik , der Küstenstadt Nor¬
wegens bei Ofoten , in Verbindung gebracht. Boden hat also
alle Bedingungen , um ein kräftiger Stützpunkt in der Nähe
der russischen Grenze zu sein , und es leuchtet ohne weiteres
ein , wie wichtig es ist , gerade diese Anlage vor der Er¬
forschung durch Blicke Unbefugter zu schützen .

Tages -Rundfcha».
Deutsches Reich .

--- Stuttgart . 19. Dez . (Tel.) Der König begibt sich laut ..Schwa,
bischem Merkur " am 12. Januar zu einem mehrwöchigen Erholungs¬
aufenthalt nach Cap Martin . .. . . . .

■
...

— Dar-es- Salam (Deutsch -Ostafrika) , 19. Dez . (Tel.) Die Bilr-
zrrversaminlnng in Tanga erklärte sich mit der Inkraftsetzung der
»stafrikani 'chen Städteordnung unter der Voraussetzung einoerftanden ,
vaß die Kosten des vom Gouvernement ausgearbeiteten Projektes zur
Sanierung Tangas nicht der Stadt aufgebürdet werden . Der Gouver¬
neur sagte zu , daß er die Einstellung der Mittel für das Projekt, das
sie Entwäsierungder Moskitossümpje in den Niederungen bei Tanga
bezweckt, in den Etat des Schutzgebietes beantrage.

Ein parteipolitischer Prozeß .
vT . Köln , 19. Dez . Ein großer parteipolitischer Prozeß

hat heute vor dem Kölner Landgericht seinen Anfang genom¬
men . ein Prozeß , der dadurch noch an Interesse gewinnt , daß
der Erzbischof von Köln am Tage vor dem Prozeß in ent¬
schiedener Weise zum Hauptoegenstand dieser Verhandlungen ,
der Eewerlschafteenzyllila , Stellung genommen hat .

Der Prozeß ist angestrengt worden von Führern der christ¬
lichen Gewerkschaften gegen den Herausgeber der „Wartburg " .
Pfarrer Mix in Stratzburg , und gegen 11 Redakteure sozial¬
demokratischer Zeitungen . Zur Klage steht ein unter den ver.
schiedensten lleberschriften erschienener Artikel , der in den
meisten sozialdemokratischenBlättern veröffentlicht wurde.

Nach Verlesung der beleidigenden Artikel erklärt nach Er¬
öffnung der Beweisaufnahme der Angeklagte Mix : „Es hat in
der Reoaktion der „Wartburg " niemals Voreingenommenheit
gegen die christlichen Gewerk chaften geherrscht , es bestand im
Gegenteil ein gewisses Woflro . cn gegenüber den Best e' ung . n
der Gewerkschaften . Erst von 1912 ab haben wir beschlossen,
die Gewerkschaften in ihrem Kampfe gegen die Kölner Richtung
zu unterstützen. Ich habe mich über das Verhol en und das
mannhafte Auftreten der Gewerkschaften wiederholt gefreut.
Wir haben auch nicht auf dem Esiener Kongreß auf Seiten oer
Gewerkschaften gestanden. Bald darauf setzten aber die An¬
griffe zunächst in der vatikanischen Presse gegen den Kongreß
ein . Ich habe lange darauf gewartet , ob die Gewerkschaften
eine Gegenerklärung geben würden . Als dies nicht geschah,
habe ich mich für verpflichtet gehalten , den Lesern der „Wart¬
burg" Kenntnis zu geben. Dazu war ich schon im Interesse der
evangelischen Mitglieder verpflichtet, hie gewarnt werden
müßten.

"
Von Jntersie dürste der Hinweis sein , daß der Kölner Erz¬

bischof sich am Borabend des aufsehenerregenden parteipoliti¬
schen Prozesses, der augenblicklich vor den Schranken des Kölner
Schöffengerichts zur Verhandlung gelangt und der die Inter¬
pretation der Eewer . schaftesnzyllika zum Hauptgegenstand hat
entgegen seinem früheren Verhalten , wie z. B . in Esten, so klar
und entschieden für die Jnteresten der lonsestionellen Gewerk¬
schaften^ ausgesprochen hat .

* .*•
= Köln , 18 Dez Zn einer heute abgehaltenen Versammlung der

Präsidenten der Erzdiözese hielt der Kölner Erzbischof Dr. v. Hart¬
mann eine Ansprache in der er erklärte , es müsse wohl verlangt
werden , daß di? katholischen Mitglieder der Gewerkschaften sich auch
den katholischen Urbeiteroereinen anfchlössen , indessen sei es Pflicht
der katboliichen Geistlichkeit, auch die christlichen Eewerlschasten zu

fördern , weil sonst nack Lage der Verhältnisse der Bestand der christ.
lichcn Gewerkschaften in Frage gestellt werden könne . (Fkstr. Ztg .

Ccftervetcti =I!nrtarn.
Der Kriegsminister über Militär und Zivil .

— Wien , 19 . Dez . (Tel.) Die österreichisch « Delegation hat dar
Herresbudget angenommen . Zm Laufe der Debatte reagierte der
Kriegrmiinster , Felözeugmeister Ritter v. Krobatin, auf die seitens
der Delegierten vorgebrachien Beschwerden und Anregungen und ge¬
dachte in warmen Worten allerherzlichsten Dankes der wertvollen
Unterstützung und des wohlwollenden Verhaltens der Bevölkerung
während der letzten Krise sowie der vollwertigen Leistungen der ein
berufenen Reserveoffiziere.

Der Kriegsminister betonte , die Beziehungen zwischen oer Arme«
und der Bevölkerung seien überall ohne Ausnahme die besten und die
letzte Krise habe den Beweis des festen Zusammenwirkens von Zivik-
«nd Militärbehörden erbracht, was das gute Funktionrecen der
Friedensvorbereitungen im Ernstfälle sicher erwarten lasse . Bezüglich
der Behandlung der Mannschaften sprach sich der Minister gegen jeden
Drill aus . Er stehe auf dem Standpunkt wohlwollender Erziehung .
Er holte das Verhältnis zwischen Offizier und Mannschajt kür ein
vorzügliches und vertrauensvolles, das gewiß von keiner Armee des
Auslandes übertragen werde. Der Minister betonte nachdrücklich , es
gehöre zu den ernsten Traditionen des Heeres , daß es all« Nationen
mit der gleichen Liebe und Achtung umfasse . (Lebhafter Beifall.)

Die Delegation wird morgen ihre Arbeiten abschließen.
Italien .

= Rom, 19. Dez . (Tel. ) In der Kammer wurde heute die
Antwortadresse durch Erheben von den Sitzen mit großer Mehrheit
angenommen. Darauf wurde die Sitzung geschlossen.

bä Rom, 19 . Dez . Die italienische Regierung benachrichtigte
den amerikanischen Botschafter in Rom gestern dahin, daß Fräulein
Vanes, die unlängst unter dem Verdacht der Spionage zugunsten
Frankreichs verhaftet wurde , wieder frrigekassen worden ist , da sich
herausgestellt hat daß die der Polizei über die angebliche Tätigkeit
Fräulein Vanes zugegangenen Berichte jeder Grundlage entbehren .

tfvnntreidi .
— Paris 19. Dez . (Tel.) Der deutsche Botschafter Freiherr

v. Schön ist heute morgen aus Darmstadt, wo er einer von seinen
Regimentskameraden ihm zu Ehren veranstalteten Festlichkeit bei¬
wohnte , hierhe - zurück« ^kehrt und hat die Leitung der Botschafter¬
geschäfte wieder Lberncmmen .

PC . Paris , 19. Dez . Der „Matin " meldet aus Briey, daß gestern
nachmittag gegen % 3 Uhr drei Soldaten der Leutschen Infanterie aus
französisches Gebiet hinübergekommen und bis zum Weiler von « ar-
raques in der Gemeinde Chambley gegangen sind, zirka zwei Kilo¬
meter von der französischen Grenze entfernt. Erst hier machte ein
französischer Zollbeamter sie auf ihren Irrtum aufmerksam. Die
Soldaten gingen dann sofort über den Ort Bandelainville über di«
Grenze zurück. Sie waren im ganzen 40 Minuten auf französischem
Gebiet. Die Soldaten gehörten zu den Truppen aus der Garnison i«
Metz, die gestern nachmittag zwischen Eorze und Rezonville Manöver
abhielten .

--- Paris , 19. Dez . (Tel .) Der Senat nahm einen Antrag
des Senators Labbs an , nach dem eine obligatorische Schutz¬
impfung gegen Typhus in der Armee eingeführt werden soll.
Ferner nahm der Senat die bereits von der Kammer an¬
genommene Vorlage an , durch die im Mntterlande ein neues
Armeekorps geschaffen wird .

— Paris , 19. Dez . Der Marineminister hat in der Kammer einen
Gesetzentwurf eingebracht, wodurch die durch Gesetz vom 30 . März 1912
festgesetzte zeitliche Verteilung der Linienschiffbnuten von neuem
geändert wird.

Der Text des Gesetzentwurfs, der die Staffelung für den Bau
der Panzerkreuzer , wie er durch das Gesetz vom Jahre 1912 festgesetzt
worden war, «bändert , ist gestern dem Präsidenten zur Unterschrift
borgrlegt worden . Der Text erinnert daran, daß zwei Keenzer 191t
gebaut werden sollten. Die Regierung ersucht aus militärischen
Gründen nur eine« Kreuzer auf den Kiel zu legen . Das zweit«
Kriegsschiff soll auf das Jahr 1315 übertragen werden.

Enaland .
— London, 19, Dez . (Tel .) Das Parlament ist auf den

18. Februar 1914 einberufen worden.
Die Panama - Ausstellung .

= London, 19. Dez . (Tel .) Die auswärts verbreitete
Meldung , wonach das Kabinett beschlossen habe , 188 088 Pfund
Sterling zur Errichtung eines Pavillons auf der San Fran -
zisko-Ausstellung in das Budget einzustellen, wird hier für
falsch gehalten . Ueber Verhandlungen des Kabinettsrates wer¬
den amtliche Mitteilungen niemals veröffentlicht .

Eine neue Meldung hierzu besagt : Auf das Ersuchen des
im Zusammenhang mit der Ausstellung in San Franziska ge¬
bildeten Komitees , eine Abordnung des Komitees zu empfan¬
gen , erklärte Ministerpräsident Asquith , daß die Regierung
die Frage wiederum in Erwägung gezogen habe, jedoch außer :
Stande sei , ihren früheren Entschluß abzuändern . Daher halte
er es für zwecklos, die Abordnung zu empfangen.

Rußland .
— Petersburg, 19. Dez . Die Rerchsdnma ist durch einen kaiser¬

lichen llkas vom 20. Dezember bis zum 27. Januar vertagt.
— Blagowechtschensk , 19. Dez . (Tel .) Die Amurbaha ist

heute eröffnet und damit der direkte Bahnverkehr von hier bis
Petersburg hergestellt worden .

Dadtsrye vltrronitt .
— Freiolzheim (A. Gernsbach) , 20 . Dez. Das sechsjährig«

Kind des Rudolf Abendschön kam dem Feuer zu nahe, so daß
die Kleider in Brand gerieten . Das bedauernswerte Geschöpf
erlitt am Leibe schwere Brandwunden und mußte ins Spital
nach Malsch überführt werden.

X Bruchsal, 20. Dez . Wie man hört , ist die Zahl der Be¬
werber um den Oberbürgermeisterposten im Vergleich zu an¬
deren Städten sehr gering .

O Walldorf (A. Wiesloch) , 29 . Dez . In der vorletzten
Nacht wurde hier ein Mordversuch unternommen . Nach der
„Wiesl . Zig ." paßte der Maurermeister Heinr . Sandritter dem
Maurermeister Jul . Hammer auf und gab einen Schutz auf
Hammer aus einem Jagdgewehr ab . Der Schuß ging haarscharf
an H. vorbei . Sandritter wurde verhaftet .

1. Mannheim , 20. Dez . Der frühere langjährige Polizer -
inspektor Euggenbühler ist gestern abend im Alter von 70
Jahren gestorben. Euggenbühler ist seit etwa 10 Jahren
pensioniert.

IÜ Bammental b. Heidelberg, 20 . Dez . Unter dem Verdacht,
ihr neugeborenes K '

.nd getötet zu haben , wurde gegen ein hiesi¬
ges Mädchen eine Untersuchung eingeleitet .

ctz Mosbach. 20 Dez . Ja der Bürgerausschußfitzung wurde die
Korrektion her Elz genehmigt. Die Arbeiten werden als Rotstaaer«
arbeiten ausgesührt Nach der anr Schluß der Sitzung verkündet, n
Rechnung für dar Jabr 1912 betrug das reine Vermöge» der Oral .
1717 000 Mark .

Id Hettingen (A. Buchen) , 20. Dez. Bet der Bürger mei-
sterwahl wurde Karl Christian Gremminger mit 1ö6 von 246
Stimmen im dritten Wahlgange gewählt .

Mittagblatt . Samstag , den 28. Dez. 1913. Nr . 393

V Eckartweker (A . Kehl) , 20. Dez . Bei der Bürg^
meisterwahl wurde der bisherige Ortsvorstand Mich. Bag-
wiedergewählt .

B . Freiburg , 20 . Dez . Der hiesige Lürgerausfchuß bewst,
ligte in seiner gestrigen Sitzung die Summe von 29 000 Man
zur Errichtung und zum Ausbau der städt . Festhalle. Es jr
namentlich eine Erweiterung der Earderobenräume , sowie btt
Umbau der Kirche und Verbesserung der Inneneinrichtung vor.
gesehen . Der geplante Neubau einer größeren Etadthalle jft
wie der Oberbürgermeister erklärte , in Anbetracht der jetzige,
ungünstigen Finanzlage der Stadt zur Zeit nicht möglich an)
muß noch auf 10—16 Jahren zurückgestellt werden . Zum
bau des Rommelfchen Gebäudes am Schwabentor bewilligt
der Bürgerausfchuß 40 000 Mark . Dieses alte Gebäude
zu Werkstätten für das Elektrizitätswerk , sowie zu Wohnung,
und Bürozwecken benützt werden . Ferner stimmte der Bürgel
ausschuß der Herstellung eines Teils der Straße nach Eünte
tal mit einem Kostenaufwand von 28 000 Mark zu . Di,
Straße wird deshalb ausgeführt , um den Arbeitslosen Ä'chäftigung zu geben. Die stadträtliche Vorlage , betr .
führung von Wochenkarten und Verbilligung der Schülerkarte
bei der Straßenbahn , wurde nach längerer Debatte vom Stabi
rat zurückgezogen . Es sollen die Anregungen von einer Ko«
Mission geprüft und die Vorlage dann in nächster Zeit in neu,
Form wieder vor den Bürgerausschuß gebracht werden.

US Freiburg, 20. Dez Nach Blättermeldungen wurde
der voroergangenen Nacht zwischen l und 2 Uhr in der Nl
stadt ein heftiger Erdstoß verspürt .

G Wollbach (A . Lörrach) , 20. Dez . Auf dem hiesige
Bahnhof geriet der Landwirt und Fuhrmann Ernst Montig >
beim Einladen von Langholz zwischen zwei Eichstämme ur,
wurde so schwer verletzt, daß er mittels Auto nach Basel in ei]
Spital verbracht werden mußte.

-f- Wittenhofen (A. Ueberlingen ) , 20 . Dez . Der bi
Landwirt Hagen gehörige Traberhos ist vermutlich infoh
eines Kamindefektes abgebrannt .

— Konstanz, 18. Dez. Die vor wenigen Tagen von
Bürgerausfchuß genehmigte Leichenhalle, an die später ei]
Krematorium ängebaut werden sollte, wird nun doch nicht j,
wie beschlossen war , zur Ausführung gelangen . Infolge b
Verhaltens des Zentrums und dar von der katholischen Eef
lichkeit auch von der Kanzel geführten Propaganda gegen bij
Errichtung eines Krematoriums — die Zentrumsvertreter ii
Stadtrat hatten sich ursprünglich für das Projekt erklärt —
antragt der Stadtrat , von der Ausführung abzufehen. Es |tl
nur eine Leichenhalle aufgeführ

't und lt . „Fk . Z ." später ei
Krematorium an anderer Stelle errichtet werden.

NoUversammlung der Kandrvirtschafl
Kammer in Karlsruhe .

IV .
oc. Karlsruhe, 19 . Dez . Vizepräsident Orkonomieral Sänger

öffnet 3 )4 Uhr die 4. Sitzung . Auf Wunsch der Regierung werden
Punkte 16 : Veranlagung der landwirtschaftlichen Betriebe zur
kommensteuer und 18 : Notlage des Rebbaues auf Samstag vor !
tag zuruckgestellt . — Oekonomierat Dr. Müller-Karlsruhe beri?
über den
Anschluß der Zwekgob st vereine des Landes « bst

bau » er eins an die Landwirtschaftslamme r.
In dem Vertragsentwurf wird ausgeführt : Die Zweigverci

und selbständige Ortsoereine des Landesobstbauvereins schließen
'

als Bezirksorgane (Bezirksobstbauvereine ) der Obstbauförderung
die Badische Landwirtschaftskammer an. Letztere übernimmt
seitherige Funktionen des Landesobstbauvereins , der sich auflöst.
Zweigobstbauvereine Und selbständigen Ortsvereine erhalten in
Landwirtschaftskammer entsprechende Vertretungen. Die Zweig- in
Ortsverrine bleiben in ihrer Tätigkeit wie seither selbständig und ^
ihrer inneren Organisation im wesentlichen unverändert. Sie bil!
zugleich die Organe, durch welche die Landwirtschaftskammer die O
bauförderung im Lande ausüben will.

Di« Laichwirtschaftskammer ruft die Vertreter der Zweig-
selbständigen Ortsvereine jedes Jahr mindestens einmal zu geinei
samen Besprechungen und Verhandlungen ein (Vertreterversal"

lung .) Das Organ der „Badisch « Obstzüchter" wird künftig durch
Badische Landwirtschaftskammer herausgegeben und bleibt Op
der Zweigobstbauvereine und der selbständigen Ortsvereine foi
ihrer Mitglieder. Die Zentralvermittlungsstelle des Zentralobp
Vereins wird mit ihren Rechten und Pflichten sowie ihren Einrich
gen und Beständen dem Zweigverein Oosgau auf dessen Risiko t»
unter der Bedingung zu Eigentum überlassen, daß die übrigen Zr
und Ortsver-me, sowie ihre Mitglieder dieselbe auch zukünftig
gleicher Weise benützen können, wiedie Mitglieder desZweigveie«

Oosgau . Die Zentralvermittlungsstelle verpflichtet sich, alljäW
je nach dem Ausfall des Geschäftsergebnisses den Zweigvereinen er
Rückvergütung im Verhältnis des Werte» ihres Warenbezugs zu '

währen . De- Vertrag tritt mit dem 1 . Januar 1914 in Kraft.
Der Redner empfahl sodann den Bertragsentwurs zur Anna!

In der Diskussion widmete Eeppeet -Bühl dem bisherigen verdrei
vollen Vorsitzenden des Obstbauvereins « ach (Emmendingen )
warmer Anerkennung . Zehn Jahre hindurch habe Landwirts
inspektor Bach den Verein erfolgreich geleitet zumteil unter gr
Opfern . Viele haben wohl geglaubt, daß der Verein mit der
gliederung an die Kammer ein Stück Selbständigkeit verliere '

Hauptsache se, aber , daß nun eine einheitliche und großzügige
derung des Obstbaues einsetze. Eine Versammlung in Offen
habe sich mit der Angliederung bereit erklärt und es sei nun
der am 28 . Dezember nach Bühl einberufenen Generalversammli
die endgültige Entschließung zu treffen . Die Regierung dankt
Redner für vre jederzeitige Unterstützung und Förderung des
chen Obstbaues .

Frhr . v. Mentzingeu kritisiert einige Auslassungen im Bert
entwurf. die sich mit den Satzungen der Landwirtschaftskammer
vereinigen ließen.

Ministerialrat Arnold glaubte, daß die vorgebrachien B
nicht derart schwerwiegend sind , um die Angliederung heute un«
lich zu machen .

Frhr . v. Eleichenstein: Durch die Verschmelzung des Obi
Vereins mit der Landwirtschaftskammer , die der Redner als S
mord des Obstbauvereuis bezeichnet «, wird gewiß die Mitgliedes
der Zweigvereine zurückgehen . Ich werde gegen den Vertrags
wurf stimmen.

Oekonomierat Sänger kann dem Vorredner nicht zustimmen :
die Mitglieder des Obstbauvereins liege gar kein Anlaß vor,
zutretea. _ ^

Oekonowkerat Häcker-Freiburg : Die Obstbanzentrale
t, . ite m .tübernommen werden sollen.

in

Ceppert -Bühl : Wenn die Zweigvereine in der richtigen 30
s-idton , ist es ganz undenkbar , daß Mitglieder austreten wem
Die Landwirtschaftskammer verdient auf dem Gebiet des Obstba»
wenn wir betrachten, was sie ge ' eiftet hat, Vertrauen.

Bei der Abstimmung wurde folgender Antrag gestellt: „Die 2*
winjchaftskammer wolle sich mit dem Anschluß der Zweigob?»
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vereine und der Obstoereine des Landesobstbauvereins an die Lam.-
wirtschaftkammer aus Grund des Dertragsentwurss einverstanden er¬
klären"

, gntgeheitzen .
lleber die

Festsetzung der Arbeitstage von landrnirt ' ch eft -
lichen Betriebe «

f&t die Berechnung der Berussgenossenschaftsbeiträgereferierte Frhr.
»on Stotzingen und begründete folgenden Antrag : „Die Landwirt-
schastskammer wolle die Badische Landwirtschaftliche Berussgenossen -
schast ersuchen, ihre Satzungen dahin zu ändern , dag der Arbeitsbedars
in Einheilszahlen nach Landesgegenden, Kulturarten und Betriebs¬
größen berechnet wird" .

An der Aussprache beteiligten sich Ministerialdirektor Arnhold
Kaiser-Bühl , Srirnm-Külsheim , Elsäsier -Buckenberg, Dr. Aengen-
heüter-Fretburg, Hettlrr- Adelshofen.

'ebert -Schwaohansen . Norgen-
thaler -Fautenbach und Mayer 3-Erotzfachsen. Der Antrag wurde ohne
Widerspruch angenommen.

Der Vorsitzende Prinz Löwenstein , berichtete über den folgenden
Punkt der Tagesordnung Aenderung des § 16, 2 der Satzung zum
Landwirtschaftskammergesetz . Seinen Ausführungen lag folgender
Lntrag zugrunde : „Die Landwirtschaftskammer wolle sich mit der vom
Ministerium des Innern oorgeschlagenen Regelung der Angelegenheit
einverstanden erklären . §1P Abs . 2 wird demnach wie folgt geändert :
^ ur Ermittelung der in Betracht kommenden Land- und Forstwirt¬

schaftlichen Steuerwerke werden die Grundstückskataster, die zu diesem
Zweck von den Er . Steuerkommissären den Gemeindebehörden nötigen¬
falls zur Verfügung gestellt werden , benützt.

"
Der Antrag wurde ohne Debatte angenommen.
Die Kammer nahm sodann den Vorschlägen gemäß die Wahlen

zu den Ausschüsien , zum deutschen Landwirtschaftsrat , zum badischen
Eisenb ' hnrat, zum Bezirkseisenbahnrrt> Frankfurt a . .R. zur Pro¬
duktenbörse und zum deutschen Weinbauverband vor .

Um %6 Uhr vertagte sich dte Kamnter auf Samstag vormittag
6 Uhr.
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Aus der Residenz.
Karlsruhe , 20 . Dezember .

# HofLericht. Der Erotzherzog hörte gestern vormittag die
Vorträge des Geheimen Legalionsrats Dr . E :yb und res
Ministers Dr . Rheinkoldt . Hierauf empfing Höchstderselbe den
Kammerjunker Richard Freiherrn von Bodman . Nachmi tags
2 Uhr 38 Minuten reiste die Eroßherz,gin Mutier von Luxem¬
burg von hier ab. Der Erohherzog und die GroßHerzogin be¬
gleiteten dieselbe zum Bahnhof wo S '

ch auch die Eroßberzogin
Luise zur Verabschiedung einfand . Abends '/-7 Uhr emsfing re'
Erohherzog den Staatssekretär des Auswärtigen Amts , Wirk¬
lichen Geheimen Rat von Jagow . Um halb 8 Uhr wurde der
Staatssekretär von der Erohherzogin empfangen . Anschl: eße " d
fand zu Ehren desselben eine Tafel im Erohhertoglichen Palais
statt, zu der verschiedene Einladungen ergangen find .

# Der Staatssekretär des auswärtigen Amts , Herr
0. Zagow , reiste heute vormittag 9 Uhr nach Darmstadt ab.
Der Erohherzog verlieh , wie aus dem amtlichen Teil ersicht¬
lich, Herrn v. Zagow das Erohkreuz des Zähringer Löwen¬
ordens .

8tst . A. Fremdenverkehr . Im Monat November 1913 find
in Karlsruhe in Hotels und Gasthäusern 6440 Fremde (im
Oktober 7546 ) abgestiegen , in Herbergen 4156 , in Pensionen
und „möblierten Zimmern " 42 . Die Zahl der in diesem Jahre
angemelde en Fremden ist damit auf 122 368 gestiegen. Davon
haben in Hotels und Gasthäusern 78 626 übernachtet , in Her-

„ bergen 43 200 , in Pensionen und „möblierten Zimmern " 542.
ft> Die Firma Lhristosle ». To. bittet uns nitzai-. -len , nah der

. Fabrikbetrieb durch den kürzlich ausgebrochenen Bund keinerlei' Störung eileidet , die sämtlichen Arbeiter nd Arbeiterinnen oeschös -
tigt sind und der abgebrannte Dachstuhl in allernächster Zerr wieder
neu aufgebaut werden wird.

S 3m Cof4 Erbprinz sKaiserstraße 26) findet am Sonntag
21. Dezember , nackmittags von 4 bis 6 Uhr , und abends von 9 bis 1
Ahr ein Künftlerkonzert statt , ausgeführt von 4 Mann der Leib¬
grenadierkapelle (Siehe Inserat )

g 3m Kolosseum findet heute Samstag abend 8 Uhr Vorstellung
statt . Morgen Sonntag , den 21. Dezember , werden zwei Vorstellungen
— nachmittags 4 Uhr »nd abends 8 Uhr — gegeben werden . In der
Nachmittagsvorstellung wird das gesamt« zurzeit engagierte Künstler
personal auf-rcten . Am Mittwoch, den 24 . Dezember , fällt die Vor¬
stellung aus .

- tz- Die Eisbahn auf den Tennisplätzen des Karlsruher
Fuhballvereins ist eröffnet worden .

G Durlacher Straßenbahn . Wie uns mitgeteilt wird , kann
die Durlacher Stadtstrecke der städtischen Ctrahenbahn wider
Erwarten auf absehbare Zeit nicht in Betrieb genommen wer¬
den. weil die Stadtverwaltung in Durlach die Verhältnisse der
Kreuzung ihres Industriegleises mit der Straßenbahn bis heute
noch nicht geordnet hat .

Unfälle. Gestein nachmittag brachte sich beim Auspuhen von
. Christbäumen ein leb Taglöhner aus Spielberg mit einem Schnitzel¬
messer eine erhebliche Verletzung am rechten Oberschenkel bei , sovaß
er mittelst Krankenautos ins städt. Krankenhaus verbracht werben
mußte. — Beim Ablp ' ingen von einem in der Fahrt befinblichen
Straßenbahnwagen kam gestern abend auf der Durlacher Allee ein
Toglöhner aus Rintheim zu Fall und zog sich Verletzungen im Ge¬
sicht zu.

K Mansardendiebstahl. Am Donnerstag wurde die Mansarde
eines in der Westendstruße wohnenden Dienstmädchens mittelst Nach¬
schlüssels geöffnet und ein Portemonnaie mit 17 Mark Inhalt ent¬
wendet. _

0 Mitteilisse« ms der Karlsruher Stadlratskhaaz
vom 18 . Dezember 1913.

Ergänzung des Biirgerausschnssrs . Anteile des wegen an¬
dauernder Krankheit von feinem Amt als Stadtverordneter
zurückgetretenen Hrn . Oberlandesgerichtsrats Edmund Schmidt
wird Herr Ökonom und Mclkereibesitzer Karl Herrmann als
nächster der gleichen Wahlvorschlagsliste angehörend7r Bewer¬
ber der Zentrumspartei zum Stadtverordneten mit Amtsdauer
dis zu den Erneuerungswahlen des Bürgeryusschuffes im Iah e
1917 berufen , an die Stelle des verstorbenen Stadtverordneten ,
Herrn Dlechn

'
ermeisters Franz Kiby , tritt Herr Kaufmcnn Fel x

Landauer als nächster der gleichen Wahlvo schlagsliste ange¬
hörender Bewerber der Nationalliberalen Partei mit Amts -
dauer bis zu den Erneuerungswahlen des Bürgerausschusses
im Jahre 1914.

Herstellung der Nebenius -Straße zwischen Marien -Strige
und RLppurrer -Straße . Zn einer cm 12 . Dezember d . Z . abge¬
haltenen Tagfahrt hat die Mehrheit der beteiligten Grund¬
eigentümer gegen die sofortige Fälliakeit der Ctraßenkosten sich
ausgesprochen. Mit Rücksicht hierauf mutz von Herstellung der
vtratzenstrecke abgesehen werden .

Erwerbung von Grunlsticken «nd Errichtung einer Milch-
^ «tralr . Der Stadtrat beschließt, beim Bükserausschuß die
Zustimmung dazu zu beantragen , batz das Anwesen des Lebens »
aedürfnisvereins hier . Zähringer -Stratze 45/47 . von der Stadt -

gemcinde zum Preis von 120 000 Jt käuflich erworben und der Berührung kamen, sind bis jetzt aus dieser Behandlung der Straße«Kaufpreis , zuzüglich etwa 5000 M Kosten , auf Anlehensmitte ! nicht bekannt geworden. Weniger günstig waren die Erfahrungenübernommen wird . « hinsichtlich der Kosten der Unterhaltung der mit Laug-- behandeltenWeiter wird vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger - - Strafen , da sich bei lang andauernden Regenfällen auf diesen Stra -
ausschusses be'

chlossen . 1 .) an der Gründung einer Gesellschaft eine größere Schmutzbildung , als auf andern Straßen gezeigt hat.
m . b. H. zur Errichtung und zum Betrieb einer Milchzentrale
durch Übernahme von Geschäftsanteilen im Gesamtbeträge von
65 000 .ä mitzuwirlen . 2 . ) die Hintergebäude d ' s vom Lebens -
bedürfnisverein zu erwerbenden Anwelens Zähringer -Straße

'
^ Ubigeiibe

’
e « e6niife Tliefeit

1
45/47 mit einem Aufwand von rund 53 000 M derart umzu- ' - - - 0 ” 0encTeit .

Die Vorteile der staubbindenden Wirkung der Lauge wiegen aber die
Nachteile, die in den geringen Mehrkosten der Straßenunterhaltungund in der vermehrten Schmutzbildung im Frühjahr und Spätjahr zuerblicken sind, auf. Versuche mit andern Fabrilaten haben weniger

bauen , »aß eine Milchzentrale darin betrieben werden kann, 3 . )mit der zu errichtenden Gesellschaft m. b. H. einen Vertrag we¬
gen Vermietung der vorbezeickneten Gebäulichkeiten zum Be¬
trieb der Milchzentrale obzuschliesten, 4) den hiernach ent eben¬
den Aufwand von 65 000 -f- 53 000 = 118 000 -K auf An¬
lehensmittel zu übernehmen .

Beseitigung der Staatkbahnzleise am MSHlburger Tor .Die Eroßherzogliche Eisenbahnverwalt ' mg ist bereit , das Ober-
baumatsrial der alten Bahnstrecke MLHlburger Trr —Eggenste it
auf dem Wege über Eggenstein und den neuen Personenbahn¬
hof abführen zu lassen , wenn die Stad ^gemeinde die mit der
Herstellung und Bedienung einer Weiche in Eggenstein im An¬
schluß an die dortigen neuen Eleieanlagen verbundenen Kosten
(1000 M) übernimmt . Es kann dann am Mühlburger Tor als¬
bald ein zweites überfahrtsgleis für die Straßenbahn einge¬baut werden . Der Stadtrat sagt die Übernahme dieser Kosten
zu und beechl etzt gleichzeitig mit dem Einbau des zweiten Stra -
tzenbahnglcises die Kaiser-Allee auf der Strecke zwischen We -
stend- Straße und Lessing-Straße pflastern zu lassen, wie dies in
dem Projekt für den Umbau der Kaiser -Allee vorgeseben ist

Die dem Umlageaus '
chlog zu Grunde zu legenden Steuer -

werte und Einkommensteuerfätze lür das Jahr 1914 betragen
für die Stadt Karlsruhe einfchlicßlich der Vororte (ausge¬nommen Grünwinkel , soweit es mit dem ermäßigten Umlage -
fuß beizuziehen ist ) zusammen 1 402 411 510 M , gegen brs Bor -
fahr mehr 41474 950 JL. Im einzelnen nehmen daran teil :
die Liegenschaftssteuerwerte mit 434198 350 M- (gegen 1913

a eines Ehrenprei'es. Dem Kaninchen - und Geflügel«
zuchtoerein Rüppurr, der in der Zeit vom 26_ 28. Dezember ds. Jrs .
daselbst eine Ausstellung veranstaltet, wird zur Beschaffung eines
Ehrenpreises ein Geldbetrag aus der Stadthauptkasse bewilligt .

Zimmerzunft-Stistung . Aus dem Zinsenerträgnis der Zimmer-zunft-Stistung werden 2 Zimmergesellen einmalige Unterstützungenbewilligt .
Wirtschaftegesuche . Die Gesuche des Johann Rau, Verwalter der

Thabeso -Fab-rik um Erlaubnis zum Ausschank alkoholfreier Getränk «im Hause Kaiser -Straße 24 ( Ladenlokal ) , des Paul Barth um Er¬laubnis zum Betrieb der Schankwirtschafr mit Branntweinschank(Prinz Luitpold- Automat) im Hause Karl-Straße 69 und der FrauAnna Spiudor» geb . Schneider , zurzeit in Durlach , um Erlaubnis zumBetrieb der Tages - Kasteestube (Ausschank von Kaffee , Tee und alkohol¬freien Getränken ) »ir Hanse Durlacher -Straße 3 werden dem Großh .
Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt. Das Gesuch des Konditor,A. Häbler um Drlaulnrs zum Ausschank von Kaffee , Tee und Schoko¬lade in seiner Konditorei Am Stadtgarten Nr. 1 wird durch Anschlagan der Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht

Danksagungen Ter Stadtrat dankt der Blindenvereinigung von
Karlsruhe und Umgebung und dem städtischen Unterbeamtenverein
für die Einladung zu ihren am 21 . und 27. dr . Mts stattfrndenden
Weihnachtsfeiern

Theater» Kunst und Misienfchast.
HD Freiburg, 19. Dez . Der Eroßherzog hat dem PrivatdozentenDr. Aurel ». Szilq den Titel außerordentlicher Professor verliehen.

Herr Dr. von Szily hai sich im Sommersemester 1916 für das Fachder Augenheilkundeals Prrvaidozent habilitiert.
__ 1 £ Heidelberg , 19. Dez . Nach einer Mitteilung der Königstuhl¬mehr 8 821770 die S euerwerte des Betriebsvermöger -g tr it Sternwarte wurde am 17. Dezember von Delavan in La Plata ein

Komet 11. Größe aufgefunden. Der Komet stand bei der Entdeckungetwa 2 Grad nordöstlich vom Stern Etha im Sternbild des Eriganus .
— Halle , 19. Dez . (Tel .) Wegen Plagiats hat sich ge-

223 344 900 M (gegen 1913 mehr 7 333 500 M ) . die S 'euerwertedes Kapitalvermögens im hälftigen Betrag (§ 107 St .-O .) mit
258 724 100 M (gegen 1913 mehr 1 324 400 -4t ) , die Einkommen -
steuerfät-e ( im 160 fachei Betrag ) mit 436144160 (ge^en
1913 mehr 23 995 280 -4t ) . Für Grünwinkel betragen die um¬
lagepflichtigen Sleuerwerte und Einkommensteuerfätze , sowe ' t
sie mit dem ermäßigten Umlagefuß beizuziehen sind . 23 038 840
Mark gegen 20 428 000 -4« im Jahre 1913, demnach mehr2 610 840 cM . Davon entfallen auf die Liegenschaftssteuerwene5 988 000 -4t (gegen das Vorjahr mehr 66 900 -4t) , auf die
Steuerwerte des Betriebsvermögens 8 524 100 °4t (gegen 1913
mehr 402 700 -«), auf die Steuerwerte des Kapitalvermögens
1 514 800 -4t (gegen 1913 mehr 105 800 -4t ) , auf die Einkommen¬
steuersätze 7011040 M (gegen 1913 mehr 2 035 440 °4l ) . Die
Vermehrung aller Steuerwerte entspricht unter Zugrunde¬
legung des Umlagrfußes von 1913 einem Mehrertrag an Um¬lagen von 158 017 -4t. Die neuen Steuerwerte erbringen im
Falle der Beibehaltung des diesjährigen Umla ^ efußes 5 105 6L8Mark.

Verbesserung der Einrichtungen für die Arbeiter im
städt. Wasserwerk. Für die Err -chtung eines Werkstätten¬gebäudes , einer Abortanlage und zweier Brausebäder im
städtischen Wasserwerk für die dortigen Arbeiter werden ins
gesamt 6500 M im Entwurf des nächstjährigen Gemeinde -
Voranschlags vorgesehen .

Mastvieh -Ausstellung 1915 in Karlsruhe . Die Badische
Landwirtschaftskammer beabsichtigt, im Jahre 1915 in Karls¬
ruhe eine landwirtschaftliche Mastvieh -Ausstellung zu veran¬
stalten . Sie soll im städtischen Schlacht- und Viehhof unter
Mitwirkung der Stadlgemeinde stattfinden . Die Kosten sollen
gedeckt werden durch Bereitstellung von Mitteln durch die
Stadtverwaltung und die Landwirtschaftskammer , durch Zu¬
schüsse des Staats , der Kreise und der Interessenvertretungdes Fleischergewerbes . Der Stadtrat erklärt sich grundsätzlichbereit , das Unternehmen zu fördern und wird in Verhand¬lungen hisrwegen mit der Landwirtschaftskammer eintrcteu .

Erweiterung des Schulhauses im Stadtteil Daxlanden .Für die Volksschulabteilung Daxlanden müssen spätestens bis
zum Jahre 1915 weitere Schulräume beschafft werden . Das
Hochbauamt hat ein Projekt für einen zweistöckigen Anbau
an das neue Schulhaus , Pfalz -Straße 8 . ausgearbeitet , nach
welchem 10 Lebrfäle und 1 Zeichenfaal gewonnen werden , dieAborte zentral im Schulhaus gelegen find und die Turnhalledirekte Verbindung mit dem Schulhaus erhält . Die Bau¬
kosten betragen nach einer annähernden Kostenberechnung197 500 <M. Der Stadtrat erklärt sick in Uebereinst .mmungmit der Baukommission und der Schulkommission mit der
Ausführung dieses Projektes einverstanden und beauftragtdas Hochbauamt mit der Ausarbeitung der Pläne und Kosten¬
anschläge zwecks alsbaldiger Antragstellung beim Bürger -
russchuß.

Verträge über städtische Arbeiten . Der Stadtrat be¬
schließt . in die Verträge wegen Vergebung von Bauarbeiter
durch die Stadtgemeinde die Bestimmung auszunehmen , daßdie Unternehmer verpflichtet sind , ihren Bedarf an Arbeits¬
kräften jeweils dem städtischen Arbeitsamt aufzugeben und
in erster Linie solche Arbe ter einzustellen , die ihnen vom
Arbeitsamt zugewielen werden können.

Besetzung von Hortleiterftellen an der Volksschule . Aus Antragder Echulkommisston werden auf 1 . Januar 1911 ernannt: Haupt¬
lehrer Ludwig Morchel zum Hortleiter am Knabenhort der Uhland-
Schule I , die Handarbeitslehrerin Emilie Barer (zur Zeit 2. Hort-
leiterin) zur ersten und die Unterlehrerin Mathilde Leicht zur 2. Lei¬
terin des Mädckenhorts der Südend-Echule .

Personalsachen . Nach befriedigender Zurücklegung der Probe¬
dienstzeit werden endgiltig in den städtischen Dienst übernommen
Ingenieur Fritz Langer bei der Direktion der städtischen Gas- , Wasser-
und Elektrizitätswerke und Kanzleiassistent Hermann Luders bei der
städtischen Zentralkanzlei.

Bekämpfung der Staubentwicklung auf Straße« und Plätzen. Das
Tiefbauamt hat auch in diesem Jahre wieder in großem Umsange
Versuche mit der Besprengung von Straßen und Plätzen mit Ehlor-
magnesiumlauge zur Bekämpfung der Staubentwicklungangestellt und
berichtet über das Ergebnis Es wurden Flächen von zusammen
616 666 Qm. auf diese Weise behandelt. Der Kostenaufwand betrug
5366 M , für 1 Qm. somit 87 Pfg . gegenüber 1 .16 Mk. des Jahres
1912. Diese Erkparnis wurde durch billigere Beschaffung der Lauge
erzielt. Der Erfolg der Besprengung war befriedigend . Die staub-
bindende Wirkung hält im allgemeine» 2—3 Wochen an. Sehr star-
ker Regen wäscht zwar die Lauge größtenteils ab . ohne jedoch die
Staubbindung aufzuheben .

stern vor der Strafkammer in Halle der Mittelschullehrer Just
zu verantworten . Er hatte im ersten Teile seines Werkes :
„Die Nachfolge Jesu " Stellen aus dem Buche „Das Christen -
um in den ersten drei Jahrhunderten " von dem Universitäts -

Professor Achelis seitenweise wörlich abgrschi
'
-eben. Einige

Berliner Professoren waren der Ansicht , daß auch die übrigen
Teile des Buches abgeschrieben seien. Die Strafkammer ver¬
urteilte den Pla "iator zu 800 Mark Geldstrafe ,(B . Tbl .) .

— Jena , 19. Dez . (Priv .-Tel . ) Der St eil der St die - e«,
den der Zahnheilkunde an der hiesigen Universität ist 1 een et.
Die Streikenden nahmen heute den Besuch der Vorlesungen
wieder auf .

— Paris , 2Ö. Dez . (Tel .) Gestern starb hier der einstige Inhaberdes früheren Berliner Theater-Verlags Theodor Entsch. Er hat
zwei Jahrzehnte hindurch eine große Rolle im Berliner Theaterleben
gespielt und seit nunmehr fünf Jahren im Auslande gelebt.

Zum Wreverfinsen ver Mona Lisa.
— Paris , 20 . Dez . (Tel .) Wie verlautet , wird der heu¬

tige Ministerrat beschließen, denjenigen italienischen Beamten ,die bei der Wicderauffindung der „Eioconda " beteiligt waren ,
durch Aufnahme in die Ehrenlegion auszuzeichnen . Auch der
Florentiner Antiquar soll eine Auszeichnung und außer¬
dem die vom „Verein der Louvre -Freunde " seinerzeit
für die Wiederauffindung der „Eioconda " versprochene
Belohnung von 25 909 Francs erhalten . — Die Meldung des
„Cri de Paris "

, daß aus dem Louvre -Museum 9 Bilder der
Brüder Le Rain entwendet worden seien, wird amtlich als
unrichtig bezeichnet.

Um die Echtheit der „Mona Lisa" festzustellen, ist gesternabend der Direktor de Louure-Museums nach Rom abgereist .

Sporl -Dlachrich ten.
26 . Dez. Der Gießen « Slillub hat seine unter der

Schirmherrschaft des Eroßherzogs stehenden Ekiwettläufe auf dem
Kogelberge auf den 7. und 8. Februar festgesetzt . Acht Tage vorher
veranstaltet der Klub den Akademischen Stasettenlaus um den von der
Universität Gießen gestifteten Wanderpreis, der für die Universitäten
Gießen , Marburg, Heidelberg und die Hochschule in Darmstadt
offen ist.

_ y
Bor» Fustballipert.

E .F . Karlsruhe, 19. Dez . Nach längerer Pause spielt „F .T.
Mühlburg" am Sonntag erstmals wieder auf eigenem Platze. Als
Gegner wird ihm ,F .C . Union Stuttgart " gegenübertreten, gegenden er iw Vorspiel in Stuttgart unentschieden gespielt hatte. Spiel¬
beginn um i/zZ Uhr. „F .C . Phönix tritt in Stuttgart „Kickers" im
Retourspiel gegenüber . Außerdem spielen in Stuttgart „Verein für
Bewegungsspiele" und „F .C . Freiburg". „K .F.V.

" und „F .C. Pforz¬
heim " find spielfrei.

Im Nordkreis haben alle acht Mannschaften anzutreten und zwar
spielt : „Sp .Cl. Bürgel "

gegen „Sp V Wiesbaden"
: „F.D. Frankfurt"

gegen „Honauer Victoria"
; „Hanau 93" gegen „F .Sp .V . Franlfurt "

sowie „Germania-Bieber" gegen „Kickers Ofjenbach". Im Weflkrei»
treffen sich : „F .V . Kaiserslautern" und „Phönix Ludwigshafen" :
„Phönix Mannheim" und „F .G . 63 Ludwigshafen"

: „Borussia Neun¬
kirchen" und „Sp .V . Metz"

. Im Ostkreis werden sich gegenübertreten:
„Bayern München " und „F .C . Nürnberg"

: „Kickers Würzburg " und
„Sp .Vg . Fürth"

: „Pfeil Nürnberg" und „Wacker München ".
Berbandsfpiele der Karlsruher A-Klassc. Am Sonntag findet -

in Karlsruhe ein lokales Treffen zwischen „F .C. Frankonia" und
„F .V . Beiertheim" statt . „Verein für Bewegungsspiele" wird in
Zuffenhausen gegen ,A .B . Zuffenhausen spielen .

Zehnter Jahrestag ve» ersten MotqrflugS.
— Newyork, 18. Dez . Gestern wurde anläßlich des zehnten Jah¬

restags der ersten Flugversuche der Gebrüder Wright im amerikani¬
schen Aeroklub ein Bankett veranstaltet. Auf diesem hielt Qrville
Wright eine Rede, in der er mitteilte, daß er seine neue Erfindung
über automati'

che Stabilisierung von Flugzeugen im Anfänge des
kommenden Jahres der Oejfentlichkeit übergeben werde .— Berlin , 19. Dez . Zur Erinnerung an den ersten mit ein«
Flugmaschine ausgeführten Flug hielt gestern abend der Reichkslug «
verein im Künstlerhaus in der Bellevuestrahe eine von Prof . Reißner
geleitete Festsitzung ab , die sehr stark besucht war. Ingenieur Forß-
mann zeigte rn seiner Festrede die verschiedenen Etappen, die di«
Flugkunst seit den ersten Versuchen Otto Lilienthals , des Datevs der
Flugkunst , durchgemacht hat . In ausführlicher Weis« schilderte er dieNachteile für Menschen und Tier« oder j Versuche der veiden „sk" —„den Brüder" , OrvUle und Wilbur Wright,Beschädigungen an Gegenständen , di« mit der Straßenoberfläche in I die auf den Theorie 1 -ttliei thals aufbauend, in hartnäckiger , von
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zahllosen Mißerfolgen unterbrochenen Arbeit das Wert des genialen
deutschen Altmeisters vollendet hätten . Der Reichsflugverein sandte
an Wright folgendes Telegramm : Gedenken der zehnjährigen Wieder¬
kehr Ihres ersten Motorfluges glückwünschend . Reichsflugverein .

Aus den Nachbarländern .
— Straßburg, 19. Dez . (Tel .) Der Vortrag,' den der

kommandierende General von Deimling zum Besten des vom
Militärfrauenverein zu errichtenden Kinderhorts am 8 . De¬
zember im Saale des Sängerhauses hielt , hat lt . „Str . P ."
einen Reinertrag von 2700 Mk. ergeben.

— Würzburg . 19. Dez . Während er der Beerdigung der
Gattin eines seiner Beamten anwohnte, wurde der Eras
Friedrich Karl v. Schönborn-Wiesentheid zu Kirchschönbach
plötzlich vom Schlag getroffen und verschied nach kurzer Zeit .
Traf Schönborn war am 10. März 1847 zu Würzburg ge¬
boren und in kinderloser Ehe mit Julia Marggräfin von
Pallavicini vermählt . Don 1877 bis 1893 gehörte er dem
Reichstag an .

Vermischtes.
= Berlin , 19 . Dez. fiel .) In dem seit einer Woche vor der

pveilen Strafkammer verhandelten Prozeß gegen den Leiter der All¬
gemeine« Eparkreditbank wurde heute da» Urteil gefällt . Sigmund
Rosenbaum und der geflüchtete Philipp Eisenheiß wurden ze je IV-
Jahren Gefängnis und 1909 Mark Geldstrafe verurteilt . Dem elfteren
wurden fünf Monate der Untersuchungshaft , dem letzteren vier Mo¬
nate angerechnet. K-.rl Kaiser erhielt sechs , Willi Soldstein vier
Monat « Gefängnis .

vT . Frankfurt , 19. Dez. (Tel .) Freiherr Simon Moritz
von Bethmann hat fich mit der Gräfin Schimmelfenning ver¬
lobt .

— München, 20 . Dez . (Tel .) Im Bayrische« Walde
herrschten gestern heftige Schneestürme, wodurch große Verspä¬
tungen der Eisenbahn und der Nachposten eintraten .

— Nürnberg , 20 Dez . (Tel ) Auf dem Postscheckamt wurden
einem Kassenboten 1999 Mark geraubt . Der Täter ist entkommen.
(B . L .-A .)

= 5 Brüssel , 19 . Dez . ( Tel . ) Die Polizei hat in Antwerpen zwei
Personen festgrnommen, die angeblich den großen Diamaatendiebstahl
im Wert « von 399999 jH begangen haben ,

PC . Montreal , 20 Dez . (Pnv .) Der Polizei ist die Aufhebung
einer gefährlichen Falschmünzerbande geglückt , die seit längerer Zeit
vorzüglich nachgeahmt' *00 Dollar -Noten herstellte. Fünf Mann , dar¬
unter vier sehr bekannte Zeichner, wurden in einem Blockhau» in der
Nähe der Stadt verhafikt , in oem fich eine mit den modernsten Hilfs¬
mitteln ausgestattete Druckerei befand . Die falschen Noten wurden
durch Mittelspersonen in Kanada , Newyork und Boston ausgegeben .

AuS dem gewerbliktien Leben .
Berlin , 19. Dez. (Tel .) Das Tarifamt der deutschen

Buchdrucker hat in seiner heutigen Sitzung mit Bezug auf
.den Streik der Buchdrucker in Oesterreich einstimmig be¬
schlossen , den beiden streitenden Parteien seine Vermittlung
anzubieten .

— Wellington (Neuseeland) , 19. Dez . (Tel .) Die streikenden
Seeleute beschlossen, die Arbeit wieder aufzunehmen. Die Kohlen«
bergleute sind noch ausständig , doch wird ein baldiges Ende des Aus -
fiandes erwartet . Dies bedeutet im wesentlichen di« Beendigung des
Streiks in Neuseeland, der etwa zwei Monate dauerte .

Unqlncksfälle .
— Berlin , 20. Dez . (Tel .) In dem Neubau der Königin

Äugusta-Schule in der Pallasstraße stürzte heute nachmittag
ein mit den Dachdeckern Behr und Finner besetztes Fenster -
gerüst aus 15 Meter Höhe herab . Beide Verunglückte wurden
sterbend in das Hedwigskrankenhaus gebracht. B . L .-A.

— Lharlottenburg , 20. Dez . (Tel .) Auf oem Bahnhof Char¬
lottenburg glitt heute mittag der Student Herd« ab . als er einen in
Bewegung befindlichen Zug bestieg . Gr wurde schwer verletzt in hoff¬
nungslosem Zustand « ins Krankenhaus gebracht. (B . L .-A .)

---- Ohlal ., 20 . Dez . (Tel . ) Bei der Fahrt dreier Eym,
»astasten in einem selbst gezimmerten Segelboot auf der Oder
kenterte das Boot . Die Gymnasiasten Seel .nger und Lämmchen
find hierbei ertrunken . V. T.

— Hamburg . 20 . Dez . (Tel .) Die 31 Mann Besatzung
des untergegangenen Dampfers „Narvik " gilt als verloren ,
obwohl in Emden von einem Schiff die Meldung eintras .
daß beim Dorbeifahren aus dem Wrack Klopftöne vernom¬
men wurden und in den wasserdicht verschlossenen Räumen
noch Mannschaft am Leben sein könnte. Es ist sofort Hilfe
abgegangen . In Schiffahrtskreisen hat man nur noch ganz
wenig Hoffnung. (Mrgp .)

— Ch-mnitz , 19. Dez . (Tel .) Hier sind zwei Kinder des
Ehristbaumhändlers Schmalfuß im Qualm einer Petroleum¬
lampe erstickt, während die Eltern beim Christbaumverkauf
waren . Als fie spät abends zurückkehrten , waren die Kinder
schon . tot . (B . T .) .

bä Frankfurt a . M ., 19. Dez . (Tel .) Im Hauptbahnhof wurde
gestern abend die 72 jährige Wagenreinigerin Ettinghans aus Fred
berg von einer Rangierabteilung erfaßt und umgeworfen . Hierbei
wurden ihr beide Bein , direkt am Leib abgefahren . Schwer verletz ,
kam dir bedauernswert « Frau ins Krankenhaus . An ihrem Auf-
kommen wird gezweifelt

----- Feldkirch (Vorarlberg ) . 20. Dez . (Tel .) Bei einem
Brande im Hinterhaus eines Hotels erstickt« ein Tagelötzner-
ehepaar , ein Barbier und dessen zwölfjähriger Sohn . Ein
achtjähriges Mädchen sprang in den Hof hinab ; es starb an
den erlittenen Verletzungen. B . L.-A.

— Paris , 19. Dez . (Tel .) In der Rue Belgrand im
20. Arrondissement stürzte heute nachmittag ein Neubau ein.
Unter den Trümmern befinden sich etwa 18 Arbeiter . Unter
den verschütteten Arbeitern , die bereits geborgen worden
find , soll sich lein Toter befinden . Mehrere Arbeiter sind
jedoch schwer verletzt worden.

----- Brüssel. 19. Dez . Der Herzog von Orleans stürzte beim
Schlittschuhlaufen und zog fich einen Armbruch zu.

— Christiania , 20 . Dez . (Tel . ) Der Schokoladenfabrikant
Aaslhein ist , als er über Land fuhr , durch einen Schuß in den
Kopf getötet und ausgeraubt worden. Das Pferd lief mit der
Leiche auf dem Wagen bis zum Gute seines Herrn .

— Sydney , 19. Dez . (Tel .) Der Dampfer „Pacific " ist
hier eingetroffen und meldet schreckliche Einzelheiten über die
vulkanischen Ausbrüche auf den Neuen Hebriden.

' Es feien
400 bi » 800 Eingeborene bei - er Kata¬
strophe » mgekommen .

Die tollwütigen Hunde im Departement Savoyen .
PC . Paris , 19. Dez. Wie wir vor einiger Zeit melde¬

ten , wurden vier Offiziere des neunten Husarenregiments in
Ehambery von einem tollen Hund gebissen. Die Tatsache,

man die Wuttrankheit zu spät entdeckte, hat den Grund

Badische Presse .
zu einer furchtbaren Plage gegeben, die im Departement Sa -
voyn ausgebrochen ist. Der Hund hat fast alle Orte des
Departements durcheilt und eine Meng « anderer Menschen
gebissen. Es begaben fich gestern nicht weniger als 33 Per¬
sonen in das Pasteurinstitut in Lyon, um fich dort impfen zu
lassen . Eine große Anzahl anderer haben sich in andere
Krankenhäuser begeben, nicht zu rechnen die Zahl der Bauern ,
die fich wahrscheinlich in der Behandlung von Kurpfuschern
auf dem platten Lande befindet . Auch in dem Badeorte Aix-
les -bains ist die Seuche ausgebrochen. Da die Wutkrankheit
buchstäblich eine Landplage bildet , ist Gendarmerie aufge-
boten worden und hat eine förmliche Jagd auf die tollwut -
kranken Tiere veranstaltet .

Letzte Telegramme
der „Dadisl^en Presse- .

--- Paris , 20. Dez . Der „Matin " veröffentlicht nach¬
stehende , anscheinend offiziöse Mitteilung : „Als Herr Del-
casse im März dieses Jahres den Botschafter-Posten in
Petersburg annahm , wurde ausgemacht , daß er nur in
außerordentlicher Mission für sechs oder 10 Monate dorthin
gehe . Aus persönlichen Gründen , namentlich aus Familien¬
rücksichten, wollte sich Herr Delcass « nicht für unbestimmte
Zeit von Paris entfernen . Seiner Absichten gemäß wird
also Herr Delcass « , der in acht Tagen nach Petersburg zurück-
kehren wird , nur «och wenige Wochen dort verweilen und
Ende Januar «ndgAtig nach Frankreich zurückkehren . Sein
Nachfolger ist noch nicht namhaft gemacht .

"
- - Rio de Janeiro . 20 . Dez . Die Kammer hat beschlossen,

daß die lleberrest des Kaisers und der Kaiserin mit dem ersten
brasilianischen Kriegsschiffe, das Lissabon berührt nach Brasi¬
lien überführt werden.

----- Buenos Aires , 20 . Dez . Eine Botschaft des Präsidenten
empfiehlt der Kammer das Budget für 1914 ohne Zögern an-
znnehmen, um zu beweisen, daß die wirtschaftliche Lage des
Landes normal ist .

Die Presse und Urteil gegen Leutnant v. Forstner.
— Berlin , 19 . Dez (Prrvattel .) Don den bereits in den Abend¬

blättern vorliegenden Meinungsäußerungen seien folgende erwähnt :
Im freistnnieen „Derlii . er Tageblatt - sagt dessen mili¬

tärischer Mitarbeiter Major a . D Moraht : „Das Urteil , durch welches
das Kriegsgericht der 30 . Division die eine der Gesetzesüberschreitun¬
gen des Leutnants v . Forstner sühnte, bedeutet eine wirkliche Genug¬
tuung . Wird es nickt in der Berufungsinstanz wesentlich gemildert ,
so ist damit konstatiert , was die öffentliche Meinung Deutschlands und
des Auslands wäh-end der Zaberner Tage behauptete : die grobe
Rechtswtdrigkeit des militäriscken Waffengebrauchs . Daß dabei auch
eine Körperverletzung gesühnt wurde , tritt vor dieser politischen Tat¬
sache zurück.

"
— Berlin , 20 . Dez. : Zum Urteil gegen den Leutnant v. Forstner

wird in den Blättern lebhaft Stellung genommen.
So schreibt die rechtsnationalliberale „TäglicheRundfchau " :

„Man wird das Urteil menschlich als rech thart und fast unverständ¬
lich halten . Wenn man auch zugibt , daß es nach der gegebenen Rechts¬
lage das mindeste ist , wa «gefällt werden konnte, wenn das Gericht es
unmöglich fand , zur Freisprechung zu gelangen .

"
Die nationalliberale „Rationalzeitung " schreibt: „Es ist

bemerkenswert , daß sich das Kriegsgericht in der Beurteilung des
Zwischenfalls von Dettweiler auf den Standpunkt der öffentlichen
Meinung gestellt und die Handlungsweise des Leutnants v. Forstner
als rechtswidrigen Waffengebrauch erkannt hat . Das Urteil wird in
diesem Sinn in der deutschen Oeffentlichkeit mit Genugtuung begrüßt
werden. Anderseits wird man jedoch auch ein gewisses Gefühl des
Mitleids mit dem verurteilten Leutnant nicht unterdrücken, der in
seiner Unüberlegtheit und allzu großen Schneidigkeit durch die aus¬
drücklichen Ermahnungen und Befehle seines Obersten bestärkt wor¬
den ist.

"
' Die demokratische „Morgenpost " äußert : „Die Strafe ist

gerecht , aber sie ist auch streng und es fehlt nicht an Gesichtspunkten,
unter denen sie betrachtet als hart erscheinen könnte. Menschliche
Teilnahme kann man dem jungen Menschen nicht versagen und noch
weniger seiner Mutter . Auf Leute , wie den blutjungen Leutnant ,
muß der fortgesetzte Hinweis auf den Waffengebrauch fo wirken , wie
er gewirkt hat .

"
Die agrar -konfervative „DeutfcheTageszeitung " bemerkt:

„Die Verurteilung wird wohl auch in der militärfeindlichen Presse
als eine in ihrer ganzen Wirkung sehr strenge, ja harte Sühne aner¬
kannt werden .

"
= • Köln , 19. Dez . Di« nationalliberale „Kölnische Ztg ."

chreibt u . a . : „Man darf sagen , daß die Sprüche, die das Straßburger
Kriegsgericht bisher gefällt hat , durchaus dem Rechtsempfinden der
bürgerlichrn Kreise entsprechen. So war es bei dem Urteil gegen die
ungehorsamen Rekruten , so war es bei der heute ausaesprochenen Be-
trafung des Leutnants v. Forstner mit 43 Tagen Gefängnis . Die
heutige Verhandlung bestätigt übrigens die Annahme , daß das Ver¬
halten der Offiziere bei den Unruhen in Zabrrn auf Befehle des Regi¬
mentskommandeurs zurückzuführen ist , die in der Theorie ja wohl
berechtigt sind , die aber , in die Praxis übertragen . — Zabern hat
das gezeigt — doch zu großen Bedenken Anlaß geben. Jedenfalls
läßt sich feststellen , daß die schnelle und sachliche Behandlung der leidi¬
gen Angelegenheit durch das Militärgericht wie Oel auf die aufge¬
regten Wogen gewirkt hat . und daß das Vertrauen , das eine Zeitlang
erschüttert war , zurückgekehrt ist .

"

Die tsreignine in Marokko .
— Tanger , 19. Dez . Nach Nachrichten von Eingeborenen

oll Raifuli von den Notabel « der Rif -Djebalas , die sich
beim Grabmal Abdefalams versammelt hatten , zum Sul¬
tan ausgernfem worden fein. (Damit hätte unsere erste
Meldung ihre Bestätrgung erhalten . D. R .) .

Ne iru Lage ans dm BaNn.
— Konstantinopel . 19. Dez . Der deutsche Kreuzer „Gäben"

ist in Smyrna eingetroffen .
P .C . Bukarest, lg . Dez. (Priv .) Hiesige Blätter melden

aus Sofia ; In den der russischen Gesandtschaft nahestehenden
Kreisen wird die zwischen dem König Ferdinand Und dem
russischen Gesandten herrschende Verstimmung lebhaft kommen -
ttert . Der eigentliche Grund liegt darin , daß dem KLn' g, der
wahrend seines Wiener Aufenthalts in Petersburg anfragen
ließ , ob sein Besuch angenehm fti , eine Antwort nicht zuteil
wurde . Nach feWer Rückkehr hat ihm der russische Gesandte !
mitgeteilt , daß der Zar es ablehne , den König im gegen- !
wärtigen Augenblick zu empfangen . Der russische Gesandte soll !
nach einer sehr erregten Auseinandersetzung mit König Ferdi - !
nand äußerst ungnädig entlassen worden sein .

— Sofia , 20. Dez . Nach längeren Verhandlungen hat sich
die Belsrader Regierung damit einverstanden erklärt , zwischen

den aus Bulgarien und Mazedonien stammenden Gefangen, «
keinen Unterschied zu machen und die bisher noch zurückbehal .
tenen Gefangenen freizugeben.

— Men . 19. Dez . Wie die „Wiener Allgemeine Zeitung " meldet,
find die Verhandlungen über die Orientbahn heute so weit gediehen,
daß die Redigierung der vorläufigen Ergebnisse möglich war . Der
Verireter der französischen Kruppe wurde von dem Grafen Berchtold
und von dem Grafen Tisza empfangen . Serbien zeigte fich bereit ,
allen von der Betriebsgesellfchaft der orientalischen Eisenbahnen zu
stellenden Ansprüchen auf Entschädigung für erlittenen Schaden an
rottendem Material unbeschadet gewisser Kompensationsforderungen
zu entsprechen.

Zur Finanzlage der Türkei .
= Konstantinopel . 19. Dez . Finanzminister Rifaat Bey

ist nach Berlin abgereift.
= Konstantinopel , 20 . Dez. (Priv .-Tel .) „Senne lute “

erklärt , aus der deutschen Botschaft nahestehenden Kreisen zu
wissen , daß Dschawid Bei . der sich auf dem Rückweg «ach Kon,
stantinopel befindet , mit der deutschen Bank in Berlin eine
Anleihe von 200 Millionen abgeschlossen habe . Der Anleihe,
vertrag sei bereits von beiden Seiten unterzeichnet worden.

— Berlin , 19 . Dez . Der türkische Botschafter ist ermächtigt , aufs
Energischste die gestern von den Blättern verbreitete Nachricht z«
dementieren , wonach der Eroßvefir erklärt haben sollte, die türkisch«
Regierung sehe sich mit Rücksicht auf den Geldmangel gezwungen, zu
außerordentlichen Maßnahmen ihre Zuflucht zu nehmen und daß di«
Maßregel hauptsächlich in der Nichtauszahlung von Coupons bestehen
sollte. Der Eroßvefir habe niemandem eine derartige Erklärung ge¬
macht und die türkische Regierung habe niemals die Eventualität in
Betracht gezogen , die Coupons nicht auszuzahlen oder ihren andere»
verpflichtunge » nicht «achzukommen .

Handel und Uerkehr.
— Berlin , 19. Dez . (Tel .) Der Lundesrat stimmte den Vorlagen

betr . die Znlandshöchstpreife für die einzelnen Kalisorten , bctr . die
Drgänzung der Ausführungsbestimmungen zum Kaligesetz, betr . die
deutsche Arzneitaxe für 1914 zu, ferner dem Entwurf der Bestimmungen
über die Produltionsstatistik der Kohlen -, Eisen- und Hüttenindustrie ,
der Vorlage betr . die Denkschrift über die Rücklagen bei den Berufs «
genossenfchaften und den Uebergangsbestimmungen zur Durchführung
der hausgewerbliche « Krankenversicherung.

----- Düsseldorf, 19 Dez . (Tel .) Die Lage am Kohlen -, Koks- «ud
Eisenmarkt ist ruhig . Preisänderungen fanden nicht statt .

— Gießen , 19. Dez . (Tel .) In der gestrigen Stadtvrr -
ordnetensttzung wurde dem jahrelangen Wunsche der Vieh¬
händler endlich nachgegeben und der Handel auch am Tage
vor dem Markt , am sogenannten Bormarkt , amtlich gestattet.

Auszug aus de» Ätandesbüchern Karlsruhe .
Geburten .

13 . Dez . : Ludwig , D . Fried . Hocker. Bureaugehilfe . — 14. Dez . :
Albert Robert , 33 . Karl Alb . Mayer , Schuhmacher; Otto Helmut , D.
Menzemer, Schneider. — 15 . Dez. : Heinrich, 33. Hrch . Herrman »,
Schreiner ; Heinrich Hermann , D . Herm . Rastetter , Eisendreher . —
17 . Dez . : Richard , 33. Fried . Heß, Schneider .

Todesfälle :
18. Dez . : Georg Oehler , Schreiner , Ehemann , alt 44 Jahre ;

Klara , alt 3 Monate 9 Tage , 33. Friedrich Stafflet , Stadttaglöhner :
Alfred Anton , alt 11 Jahre , B . Anton Seckinger. Wirt . — 19. Dez. :
Berta Hitfcherich , alt 24 Jahre , Ehefrau des Kaufmanns Aug.
Hitfcherich .

Beerdigungszeit und Trauerhau » erwachsener Verstorbene».
Samstag , den 20. Dez . 1913 : KU Uhr : Pauline Kammer « ,

Taglöhners -Ehefrau , Luifenstr. 89, Hinterhaus 3 . Stock . — 2 Uhr :
Georg Oehler , Schreiner , Schwanenstraße 5.

Wetterbericht vom Schwarzwald .
t= Herrenwies , 20. Dez . (Privattel .) 4 Grad Kälte ,

15—20 cm Schnee . Skibahn out . klares Wetter .
# Hundseck , 20 . Dez . (Privattel .) 20—30 cm Schnee ,

6 Grad Kälte , Skibahn gut fahrbar bis 700 m.
# Unterstmatt , 20. Dez . (Privattel ) 5 Grad Kälte,

30 cm Schnee , davon 10 cm Altschnee und 20 cm Neuschnee,
wolkenlos, Pulverschnee. Ckibahn gut .

# Breitenbrunnen . 20 . Dez . (Priv .) Neuschnee 30 cm ;
3 Grad Kälte . Gute Skibahn .

# Mummelsee. 20. Dez . (Privattel .) Schneehöhe 40 cm,,-
davon 30 cm Neuschnee . Es herrscht 5 Grad Kälte . Die Sti *
bahn ist gut bis Hinterseebach.

— Ruhestein , 20 . Dez . (Privattel .) 30 cm Schnee ,
7 Grad Kälte , Wetter klar , SkHahn gut.

— Dobel (Wüttermb . Schwarzw.) , 20. Dez . (Privattel .) ..
7 Grad Kälte , 10 cm Schnee , sehr gute Rodelbahn , Skibahn *

weniger gut.

aper an ses - tyeius .
Aouüanz . Hafenvegel. 19. Dez 3 .45 m (18. Dez. 3,45 m )
Schnlieriniel . i0 . Dez. morgens t> Uhr 1,55 m ' 19. Dez. 1.80 <*
9 « hl , 20 Dez . morgens 6 Uhr 2,59 m ( 19 . Dez . 2,63 m )

Rlaran , 20 . Dez. morgens 6 Uhr 4,27 m { 19. Dez. 4 33 m)
Mannheim . 20 . Dez, morgens 6 Uhr 3. 76 m ( 19. Dez. 3,82 m.)

vergnügungs - und Vereins -Anzeiger.
«Las Stadere muer man uus aem - meratenteU zu erj«hew4

Samstag , den 20 . Dezember
Baiernverein . Dereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fußballklub Franko «!«. 9 Uhr Monatsversammlung .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung .
Fußballklub Eiidjtern. 8y2 Uhr Weihnachtsfeier im EafL NowaL
Fußballverein . 9 llhr Weihnachtsfeier im Klubhaus .
Kolosseum . 8 llhr Vorstellung .
Marineverein . 8{4 Uhr Weihnachtsfeier . Alte Brauerei Kämmerer .
Militäroerein . V/? Uhr Weihnachtsfeier im großen Festhallesaal .
Rheiuklub Alemannia . 9 Uhr Biertisch im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch in der Einttacht .
Salamander . 1 . K . Ruderklub . 9 Uhr Weihnachtsfeier im Klubhaus -
Turngemeinde . 3 '/, Uhr Knaben . Zentralturnhalle .
Der. der Württemberg « . 8V4 ll . Derf . im König von Württemberg -
Verein ehem . 112er . 8y2 llhr Weihnachtsfeier . Baumeisterstraße 18.

"
J . PetryW™ — Colliers "

in reicher Auswahl
Hoflieferant

Juwelen . Gold.- and einfachsten bis feinsten Genre.
Silber waren

a Ralaarttr . 102 . Tel. 1538. Moderner Schmuck . m

Der heutigen Mittagcusgabe liegt der „Weihnachts-Anzeiger" .
kür di« Abonnenten d« Stadt und Agenturen bei.
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Die beliebten

Damen¬
wäsche

Damenhemden , Vorderschluß , mit Zwirn¬
spitze . Mk. 1 .25

Damenhemden , Aschelschlnss , m. gestickt .
Passe u . Feston . Mk . 1,50

Damenhemden , Reformschnitt , m . hand¬
lest . Passe u . Feston . Mk . 2.35 4 25

Damen -Nachtiacken , gerauht Croise
1 .65 2.20

Herren¬
wäsche

Oberhemden , Percal und Zephir
2.90 3.75 4.50 6.60

Nachthemden . . 3.25 4.90
Kragen , neueste Fassons 0.45 0.55 0.65
Manschetten Paar . . 0.50 0.65 0.75
Krawatten und Selbstbinder

0.35 0L0 0.65 1 .25

Trlkotagen
Normalhemden . 1 .30 1 80 2.50
Normalhosen . 1 .10 1.50 2.10
Unterjacken . . . . . . 0.95 1L0 2.25
Einsatzhemden . . . . . . 1.65 2.30 2.75

Wotlwaren
Gestrickte Westen

für Herren . . . . 1 .45 2.10 3.15 5.50
für Damen . 1 .60 2.50 3.25

Knaben -Sweaters . . . . 0.90 1L0 2 20

Blusen
WollcrOpe .
Seide . . .
Weiße Blusen

4.75 6.50 9.75
4.75 6.75 12.50
1 .90 3L0 6L0

ca. 5f StBc :

Wollaecken
4.90 6.75 8.25 9.75 IZLO

Kamelhaardecken 7.50 12.75 19.75 25.75
Baumwoll . Jacquarddecken 3.90 4L0

"Reise-Decken
Chaiselongue -Decken

lüBihnachts Kupons
liegen zn ausserordentlich billigen Preisen

zum Verkauf auf.
Auf Wunsch in hübschen Weihnachts -Kartons.

Fftr fdoiftor Cheviots , Halbtuche , Modestofie etc ., je 5—6 Meter dasJ Ul MXIKMVI Kieid , .25 4.50 5L0 6L0 7L0 8L0 9.— 9L0 IO —Kleid 3.25 4L0 5L0 6.50 7L0 8L0

Für Kostüme
130 cm breit . Mtr .

5.50 7.50 9. 10.75

Hauskleiderstoffe
Baumwollene Kleiderzeuge , Velour und

Kleiderdruck , das Kleid, 6 - 7 Mtr -
2.25 2.75 3.50 4. - 5.25

Für Blusen
Karos , die Bluse jeFlanelle , Streifen ,

27. , 3 Mtr .
—.75 —.95 1-25 1 .50 225 3.75

SeidenstoBe , die Bluse 4 Mtr .
3.25 4.50 525 6.50 7.75

Samte , die Bluse ca . 4 Mtr .
5.25 7L0 8.75 10.—

Für Herren- und Knaben -Anzüge
Herren -Anzüge

Je 3 « Mtr . der Anzug
8.75 12L0 15.- 18.—

Burschen -Anzfige
je 2 ‘ t Mtr . der Anzug

5.75 6.90 8.- 9.50

Knaben -Anzfige
je 1 */«— 17, Mtr . d. Anzug

2L0 3.75 4-50

Kostümstoffe
Engl, gemustert 130 cm breit . 1.25 1.75 2.75 3.75
Marine Cheviots u . Kammgarne 130 cm breit

auch mit Nadelstreifen . . . 1 .90 2 60 3 .— 3 . 50
4 Serien Moderne Kostiimstolfe 130 cm breit Ser . I Ser . II 8er. HI Ser . IV

weit unter Preis 1 . . . . 1 *90 2 * 75 3,90 4 . 75

Mantelstoffe
130/140 cm breit , auch zweiseitig 1.50 2.25 3.75 4.50

Seidenstoffe
Y Posten Blusenseide Streifen und Fantasiemuster
Messaline eieg. Oual ., neueste Farben
Damassöseide 100/110 cm breit . .

> . . Mtr . — .95
Mtr . 2 50 1 60
Mtr , 3 .70 5 .50

Fantasie -Muster
Perser -Imitat . .
Plüsch . . . .

. . . . 5L0 6 .75 8.50

. . . 12.50 14.50 18 .75
19.50 24L0 28.50 32 .00

Kissen
und Kissenplatten

Sofakissen . .
Kissenplatten

1 .50 1.90 2.50
0.70 1 .20 1 .50

Auf sämtliche Samte und Plüsche
bis Weihnachten 13 °

|0 Rabatt .
Herren-Anzugstoffe . . . . . . . Mtr . 2.75 3 50 4 75 6 .50
Knaben-Anzugstofie . Mtr . 1,80 2 . 25 3 . 90 4 .50

Krawatten -Seide
neueste Dessins in grosser Ausmusterung

7. Mtr. - . 65 1 — 1 .23 1 50 1 . 65
Schnittmuster gratis .

Stoffe für Puppsnkleider SSSSsr 1" JE: 2 Sj

Schürzen
Mehrere Tausend Stück zu äußerst

niederen Preisen .
Klnder -Schürzen . . —.55 —.95 1 .15
Blusen -Schürzen
Haus -Schürzen ,
Reform -Schürzen
Träger -Schürzen
Kleider -Schürzen
Zier -Schürzen , weiß und

farbig . —.95

— .85 —.95 1 .25
—.65 —.85 1.10
—.95 190 2.80
— .85 —.95 1 .35
2.35 3.25 4.75

1 .75 2 .75

bnterröcke
Haibtuch , n vielen Färb ., m . Plisse 225
Trikot , mit Moirevolant . . . . 3.50
Moirde , moderne Farben . . . . 4.50
Tuch -Röcke mit Samtbesatz . . 6.50
Lüster -Röcke , auch changeant 3.75 6.50
Seiden -Röcke , viele Farben . 5.75 9.50

Tisch- Wäsche
Tisch - und Tafel -Gedecke , mod. Dessins

prima Halbleinen , gesäumt
Größe 130/130 130 165 130/200 130/320
perlst 2.20 2.65
Servietten , 50/50 c n ,

60/60 cm >

3.35 5 .40
7* Dtzd. 2.—
7. Dtzd . 2.75

Bett - Wäsche
Kissen -Bezüge , glatt und gebogt

—.95 bis 1.50
Kissen -Bezüge , garniert , 1.25 bis 2.75
Bettücher n. Ueberlaken ,

Baumwolle und Halbleinen
Größe 160/250 cm 1 .95 2.50 3.90 5.70

Boden -Teppiche
Axmlnster . . . . 9.50 14.75 19 .50 31 .00Velour . . . . 19.75 28 .50 45 00 53.00
Haargarn . 27.75 49.50

Bett- Vorlagen
Tapestry . . 2.35. 3.75
Jute . 1 .35
Axmlnster . . . . . 3 .00 4.50 6.75 12.00
Velour . . . . 3 .50 4L0 5.50 7.59 13 .50
Haargarn . 3.40 425 6.50 7.50

Tisch -Decken
Waschdecken . . . 0.95 125 1.50 1 .70Tuch - und Filzdecken 0.95 225 4 .50 9.75
Rips - und Kocheldecken

425 625 8.75 12.00
Plüschdecken . . 4.00 6.75 7.50 10.50

Fell- Vorlagen
2 .90 3.50 525 9.80 13.75

Dekorations-Satin
für Kissen -Anfertigung . .

' — 95 MS

Große Tosten 7 CLSChßfltllChßr außergewöhnlich preiswert.
Btider -Taschentücher . . . . St . — .06 —.09 —.12 — .15, Dtzd . — .68 —.98 1 .20 1 .65
Kindertaschentücher , icar . c . m . bunter Kante . . St . — .08 —. 12. Dtzd . — .95 1.45
Taschentücher , weiß , gebrauchsfertig , ausgewaschen . . 7,Dtzd . —.65 —.90 120
Taschentücher , handgestickt . 3 Stück in Karton —.85 — .95

Taschentücher , weiß , Ia. Halbleinen . . . . . . 7> Dtzd . 1 .90
Reinleinene Taschentücher . . . 7, Dtzd - 2.60
Satintücher , neueste Muster für Matinees und Schürzen . . . Stück 0.65
Reinleinene Taschentücher mit Handstickerei . . . 3 Stück in Karton 1.50

Karlsrnbe I
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fiF
Iilb . mit Yortra ?.DeS Jahresabschlusses wegen bleiben sowohl die städtische

Sparkasse wie d :e städtische Pfandleihkasse am Drens . ag,
den 30 .. nachmittags und Mittwoch , den Zl . Dezemd . I. Z.,
den ganzen Tag

. . - geschlossen. ■
Karlsruhe , den 19 . Dezember 1913.

Die Verwalt »« ff. 20718 .31

Arbeiter - Bildungs » Verein .
In unserem Hause Wilhelmstrahe 14

Sonntag , den Si . Dezember , nachmittags *1,4 Uhr
Kinder - Weihnachtsfeier

musikalischen Darbietungen und
20714mit Aufführungen der Jugendbühne ,

Bescherung der Kinder .
Donnerstag , den 25 . Dezember (1 . Feiertags abendS *1,8 Uhr

Weihnachtsfeier für Erwachsene
unter gütiger Mitwirkung der Herren Wolfgang Metins (Gesang)
und Waller Förster (Deklamation ) und unserer Gesangsabteiluna .

jjur Kinderfeier sind die angemeldeten Kinder in Begleitung
nur je eines Erwachsenen eingeladen . Bei der Feier am 1. Weihnachts¬
tag können hier ansässige Nichtmitglieder nicht eingeführt werden.

Wir laden ergebenst ein Der Borstanv.

Iimilniiiinliliili
Unsere Versammlungen

finden jeden Montag abend 8 ' /, Uhr im Klubzimmer , RoteS HanS .
Waldstraße S. statt und bitten wir unsere Mitglieder um recht regen
Besuch .

Landsleute sind freundlichst eingeladen und werden Anmeldungen
zum Beitritt an den Versammlungsabenden entsegengenommen .
Auch Freunde und Gönner unserer Bestrebungen sind willkommen.
20615 Ter Borstanv .

y
Unterfertigter C . C. gestaltet sich seine lieben A . H. A . II.
E. C. B. E. C . B. i. a. C. B. i. a. C. B., sowie alle R. S. C.-

Angehörigen zu dem am
Sonntag , den 21 . XII . 13 stattlindenden

Thomastage za Nürnberg
■geziemend einzuladen .

Programm t
Nachmittags 8 h s. t Zusammenkunft beim Hotel „Württemberger Hof“

3 h e. t Offizieller Bummel;
Abends 8 h s. t. Kommers itn Hgfel j.

'Beulseher Hof*.
f Im Aufträge - d. R. S . C . von SütWeutsch 'änd .

I. A . ; Her <). € . der Suevo -Salingin .
8707a 1. A . : Naumburg .

Ettlingen .
Luftkur-Hotel Wilhelmshohe
empfiehlt seine groben und kleinen Räume zum Abhalten von Festlichkeiten ,
Vereinsausflügen , Tanzkränzchen etc. bei billigster Berechnung und vor¬
züglichster Bedienung . — Speisen ä la c. rte sowie Diners und Soupers.
67H2a.12.8
« » • • CWC Oe » » » 999 O0Ooeeoco — 999999 — « ceee *

i Hotel Klosterhof, Frouenolb
das ganze Jahr geöffnet . sasea

«I . Verweyen , ^rttlier Marxzeller MüKle.
*§

«owo —oo—— ecoeueeoeseeeuowoea— c#ca

Skikiirs in Scliöimald,'

SchneeschuhVerein Freudenstadt
f . Kurs
S. liurs

8690a.2.1
vom 27. bis 81 . Dezember 1913
evenL vom 2. bis 6. Januar 1914
vom 24. bis i.7 . Januar 1914
(bei beiden Kursen Jugendriegen ).

Kursprogramine und Anmeldungen durch d . n
Schneeschuh - Verein Freudensiadt

(Geschäftsstelle Telephon 19 )

FreuOenslaOl “u"01
NervensRopcil
— I, Ranges —

wurtlemb . Sohwarzwald, 740 Mir. übertöe >r -
FUnomm . Vwpfiegung in zahlr. Hof^ s nüit Zentralheizung — 6 Aerz •
MF Prächtig » Gebirgslandschaft .

Audi vorzügliche Gelegenheit zu Rodel - , Eislauf - und Ski¬
sport (Skiekurse) — Prospekte durch die Kurverwaltung.

9*9*
7879. <Erstei

Karlsruher ß ^ detkillt

(«. V .J
Klubhaus am Jlheinhafen

(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag, den 20. Dezember,abends 9 Uhr : • »

Weihnachtsfeier, yfe
wozu wir unsere Herten aus¬
übenden und unterstützenden

Mitglieder hiermit einladen .

Jeweils ■Freitag abend
Biertisch im Moninger.

♦ r

Mummelsee -Hoiel
Post Seebach . — Bad . Schwarzwald

Das ganze Jahr geöffnet. Pension von 5.00 Mk. ab. Zentralheizung in allen
Räumen. Post und Telephon . 86J4a

Bestens empfiehlt sich Emil Roneeker .

Furlwangen . WinlerLur und Sportplatz
Gasthof - Pensionz. gold. Raben
1045 m ü. M .. am Fuße deS 1150 rn hohen Beend (m . Ausfichtsturm ) ,' /, St . vom Bahnhof , 200 rn über der Stadt , am Höyenweg Pforzheim -
Basel , direkt an der prachtvoll idyllischen 3 km langen Rodelba n.
Grostart . Skigelände , herrl . Alpenpanorama. Vorzug!. Verpflegung.

Mäßige Preise . Prospekte gratis .
Telephon 84 . Telegramm Raben Furtwangen .

8605a.4. 1 Eigentümer : 11. Oskar \ \ eSirle

am höchsten Punkte des Kniebis, 973 m ü. d . M.
Geeignetster Stützpunkt für zahlreiche Ski- Ausflüge rnd Abfahrten . Ski-
üelande beim Haus. Zimmer von Mk. 1 .60 an . Zen -ralheizung, e ektr . Licht .

Telephon : Kniebis 1. Prospekte grats.
8709a.2. 1 Der Besitzer ; Eo nis f »ai .«iT .

Baü.SciWttrzw .
11803 m . fl . d . M .

Tom 25 .- 28 . Dez . I^ttr Anfänger . Beitrag Mk. 5.
für Mitglieder des D. S. V. Mk. 3.— . Anmeldungen sofort an 8703a

Ortsgruppe des 8 . C. 8 . Schänwa ’d, Baden .

« «
Rheinklub

„Allemanniä
Karlsruhe , e . V ,
gegründet 14. VIL OL

Bootsliaus Maxau.
Heute abend

9 Uhr :

im „Moninger“
2. Stock ( Kapitelsaal).

Sonntag abend :
Herren -Abend ,

verbunden mit

Weihnachtsfeier .
Abfahrt der Züge t

Hauptbahnhof6“ , 6*, 7* Uhr.
Mühlburg 5“ , 6“ , 7" Uhr.

30 3BE

Hof -Konditorei

BAUER
Inh . Victor Bürker

Erbprinzenstraße 1

Telephon 443

am Rondellplatz

•tnpfü &ft « im teiAfiattiy ,

fyVeifin actitoausohituny
in £MIax*ipantoit «n, 9TJa’ ®vpan [tü .cfUm , e10ti st»
nacAt»Aon | <4t («ijtn «» Saßtifiat ), Ai»nta,i «-

^t ^ « Hstän3e« allit Gitt, sowie Cecftetfi,
£e( 6ucfw« , t « anitiannl
«oteü ^ ficAte Qualität . •

Stoffen -
nach Scifinat - Steacpt in yßtt Stöss«,

TStint Aon bans wh3 SefioAofa3« in «tnfacAve
fytepoc &nnf sowie schönste SonionnMun .

Spezialität .*

©1tatamiten in
* _ _ TZ/ttttaenutiai.

i7Ti

Ohren
8.7 und B42388

Karlsruhe , E. V.
Eootshaus *

Rheinhafen J
„ (SQdfieckeh).T
^ i

Heule - c
Samstag : t

c
e

i,d. Eintracht t
3 Samstag nachmittag u. Sonntag: c

l ßnüags -n.Wanflerlahrlen. \

2p »rtplav n »b Klubhaus a » W
der .'lintneiinerktrasie .

Heute abend 9 nhr :

Sonntag , den kl . Dez . 1913 , j
auf unserem Platze :

2 Uhr :
Beiercheim I gegen

Frankonia I.
12 ' ', Uhr : Müblbnrg IV geg . \

Frankonia IV.
il u . iil in Beiertheim .

Beginn 2*| , und 1 Uhr.
I (Nächster Vereinsanzeiger am !

nächsten Mittwoch.)

saysrn
Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Rupprecht von Bayern .Vereinsabende finden jedenLamS»
tag im Lokal (Gasthaus zum » roten
schas ", Karlstraße 2l , statt .

Der Borstand.
Landsleute herzlich will - ommen.

Kind
2 Monate alt wird in liebw. Pflege
gegeben . Offerten unter B4 :->928
an die Ervedit . der » Bad. Preffe " .-—— "■r 1 ‘.- t -
1 Äinöeramo wÄfens
i etwa - gebrauchter Leite wa e »,
für Kinder , wegen Platzmangel a !S

eihnachlsgeich . unt . öreisadzuaeo ."b firsnz Magges, Kaiserstr . 172.

Der König
Die Königin
Prinz - Dlondel
Der Narr
Der Kanzler
Der Herold
Der Hofmeister
Ein Ritter
Zweiter Ritter
Dritter Ritter
Eine alte Mume
Ursel

Hugo Höcker.
Edith Teman .
Ew . Schindler^

Eugen Rer .
Paul Gemmccke.

Otto Hertel .
Herm . Benedict.

Karl Keim.
Karl Arras .
Karl Fertig .

Frieda Meyer.
Hedwig Holm.

t '
mci u. G>m «miikisiiml
vorm. Ed . Printz , Akt-Gee.

— Gegründet 1840 —
85 Läden 600 Angestellte

450 Annahmestellen .
— Telephon Nr. 63. — u«

j in großer Auswahl verkaufe |über Weihnachten mit

20 °/» Rabatt
Reparaluren

üußerst billig .
I Neue Taschenuhrfeder 4 QC I

und Oelen kostet Jt l « w«l |
Zeiger , Glas, Bügel, dC ,Karabiner . je
Andere Reparaturen äußerst I

( billig unter Garantie nur bei

L. Theilackeri
[ Uirmaciier , Hebslstr. 231

beim Cati Bauer .

^ iRn - iinriditiina
für Kolonialwaren sofort zu
kaufen gesucht . Offerteh unter
Nr . 207r5 an die Expedition der
»Bad . Presse' ._

Passense »

WhmWMkilk
1 dunkelblauer Mantel , 1 Tanz¬

stunden» oder Ballkleid , 1 Pelz¬
garnitur großer , weißer Tibet , 1
Creme» Eostüm für schlanke Figur ,
1 Knabeuüberzieher f. 11 —13jähr .
Jungen billigst zu verkaufen . .
Kaiserstrake .80 , 2 Treppen hoch.

Neuer ClaSherS mit Tisch s. zo Jt
zu verk . Zu erfr . unt . Nr . B43925
in der Erved . d : r ,.B ">d . Preise "

AM . HgjthkMKllr!snltjk.
Samstag , den 80 . Dezember .

19 . Voritellung außer Abonnement .
Ermaftlgtr Prene "U»

Den König
drückt der Schuh .

Märchenspiel in 6 Bildern von
Josefs Metz.

Musik von Bogumil Zepler.
In Szene gesetzt v . O . Kienscherf .
Musikal. Leitung : Fritz Müller .

Personen :

Turngesellschaft Karlsruhe.
Gut Hei ! !

Weihnachtsfeier .
Samstag , 27 . Dcsbr . , abends */,9 Ehr ,
= im kleinen Festhaliesaal . .■

Eintrittskarten — für die Angehörigen der Mitglieder erforderlich —
Mdntag, den 22 . Deze .n .ber, im Lokal, Dienstag , den 23. Dezember,

in der 'turnhalle (Schuislrasse) erhältlch. 26725
Die Mitglieder und deren Fam .lien lädt freundlichst ein.

Der Turn rat .

Die erste Prinzessin F.
Die zweite Prinzessin I . Mayer .
Der Mundschenk Mar Schneider.
Der Truchseß Ernst Gläßer .
Ter Schatzmeister Jos . Kauders .
Ter Turmwächter Jos . Mark.
Der Stallbub Jos . Grötzinger.
Eine Magd Marie Genfer .
Der Pferdeknecht Heinr . Blank.
Der Schubmachermstr. K . Tapper .
Der Geselle Fel . Baumback.
Der Lehrbub Lina Carstens .
Life Alwine Müller .
HanS Charlot ' e Mar .
Hins Ebriemhild Kunz.
Ein kleines Mädchen.
Ein kleiner Junge .
Prinzessinnen . Ritter . Hofdamen,
Pagen . Diener . Knechte . Mägde
Trabanten , Kinder . Volk , Fan¬

farenbläser usw.
Die Personen der heil. Familie .

Die vorkommenden Tänze :
1 . Bild : Kinderreigen : 4. Bild :
Tanz des Königsschnhs von Jo¬
sephine Ratgeber : 6 . Bild : Pagen -
tanz, sind von Paula Allegri-Bayz

arrangiert .
Anfang 5 Uhr. Ende *1.8 Uhr.

Abendknbe von ' 1-5 Uhr tut .
Ter freie Eintritt ist aufaeboben

l

911Herrenstr. Telephon 919

Montag

Sensationsdrama in 3 Akten .

Dargestellt von
ersten Kräften des Stockholmer Hoftheaters ,

Komödie .
Herrljch colorierter französischer Kunstfilm.

Dazu ein durchweg neuer Spielplan .

Dasselbe Programm im

7////J Z

^ c^ lilers ^r. 22

eignen s ch vorzüglich
die neu eingerichteten

Zehner = Hefte
für die Licbtspiele

bedeutend ermässlgten Preisen «
Mk. 2 .50 (Einzelpr . Mk. 0.50)

ZU
10 B .Uets II. Platz

Jaadyund ,
D . utichkurzbaar , Rüde , la Ge-
tirauchshuno, für Mk . 70.— zu ver¬
kaufen . 8682a .2.1

E . Kunz , Durmersheim .

mit Freist u. Rücktr., sehr
billig zu verkaufen. Paff .
nachtSgeschenk. Offerten u . B4A
an die Exped. der . Bad . Presse..
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Empfehlenswerte

Täglich abends

Cafc
aats&jzB-und

Künstler-Konzert

esfaurants
, ßotels und Cafes :

Thomasbräu
Kaiserstr 73. : : KARLSRUHE : Kalserstr. 73

Erstklassiges Restaurant
Ausschaiu von nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Ku 'mbacher.

Bes . : FritzRimmelin .

Ka 'serstr . US Eingang Adlerstr . Tel . 2 l « s
empfiehlt seine hochmodern neu r nuvl den Lnkailtäten .

• Flotte Bedienung . -
■T Heute bis 4 Ehr geöffnet . -WC.

Hotel n. Weinrestaurant z. DarmstädterHo
Telephon 226 Karlsruhe Kreuzstrasse 2.
AHrenomm. gut bürgerl . Haus . — Votzügl'che Küche . — ff. Weine -

Für Hochzeiten u . kleinere Gesellschaften schöne Säle separat .
Weine über die Strasse von 90 Pfg. an p. Ltr. frei ins Haus.

Eine Minute von der Haltestelle am Marktplatz , in direkter Nähe von
Schlossplatz und Hofthe . ter. Inhaber : Fritz Hohl .

Cafö-Reftaurant

, Zum Moninger "
«<ke Kaiser u . starlstr. + yastestelle - er elektt. Straßenbahn
Sehenswerte Lokal » I flusschanko . Moninger-Sier
Treffpunkt Ser ZremSrn ♦ | vorzüglich » wienrrküch« ♦

Nefiauratrur: JtORJ Pol ) l .

Konditorei u. Cafe R. Freund
am alten Bahnhof .

Neu renoviertes , behagliches Familien- Cafe.
Reiche Auswahl in Torten , Kuchen u . Defferts .

Aufmerksame Bedienung. , - > Tages-Spexlali täten.

Wein -Restaurant Bodega
— - mit American Bar ~r - —

inh . A. König , Karlsruhe , Kaifer - Wilh.-Paffage 42/52
Sechs separat, neu eingerichtete Weinzimmer
Geöffnet von 10 Uhr morgens bis nachts 2 Uhr

Flotte Bedienung . ■■■■-

HOTEL NOWACK
Wein - und Bier - Restaurant
Gegenüber Festhalle u. Stadtgarten

Anerkannt vorzügl . Küche u . gar. naturreine Weine aus besten Lagen .
Große u. kleine Säle zur Abhaltg . v. VersammL u. Festlichkeiten . Erstklass.Theaterbühne. Modem eingericht. Fremdenzimmer. Inh . : C . Beile .

Cafö Gutenbergplatz
bringt seine renovierten Lokalitäten
: - : in empfehlende Erinnerung . : - :

Angenehmer Aufenthalt. Reelle Bedienung.
Telephon Nr . 3396 ._ Inh : Frau Leni Reinhardt .

Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten
der Haupt- u. Residenzstadt Rarlsruhe.
Grneral -LandeSarckiiv , Grotzh . Arcbivalifche Ausstellung. Silda -

Promenade 2 im Erdgeschoß . Vom 1 . Sept . bis 1 . Juni Montag
u . Donnerstag 11—12 Uhr, Dienstag u. Freitag 4—6 Uhr. Vom
1. Juni bis 1 . Sept Montag . Mittwoch u. Freitag 12— 1 Uhr.

Hof- u. LandeSbibliotbrf . Grotzh . Sammlungsgebäude am Fried¬
richsplatz . 2 . St . Lesesaal offen an Werktagen 10— 1 u . 6 fSams¬
tag 51 —8 Uhr, Sonntags 11— 1 Uhr . Das Ausleihezimmer
offen an Werktagen 11—1 Uhr Montags , Mittwochs u . Frei¬

tags auch 8—4 Uhr. Sonntags geschloffen . Beide geschlossen
von Gründonnerstag bis Sonntaa nach Ostern einschl . und vom
21 .—31 . August, außerdem an Neuiahr , Christi Himmelfahrt .
Psingstfeiertagen . Fronleichnam , Weihnachtsfeiertagen . Ge¬
burtstagen des Kaisers und des GrobberzogS.

Kunstgewerbemuseum. Grotzh ., Westendstr. 81 . Unentgeltlich ge¬
öffnet an Sonntagen von 11—1 u . 2—4 Uhr, an Werktagen
kausschl . Montag u SamStag ! von 10—1 u . 2—4 Uhr.

Kunftballe, Grotzh .. mit Thoma -Museum , DanS-Tbomastr . 2 . Ge¬
mäldegalerie u . plastische Sammlung . Am Sonntag u . Mitt¬
woch fpom 1. Juni bis 1 . Okt. auch am Freitag ! von 11—1 und
2—4 Uhr.

Kunstverein , Waldstr . 3. Sonntag : 11—1 und 2—4 Uhr , an den
Wochentagen mit Ausnahme Freitaq vom Oktober bis 15. März
von 2—4 Uhr . vom 15. März bis 30 . September von 3—5 Uhr.
( Geschlossen Juli , August.! Nichtmitglieder 50 Pfg . . am erstenund dritten Sonntag trn Monat von 2—4 Uhr. 10 Pfg .

LandeSgewerbramt . Grotzh ., Karl -Friedrichstr . 17. Ausstellung an
Sonntagen II —1 Uhr, an Werktagen 10—12 u . 2—4 Uhr. Von
Okt. bis April auch Freitaa abends 8—9 $4 Uhr und am ersten
und dritten Sonntag ied . Monats 5—7 Uhr nachm . Bibliothek
u. Borbildersammlung des Grotzh . LandeSgewerbeamtS. Karl -
Friedrichstr . 17. Januar bis Ende Mai u . Okt. bis JahreS -
schlutz: Vorm , täglich tauber Sonntag ! von 9—1 Uhr : nachm . :Mittwoch. Donnerstag u . Samstag von 3—6 Uhr : abends
Dienstag u. Freitag von 6— ^ 10 Uhr. Juni . Juli u. Sept . :Vorm , täglich iautzer Sonntag ! von 9—1 Uhr ; nachm . : Diens¬
tag bis einschl . SamStag von 3—6 Uhr. Im August Sonntagsund an den Montag Nachmittagen geschloffen.

Hotel „ Grüner Hot “
Bier - Restaurant „Grünwald “
Kriegstrasse — Eingang Rüppurrerstrasse — am alten Hauptbahnhof
Jeden Sonntag von einer Abt der Art -

von 7—13 Flirt IkUilZCPt Kap . Groth . Friedr. Nr. 14.
Hauptausschank der Brauerei A . Printz . Münchener LSwenbräu .Gintritt frei . Vorzügliche Küche .

Hotel und Restaurant
zum goldenen Ochsen.
Spezialaasschank des Augusttnerbritns , München .

Sonntags Spezialität : Echte Münchner Weiss- u . Bratwürste
lrn Oberge choss gemütliche Weinzimmer. Schöne Fremdenzimmer mit
elektr . L cht u . Zentralheizung von JC 2.— an. C . Pircher .

Cafe u. Konditorei Museum
Koiieiiti. 90 (2 Minuten vom Hcftheater). Telephon 621 .
Sehenswürdigkeit erften Ranges.

. .
| 5«Uhr*Cee ! H . Bordiers .

MHiiHiiiniiHiiiiiinn |

| Billards |

lüündiener
Börgerbräu FrankeneckKarlsruhe

Karl-Friedridiftr. 1

Grotzh . Majolika -Manufaktur .
Ausstellungsräume , Hoffstr. 7.

Kunstkerdmische Werkstätten.Täglich 10—6 Uhr.
u.

Frei-
Sammlung . Grotzh . . für Altertümer « . Belfert » nde . Waffen

Münzsammlung , Friedrichspl . 16. Sonmag , Mittwoch u . 8
tag von 11 — 1 und 2—4 Uhr.

Sammlungen , städtische und Archiv , städtische«, Garfenstr . 53.Ausstellung geöffnet : Mittwoch von 10—12 und 2—4 Uhr.Sonntag 11—1 Uhr, für Auswärtige auch zu anderen Feiten .Archivsaal zu Wissenschaft!. Arbeiten geöffnet an Wochentagenvon 9—12 und 3—6 Uhr (außer Samstag Nachmittags!.

Sperlal -klusfchank: München« Bürgerind« und Unloit-Bler-Kailsrulre
vorzügliche Frühstücks-, MIstogs- und Hbendkaite zu zivilen Prellen

Zu lreundllckem Betuche ladet hSkllckst ein
Eugen Deyhle,

Cafe -Restaurant

HILDENBRAND
Waldstrasse 8 , in allernächster Nähe des Hoftheaters.Aussdia k von Original -Pilsner u. MünchnerSpatenbräu .

Feinste Küche zu jeder Tageszeit , Diners , Soupers u. i la carte.
Citrt Klessllng .

Gasthaus „Zum flltnal“.
beim neuen Bahnhol

empfiehlt guten Mittagstisch sowie reichhaltigeFrühstücks - u . Abendplatte . Schremppsches Bier .
Feine Wurstwaren aus eigener Schlachtung . Ijf

Hofkonditorei und Cafö Bauer I
Inh. Viktor Bürker

Erbprinzenstrasse 1, am « ondellplatz . — Telephon 443 .
= Neu renoviertes FamiHen -Catö mit Rauchsalon. =

Stets grosse Auswahl in Torten,Desserts, Thee- und Kaffeegebäck .

ZUM ELEFANTEN
» Sonntags von 11—1 Uhr ss
Frühschoppen - Konzert
sowie täglich von abends 8 Uhr T/' - _
an und Sonntags von 4 Uhr an 4 — OuZC il

Täglich Programmwechsel♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Caf 6 Röderer Jeden A tiS
.

nzert

Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße . = Von nachts 12 Uhr ab Erbsensuppe

I

Festhalle .
Sonntag , den 21 . Dezember 1913, nachmittags 4 Uhr

Konzert
gegeben von der Kapelle des

1. MMen Feli-Aklilletle-NeMeiils A. SS.
Leitung : Obermusikmeister Schotte .

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
und von Kartenheften . . . . 20 Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

■■ Programm 10 Pfg . » 20681
Die Konzert -AbonnementSlarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

-.DasMe ftüral und neues Leben bW m Sen Mett !
"

Auf ! Auf ! pt Cafß Windsor
vis -a-vis dem alten Bahnhof , B43454

heut«, den 16. Dezember , täglich großes Konzert der
kkile» öslmelch. Imenbapelle „ Centa “

(71Klonen)
irweils abends von 8—1 Uhr, Sonn » u . Feiertags von 4 Uhr ab.

let»^? ' Zugleich empfehle tit . Vereinen und Gesellschaften den separat
Saal zur Abhaltung von Festlichkeiten jeder Art .

dhotographen -Apparat
Feldstecher (Görz)

Kr?».?" "erkaufen, im An - und
Levy , Mark-

20361 .9.6

N 'S _ _ . .
r», -̂ geschält
rafenpratze 22

Kerrenuhr . 585
S .wonette , neu , auS Privathand
bi .. ig zu verkaufen.

Degenfrldstratze 13. 4 . St . , lks .

WaidstraÜe
Nr. 1618.

Colosseum. Telephon
Nr . 1938

Heute Samstag , den 20 . Dezember 1913 ,abends 8 Uhr :
Große Vorstellung .

Sonntag , den 21 . Dezember 1913 :
Zwei Vorstellungen

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .
In der Nachmittags-Vorstellung Auftreten sämtlicher z. Zt enga¬

gierten Kunst-Kapazitäten .
Der weibliche Caruso .
ArigOllis , die kühnen Luftgymnastiker. 20682

JBOJS . amerikanische Tänzer.
Eiu Skandal im Restaurant
eine humoristischeKomödie , sowie weitere 3 Attraktionen .
Mittwoch , den 24 . Dez . füllt die Vorstellung ans .

Ml »MW »ew

! ! Restaurant Frankeneck ( Bürgerbräu )
11 Sonntag von 4 ühr ab : 20711 1

]
! = Krüg 5! - Konzert . =

I MM 9 MM 9 MHM 9M MMMMMMMM>W

ifil ’i
werden zu höchsten Tagespreisen ge¬
kauft . « tbwanenstr . >1 . '*" 24.19

.Mernftimmen billigst,
sowie Revaratuen . B43887

Mnfikichttle ILrslt
Luisen '

ratze 69.

Kanarienvögel
pr . Sänger , werden billig abgegeb.
B43899 Marienstr . 2, 4. St .

Ännd »
Spaniels (Springer ), l '/«iä6r .

, lüde, umständehalo. bill. zu vertf.B43SI7 Nhlandftr . 23. 3. SU. lks.

CAFE ERBPRINZ
Kaiserstrasse 26. 20457

Sonntag , 21. Dezember 1913

Nachm . 4 —6 Ubr. Abends 9—1 Uhr.

Verloren
ein Lorgnon mit Kette Montag ,den 15. d. M ., zwischen 5 u . 8 Uhr.Abzugeben gegen hohe Belohnungauf dem Fundbnrea ». B43922

Verloren
einzelner brauner Kinderstiefel.
^ Abzugeben gegen BelohnungB43920 Herrenstr . 47. Laden.

Gesunden

ka.HalteGeigen
ganze, *!. u. V«, sehr billig abzugeb.

Maikgrafenstratze 22 .
An - und Verkaufsgeschäft

Levy .

Eine gebrauchte , gut erhaltene
Camera

wird zu kaufrn gesucht . Offerten
unter Nr . 20550 an die Expedition
der „ Bad . Presse"

._ 3L3

Lin großer
Posten neue und wenig getragene
Herren- und Knaben - Anzüge .
Uederzieher. Hosen , zu jedem
annehmbaren Preise zu verkaufen .

Nur Markgrafenftr . 43.B
Pass Weihnachtsgeschenk '.
Ein noch nicht viel gebrauchterlüuo -Apparat

für Mk . 80.— zu wcr ' aufen . äh- ,.Vei -rtheim . Breit it . 76, 1 .
’

Farallel -üctirauhstock . ,grober , wenig gedrancht, billigst
abzugeben. B43904

Sckillerstratze 50. Hof.



Seite 8
Pie Abgaben

--- Der Im kommenden Jahre zur Abgabe ge¬langende Wehrbeitrag wirft seine Schatten schonjetzt voraus und unsere heutige statistische Tabelleüber diese Milliarden -Wehrsteuer dürfte daher all¬
gemeinem Interesse begegnen.Vom Wehrbeitrag wird das auch sonst der regu¬lären Besteuerung unterliegende Vermögen betrof¬fen. Neben den natürlichen , steuerpflichtigen Per¬sonen des deutschen Reiches find die Aktiengesell¬schaften und Kommanditgesellschaften auf Aktienmit ihrem Reservefonds steuerpflichtig. Für dieSteuer ist der Vermögensbestand am 31 . Dezember1913 maßgebend : wichtig ist, daß die Tausende nachunten abgerundet werden dürfen : zum Beispiel11800—11C00 Mark . Für Grundstücke wird derErtragswert sdas 25fache des Miets - bezw. Pacht¬vertrages ) berecbnet, nach dem Abzug von 20 Pro¬zent für Jnstandhaltungskosten . Wertpapiere wer¬den nach dem Kurswert des 31. Dezember 1913,folibe ohne Börsenkurs nach dem Derkaufswert be¬rechnet. Eine Ermäßigung bei den kleineren Ein¬kommenbeiträgen findet nur statt , wenn drei odermehr Söhn « vorhanden , die ihrer Dienstzeit genü¬gen oder genügten. Interessant ist. dah alle diePersonen und Gesellschaften , welche sich bisher beider Einkommensteuerveranlagung zu niedrig ein-

geschätzt hatten , bei einer jetzt erfolgenden Richtig¬stellung straflos ausgehen .
* *

Inzwischen ergeht seitens der badischen Steuer¬behörde folgende Aufforderung zur Abgabe der Ber-mögenserklärnng für die Veranlagung zum Wehr¬beitrag :
Rach § 36 Abs . 1 und 2 des Gesetzes vom 3. Juli1913 über einen einmaligen außerordentlichen Wehr¬beitrag , nach den 88 5 u . 16 Abs . 1 der Aussührungs -

Lestimmungen desVundesrats und nach 86 derVoll -zugsordnung des Finanzministeriums hiezu habenalle Personen , die ei» Vermögen von « ehr als10 600 Mark haben oder im Genuß eines Einkom¬mens von mehr als <000 Mark find , in der Zeit vom2. bis mit 20. Januar 1914 eine VermögenserNärungabzugeben. Dieselbe Verpflichtung haben die Aktien¬
gesellschaften und die Kommanditgesellschaften aufAktien, deren nach den Bestimmungen des Wehrbei -
tragsgesetzes beitragspflichtiges Vermögen den Be¬
trag von 10 000 Mark übersteigt.

Eine Tagfahrt zur Entgegennahme der Erklärun¬
gen findet nicht statt ; jeder Beitragspflichtige mutz
vielmehr selbst dafür sorgen, daß seine Erklärungrechtzeitig beim zuständigen Steuerkommissär ein-
gereick't wird . Beitragspflichtige , die nicht am
Amtssitz des Steuerkommissärs , aber in einer zu

'ei¬nem Bezirk gehörigen Gemeinde wohnen, können die
Erklärung auch beim Bürgermeister ihrer Wohnsitz¬gemeinde — offen oder verschlossen — einreichen.

Gegen den, der seine Vermögenserklärung nicht
rechtzeitig abgibt , können Geldstrafen bis zu 500 Mk.für jede Fristversaumnis ausgesprochen werden ;außerdem wird ihm ein Zuschlag von 5 bis 10 vom
Hundert des geschuldeten Wehrbeitrags auferlegt .Wenn ein nach 8 36 Abs . 1 des Wehrbeitrags¬
gesetzes zur Abgabe einer Vermögenserklärung Ver¬
pflichteter keine besondere Aufforderung hiezu er¬hält . so ist er dadurch von dieser Verpflichtung nicht
befreit . Er hat vielmehr die Erklärung auch ohnebesondere Aufforderung rechtzeitig einzureichen.Vordrucke für die Vermögenserklärung nd Anleitungen zu ihrerAufstellung werden den Beitragspflichtigen , soweit es möglich st . zu¬gestellt. außerdem aber von den Bürgermeistemmter !». am Amtssitz des
Steuerkommissärs von diesem , unentgeltlich Hgegeb>n.Unrichtige oder unvollständig« Angaben in der Dermögens -

Vold- und
Dubleewaren

Badische Presse . Mittagblatt . Samstag , den 20. Dez. 1813. Nr . 583deutschen Mehrbeilrag .

LWehrbeitrag tramVermö gen ;
. 9382

für 10000Mk 15MkBeitrag- 10100 ' 16,50 - '
osw. bis50000Mk fürje 100Mk

stete 1,50Mk. mehr.
Eür50D00Mk 75Mk0eitrag51000 - 78,50 -

fjjr500000m 2b30MkBsifrag '
» 501000 • 2858,50 » *

oswbis1000OOQ MkfürjelOOQMk,
stets 8,50Mkmehr.

FürWOOOODMk7100MkBeitrag
1001000 » 7111

«r y. b/s 100OOQMkfürje 1000Mi osw. bis2000000MkfurjelOUOM
’

stets 3,50Mkmehr.
FurlOOOOOMk 250MkBeitrag' UM000 ’ 255
osw.bis200OOOMkfüi

stets 5Mkmei
Für200000Mk 750MkBeitrag- 201000 - 757 - -
osw.bis50000OMkfürje1000Mk

stets 7Mk mehr.

stetsHMkmehr.
, Von2000000 -30000bom

fürje 1000Mkstets 13Mkmehr.
^ Von3000OOOSOOOOOOMM

fürje1000Mkstets10Mkmehr.
über5C0Q000Mkfürjede

1000Mkstets Wlhmehr.
/UVehrbeifrag rom Einkommen :

• * ft - 10100 - 15000 - ft 1.2%
• ft ft - 15100 - 20000 - ft \fk%m ft ft - 20100 » 25000 • ft 16%m ft ft . 25100 - 30000 * ft 1, 8%
» m ft » 30100 » 35000 » ft 2 %
s» • ft - 35100 - 00000 - ft 2 ,5%0 m et • 00100 . 50000 . ft 3 %m # / /r - 50100 - 60000 » - ft 3,5%
« et ft « 60100 » 70000 - ft 0 %9 -« ft ft - 70100 - 80000 • ft . 0,5%5

" ft " 80100 » 100000 » ft 5 %
« » # » 100100 -200000 - ft 6 %
« • ft » 200100 -500000 - <t 7 %
tf ft ft » 5101COMkunddarüber ft 8 %

ut >.' t unyuyuny , uau £. wrcttGui / //ul t/t15februarJ3l5undderBes - bis 15.februar19tBgezahfiwerden.
Befreit yomV/ei rbei frag sind :
I. EinkommenCVerdie .ist, Zinsen/ unter5000Mark.II Vermögen a) untcr10000Mk b) bis30000Mk, wennEinkom¬
men nichtüberkOQOMk beträgt c)bis50000Mk, wennd.ßnkom-
mennicht über2QQQ Mt;beträgt

i <S£

bisher der Landesbestenernng entzogen worden ist , so bleibt er
^

o,der landesgesetzlichen Strafe und von der Verpflichtung zur RaeZahlung der Steuer für frühere Jahre frei, wenn nicht schon hi»wegen ein Strafverfahren oder Schritte zur nachträglichen Festsetz,der Steuer eingeleitet sind .
Die Finanz - und Hauptfteuerämter , in den fünf größten Städ ^des Landes auch die Steuereinnehmereien , ziehen den Wehrbeitr»ein : ste sind angewiesen, auch frriwillige Beitrag « anzunehm^ebenso werden Zahlungen des Wehrbeitrags schon vor deranlagung angenommen .

Amllirtre Aaibrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erzherzog haben Sich uni ,dem 19. Dezember 1913 gnädigst tewo en gefunden , dem Staat ,sekretär deg Auswärtigen Amtes , Wirklichen Geheimenvon Iagow das Eroßkreuz HöchstJhres Ordens vom Zähring ,Löwen zu rerleihen .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich undem 6. Dezember 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem ObPostschaffner Joseph Dreher in Stockach die silberne Verdien !Medaille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Erctzherzog haben Sich gndist bewooen gefunden , dem Postdirektor Ernst Graf in Don

eschingen d :e untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahn, ,und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preutz sch-,Roten Adlerordens 4 . Klasse und dem Telegraphensek etcHermann Mayer daselbst die gleiche Erlaubnis für das Köichlich Preußische Verdienstkrevz in Gold zu "Heilen .Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gidist bewogen gesunden , dem evangelischen Pfarrer Karl Br «,in Donaueschingen die untertänigst Nachgesuche Erlaubnis uAnnahme und zum Tragen des ihm verliehenen KönigüPreußischen Kronenordens dritter Klaste zu erteilen .Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unt5. Dezember 1913 gnädigst geruht , dem Privatdozenten DAurel von S ' ily cn der Universität Freiburg den Titel auße,ordentlicher Professor zu verleihen .Seine Kön .gliche Hoheit der Eroßherzog haben undem 9. Dezember 1913 gnädigst geruht , den Revisor FriedrHofstetter , zuletzt beim Bezirksamt Wolfach , mit Wirkuvom 1 . Dezember 1913 an zum Rechnungsrat bei Höchstsein,
Privatvermögensverwaltung zu ernennen .Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Si ,unterm 12. Dezember 1913 gnädigst bewogen gefunden , d,
Oberförster Karl Philipp in Breiten das Forstamt Hucheseid in Pforzheim und dem Oberförster Emil Seidel
Lösfingen das Forstamt Breiten zu übertragen , den Forsiamtmann Karl Artopoeus in Pforzheim unter Perle .hunjdes Titels Oberförster zum Vorstand des Forstamts Löffing ,und den Forstassessor Hermann Fürstenwerth aus Eernsbunter Verleihung des Titels Forstamtmann zum zweitenamten der Forstverwaltung zu ernennen .Das Finanzministerium hat unterm 15 . Dezember 1911den Forstamtmann Hermann Fürstenwerth dem ForstaiBonndorf zugetcilt .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter ,11 . Dezember 1913 gnädigst geruht , den Obersteuerkontrolle «
Franz Zimmermann in Achern auf sein untertänigstes A,suchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dien !
wegen leidende " Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen.Die Eroßh . Zoll - und Steuerdirekt lon hat unterm 6 . D«
zember 1913 den Finanzsekretär Otto Vollmer in Heidelbezum Steuerverwalter ernannt .

Erklärung sind mit einer Geldstrafe bis zum Zwanzigfachen des ge¬fährdeten Weyrbeitrags , in gewissen Fällen daneben mit einer Ge¬fängnisstrafe bis zu sechs Monaten bedroht .Gibt jemand — gleichviel ob er tatsächlich einen Wehrbeitragzu entrichten hat oder nicht — Vermögen oder Einkommen an , las

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg i. Br . : Karl Faißt , Postsekretar , 63 Jahr « alt .Tumringcn : Jakob Friedlich Schreiber, Wiesenbauarbeiter , 71 Ja7 Monate alt .

als Armbänder , Bro -
fa . en, Rinne . Collier .

WtanschettentnSpfe .
Ringe . Nadel ». Nhrketten
jeder Art . ferner Tafelbe¬
steck«. Kaffee» « . Teelöffel .

Taschenuhren . Svazierstöck «, Zigarettenetui
Christ . Fränkle , Goldschmied,Karlsruhe . Kaisrr -Paffaq « 7 a . 20678

Unterricht in

Herren - Pelz - Mäntel
Herren * Pe !z * Kragen
Herren -Peiz -Mützen
Knaben -Pelz -Kragen
Knaben -Peiz -Mülzen

VeriodMSlrarlen '

Bekannt enorme Auswahl
am billigsten

Großkörschnerei

Zeumer
Karlsruhe Kaiserstr . 125/127

empfiehlt in reicher Auswahl und geschmackvollerAusführung die Druckerei der ad . utresie

Krawatten
kaufen Sie in grosser und schön « Auswahl preiswert bei

Kalurstr .10M03

_ Werderstr &Se 48

Rabattmarken ,
Christ. Oertel

( 10021

wird erteilt von »lau» . |
geprlf .'en Lehrern .

— Eintritt | derzeit . —

Karlsruhe
Lammst» aße 8 .

Näheres durch die

Badische

ln

aller Art

GOnsfgBS Bngtiiio
'

grOsserep Posten rednzier
’
ep warann SMb:

Kinder -Hzus -
sohuhe von

Damen Haus - ,
schuhe von

Herren -Haus -jsohuhe von ■

MOlchis - Verknus.
ImeMliim Wd. II- an
Jamewalelols „ 4.30 „Mintcttc „ 2.50
IMtrtMieÄn 0.93 „
Sen» ffonttenO Wo,
Mütter, AeoMime
Billetaft. 34. 1 Je.

Seine Ladenspesen. 19207
Sonntags bis 7 Hut offen.

Ferner ist ein grosser Teil

Kinder-, Mädchen-, Damen - und Herrenstiefel
bedeutend reduziert worden u - werden solchezum Teil unter Einkauf abgesetzt

Praktische Weihnachts -Geschenke s
Echt Chevreaux * Damen » Schnür « g Elegante Herren • Stiefel , neueste■ liefet , La .ktu Derbyschnitt , neue

moderne Ware , spottbillig
sonst Mk . 8 .50

Weihnachtspreis Mk. 5.50
Formen , Derbyscbnitt , Lackkappen
sonst Mk. 10.50

Weihnachtspreis Mk. 7.95
Preiswerte Kinderstiefel in allen

Gelegenheit !

Hum Tuch - Schnalknstlifsl
mit Fleck und Ledersohlen

23—26 27 - 30 31—35 36—42
78 ' 88 ' 934 1.25

Ausnahme-Angebot l

ilä wa ms Haas m
mit Fleck und festen Ledersohlen

nur 754 20679
Gamaschen für Herren

Seltenes Angebot . Mk. 2 .95 Gamaschen fQr Damen
nur neue Sachen . . Mk- 2 .95

Beachten Sie meine Auslagen , die sagen Ihnen alles .Eln?l,
,
°!i | Sciiuhhaus G. RoMolierg, igu.nivorzügliche» Hartbolz , per Zentnerl uni . ab Faorithor . rortto ?renb

zu haben. Lei Mehrabnahm - jk « i».
ecmäfeiflunfl . I9<±ü2.9 .2
Süddeutsche TournietscbLk, I

Sethcr (tr . 7/9. Teleph. 1617. I

Srä.stss | od liistaigsfiiiigstss Scbabbsas SädJ.ntstJaods. 35 elgeoo fiilri,».
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Sich gti
arl Br ««

' bnig
Königll^

n unte
mten DJ
lei aufoetj

rn unti
Stiebt «
Wirk««

öchstseinä

ien Siq
den, de«
1 Huchen
Seidel
en Forsij
erlechung
LLffinge,
8ernsba4
eiten

ber ISIlj
Sorsta«

unter«
mtrolleuf
lstes An
t Dienst^
irsetzen .
m 6 . De
eidelbe»

BeOari
Herren -t Ilster . . . M 27 .—* bis dt 105.—
Herren -Paleiots dt 24 . —“ bis dl 85.
Herren »Anzuge dl 21 .— - // 76 .—

^grinmiinimifnHiitiiotiiiraimimnfnitiHniinifiDniiiniTnttirTfiimiiiiininimiffliraHnirfnTttiiiiiiiiiiiiiiinHiiiiHiiiiniiTiiiiimtHmmniinirfmfnwmfflmnfTninrmfi^

Besonders geeignete Herren - Geschenke :
Schlafröcke dl 13.— bis dl 55 .—
Haus -Smoking . dl 11 .— bis dl 48.—
Samt -Saccos . . dl 25 — bis dl 38.—
Fantasie - Westen dl 3.50 bis dl 16 .—

Jünglings - und Knaben - Kleidung.

rcitbartli
Ecke Kaiser * und Herrenstrasse . Sonntag bis 7 Uhr geöffnet .

71 Iah

SpS -k :
Vom 1 . Februar bis 31 . März 1914
findet hier im Nebenzimmer des ..Adler ' ein

Nah- unh Zuslhneihe - Klirs
statt. Kranen u Mädcben ist chelegendeil gegeben stcb arnndlich
im Anteriigen von Damen , u . Kinderkleidern ausziibilden
Die Dänin - oideiien iürsich Weaen hischiuiifter Teil »rv,» er¬
zähl ist rechtzeitige Aiiinelduiig elu » i » tct>t 20690

Lina Kullmann .
akademisch aeprüste Divl . Lebrerin .
Karlsruhe , Kaiferpafiage 31

Auskunft und Anmeldung bei Krl . Mathilde
kreisch manu in Svöck .

»OOOOeeee S OSOOOOOOSOOOOOOei

Niereo* üoj ZüCKeivranKnit
"tsr Naturheilimnde
R. Sch neider , RUppurrerstr 10,11
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgegend . 112 .18*
Anatomisch und physiologisch gebildet

Ueber 20iähr Erfahrungen.
ISJahre h er am Platze . • Telepi . 1741
Sprechz . bis9 Uhr . 1—4 , Sonnt. b. Ul ]

Cw 'W' "WT vr -v

darunter einzelne
Musterslücke
» >, ledem annehmbaren

Gebot . —

Wilhelmstr . 34.
« eine 198(?2*

Juwelen -, € o !d-
und Silberwc ran
Große Auswahl Billige Preise .Fr. Widmann , Juwelier

Kaiserstraße 223 .
Eigene , besteingerichtete Werkstätte .

Neuanfertigungen u . Reparaturen
werden prompt und sauber ausgeführt . 19832

Ankauf und Tausch von altem Gold und Silber.

Branntweinbrennerei u. Likörfabrik

3* Billigheimer jr.
Inhaber O . to Billigheimer

Tkikphm 1112 Karlsruhe (Baden) Schiitz?«s!r. 88.

*, Spezialität:
armaldrr Kirsch , «vd Iwitschgeswaffer,

stalliche Sndmeiur , feinte fihSrr, Pausch-Esse« jk>
uud Chlmpirgvkr aller Art. 20632

SperialmarkoI Mein

(Vcnehnlit)
mit dem Kreuz ,

ist an Güte , mü¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

und

deshalb m Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlichste
Beweis ist

Trotz der guten
I igenschaften

sehr preiswert u.datier jedermann
zugängig .

C. Frolmiiiller
Inh . : J. Klasterer,
Grosth . Hoflieferant

Erbpnnzenstr 32 . Telephon 1146
Mitglied des Ra’-att-Spar-Vereins .

gresse Hascne
:: Mk 2.:« , -
kleine Flasche
•: Mk. 1 .25 :

Silberner I aielaufs h. filbe «’ ner " okal und silbernes vokka -
! -Pervis . vergoldet , Rotokofaffon.
billig zu verk iiiren . : 0303Lch

Ma . kg afenstraste SS .
lim An- u. BeckausSaeiLäft1̂ vrr.

Für

tyeibnadjtS 'Qefibenke
empfehle

Velour-Hüte
Jede Preislage Grosse Auswahl .

MA

tTüit -uJTäilzßfimagazifi
(Käfserstr . i9t

» 2 ' ' rj
I m vom einfachsten bis feinsten » z! « tieiton. bei besonders billig. W \fl Preii . : PiompteLieferung.
MKarl Holzschuh ,

*4
Werderstr . 48 *'« • Tg

Ueverziehcr ,
wenig getragen

! ictzt zu sed annehmbar . Preis .
Anzüge

wenig getragen . von 8 Mark an .darunter die seiiiiien Matzsachen .
Einz . Joppen . Hosen . LBenen .

sehr billtp. » 43707
Heule geöffnet nur abendS •<*(>—

morgen Sonntag ab II Nbr.
Gelesteniieitskanfhans,

Geschenk-
Zigarren

Meine besteingeführten Eigentums -Marken las^e zu Ge.chenk -
rwecken auch in 25 Stück -Kisten packen . Hierdurch haben
Sie Gewähr , nicht nur ein schönes Kistchen , sond ern auch
eine wirklich gute Zigarre auf den Weihna htstisch zu br ngen.

Preisliste hierüber franko )

KarlMorlock
Hauptgeschäft : Kaiserstraße 75 — Tel . 768 .
Filialen : Karl -FriedrUhstraße 26 — Tel . 938 ,

Kaisarstraße 3 — TeL 768,
Naue Bahnhofstraßa 54

20201 .3.2 (Hotel Reichshof ) — Toi . 984.

gut. jsSunft , toirt? in
^

Nebevolle
Pflege genom. Rabe Karlsruhe .

Zu ertrag , uni Bst3864 in der
Erved . der »Bad . Presse" .

mtt b Stühlen , alle« MirtÄfcoum
balz. biÜip ahzugeben. 1866z

An. und Bcrkaursgeschäst Lev»
Marlgrafenstratze 22.

ÄUio-
IliUMtU g,
Celluloid
M . I) .— an

hv,~ . —uren a. er Systeme. 1180a
Umtausch gebe. Zeilen . Prosp. gral.
A tr Lu c .v r, Dre den-A. 1/ 94.

Aciiluug ! Ai- liiua ^
Prima la schnittfeste , hellrote

nach ital. Art, beste haltbare Winter*
wäre, pikant im Geschmack , aus einst,
untersuchten RoS -, Rind - u . Schweine¬
fleisch ä Pfd . I 0 Pfg . tchöne , schn tl-
faste Knacksviirist (pom.sche)
Geräucherte Zungenwurst in
ichwe nsbiasen. Fs ' ., p kante, weiche
Mettwurst , 4 ><Hlinger et «*,
per Pf .i. 70 Prg. ab h er. B40403

Jeder Versuch fü irt zur dauernden
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .
Versana nur gegen Nachnahme .

A . Schindler ,
Wurstfabrik . Chemnitz . 8 ->csen 22.

Möbel
jeder Art kauft man bf 'Iigst 20374

Alniserttrany 81 —83 .
st iI!>g zu verkauf n .

Silderfchrank mit Lchniverei .Vunei . Divt .» - chreibri,ch . arok .» öfter , neue Salon « Porhange .2 ‘Po ' r. Handarbeit mit Klöppels»2343836. . .2 Sedan kratz« i .
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Armband - Uhren *
der Uhren-Fabriken *

Miance Qorlogire Viel & Qm) [■
zuverlässig und pünktlich gehend ^

0 Für diese Uhren wird von allen Vertretern in allen Städten

q gemeinsam garantiert. j
» Alleinvertreter für Karlsruhe '. 20583 *

- Ä. 0Campf)ües, \
SCCI) ■ CD » CD tt CD K CD 1 CD B ~~l V CD 1 CD B CD 1 CD ■ CD B CD 1 CD ■

o Rabatt
20220auf sämtliche

Herren - u. Knaben - Konfektion.
et

Ehe Sie heiraten!
besichtigen Sie meine Lagerräume
in vier Stockwerken .
Grösste Auswahl für bürgerliche

Uobnungs « EinrlcEitungen
•- _ —■■■ in jeder Preislage , ar - r - r - n 1

Einzelne Möbel
Buffet , Vertiko, Schreibtische, Bücher¬
schränke , Diwan , Trumeau , Umbau
in grosser Auswahl. — Bis Weihnachten

5 % 33tabatt
iür Brautleute besonders günstiger Einkauf.

Möbelhaus 20712

Kronensfrasse 32 .

8ebr. VsMiMkiöerlchWh GoMne DameNllhr

anz-
Lehrinstitut

1 . Braunagel
iawacksaniage 13.
Wi nHüor lurss Mi.

Unterricht
zu jeder Zeit

m

Weihnachten

aller Arten 18928

in grosser Auswahl

i

Nur Zirkel 32
1 Treppe hoch .

Sonntag 11—7 L’hr geöffnet .

Neue

Inh . : JLoni . Wolf .

Karlsruhe , Kaiserstr. 50, Ecke Adlerstr.
Sonntags bis 7 Uhr geöffnet.

Photo *
Apparate
die durch probeweites Auftchrauh .
auf das Stativ kaum bemerkbare |

Schönheitsfehler haben

unter Originalpreis.
Nur erstklassige Fabrikate der
ica-, Leonar - u. Contessa -Werke

PhotoMe!
Auf meine ohnehin billigen Preise

10°/» Rabatt
bei Einkäufen von Mk. 5.— an,

15°
|„ Rabatt

bei solchen von Mk. 10.— an .

Waldstrasse 40 c.

Piamno
fast neu kreuzseitig vorzügliches
Instrument wird für 380 ji mit
fünfjähriger Garantie abgegeben .

Heinrich Müller .
Pianolager u . Reparaturwerkstätte ,

nur Wilhelmstraße 4a .
in Miete und'PlUlUIUI auf bequeme

Hervor
ragende

Kür Klavierspieler :
„Unser Wagner "

Einziges alle Wagner -Opern umfasten -
deS leichtes Klavier -Alvum in vornehmer
Ausstattung . 20 der beliebtesten 4 fltl
Stücke nur . l . UW

„ Goldener CtJcrnfdiatj "
Eniliält ~6 große Prtpourris in mittel -
schwerem nuten Klaviersay z . B . Tann -
bäuser — Carmen — Hugenotten — Faust
Prophet — Lohengrin — Martha — Trou¬
badour — Traviata — Riga - A SA
lettorc . rc. Elegant gebunden nur

„Was Ihr wollt "
80 Klavierstücke u . Lieder . Ein unerreicht
dastehendes Sammelalbum sowohl ln
Bezug auf Fülle des Materials als amh
Qualität des Gebotenen .

Aus dem Inhalt :
Liszt - Schubert . Du bist die Ruh "

, Rubin¬
stein , . Romanze " Godard , „Au Main ",
Schütt - Strauß , Fledermaus - Walzer ,
Strauß I . . An d . sch . ÜI. .Donau "

„Kunst -
lerleben "

. „ Wiener Blut ", . Fledermaus -
Ouvertüre , Eilenberg : In der Wald¬
schmiede , Petersburger Schlittenfahrt ,
Aus Rigoletto : „TeurerName "

, Marlha :
„ Ach so fromm " und „ Mag der « AA
Himmel Euch vergeben " k . geb . *f *vv

Machende Musik ". Das musikalische
Schlager -Album 1913/14 . Auszug aus d .
Inhalt : Puppchen — Farmermädchen —
Grigri — Alt Wien — Lockvogel — Auto¬
liebchen — Vielliebchen — Aisha : ferner
ca . 25 modernste Tänze (Tango , Twostep ,
Bärentanz ) , sowie 8 der bekanntesten und
beliebtesten Lieder u . Salonstücke A AA
in künstlerischem Einband . M .

Musikal . Edelsteine Bd . IV. enthaltend :
Puppchen — Filmzauber — Kino - ltönigin
— Große Rosinen re. rc. Das Elite - Album
auf dies . Gebiete . • Einzeln gekauft kosten
die Roten M . 75 .— u . tu diesem A AA
Band elegant gebunden nur M .

" *uu

Goldenes Salon -Album A AA
2 Bände . ä M . 4 . UU
enthalten die beliebtesten Salonstücke wie :
Czibulka , Stefanie - Gavotte — Lange ,
Blumen lied — Ketterer , Silberfischchen rc.

Für Laoten- (Gitarre») Spieler :
Zupfgeigenhansel . . . . . M . 1 .80
Klampfe . . M . f .50
Wandervogelliederbuch . . . M . 1 .30
Spielmanns Lust und Leid . . M . 1.00
Studentenlieder v. Scherrer geb . M . 8 .00
Kothe -Abende , Bd . I, II, lll . IV ä M . 2 .00
Scholander , Programme I-IX L M . 8 .00
Wolzogen , Lieder ». Laute Hl M . 8 .00

SlMlMldt
Für Geiger :

3.00„Die Zauber -Gerge . ._2 Bande . ä Mk.
Eines der hervorragendsten Werke auf
diesem Gebtet . Der vortreffliche Inhalt
beweist dies : Godard „Berceux " Raff
„ Cavatine "

. Svendsen „Romanze " , Dvorak
„ SlavischerTanz ". Drdla „Berceuse " usw.

„Die goldene Geige ". 4 AA
3 Bände . L Mk. «MW
Eine Sammlung von Erfolgen . Goffee
„ Gavotte ", Gounod . Ave Maria " ,
SingelSe „ Troubadour "

, Wagner -Wil -
helmv „ Walters Preislied "

, Liebeslied
aus Walküre "

. Wagner -Singelöe „ Meister -

§nger - Fantasie". Sinaelse „Rigoletto-
antasie ", Wagner „Parsival -Fantasie "

und viele andere Kompositionen hervor¬
ragender Komponisten wie : Braga . Hubah ,
Drdla , WieniawSkr rc.

Für Sänger :
„Das deutsche Lied".

Lieber von Brahms , Liszt , Rich . Strauß ,a Wolf , Max Schillings . Reger,
ert , H. Hermann , Eyken , Abt ,

Gumbert rc.
Schön gebunden Mk.

„Loewe -Album " . 2 Bände , ä . .
Band l 16 Lieder
Band II 24 Lieder

„Abt -Album ". 2 Bände , ä .
„Bariton -Album "

18 heitere und ernste Lieder
„Tenor -Album "

18 moderne , herzige Lieder
„Bast -Album "

24 Lieder für tiefen Baß .
Diese trefstichen Albums enthalten Lieder
von Abt , Baumgartner , Brandt , Gruber ,toffmann, Loewe, Lortzing, Neuendorff,

traßmann , Proch , Schumann u . v . a.

Sammelmerke , versch . Art .
„ Saug und Klang " . 7 Bände ä 12 .00

DaS musikalische Ideal - Album . Die
besten Schöpfungen aus dem Gebiete der
klassischen, romantischen u . moderneren
Musik , aus dem Gebiete der Oper und
Operette und des Gesanges vereinigen

3.00
. i .—

. 2 _
1.30
1 .50
1 .50

diese Albums in sich,
zeichniffe gratis .

„Buch der Lieder " .

Jnhaltsver -

„Erk 's Liederschatz"
broschiert 3 .00
gebunden 4 .50
broschiert 3 .00
gebunden 4 .50

An Reichhaltigkeit und Gediegenheit der
Auswahl sind diese beiden Albums , deren
jedes ca . 260 Volks - , Vaterlands - , Gesell¬
schafts - und Kommerslieder enthält , un¬
übertroffen . Jede Familie , in der Sinn
für das schlichte, kerndeutsche Volkslied
herrscht , müßte mit einer dieser Samm¬
lungen versehen sein .

Jritz Mülles
Mulikalien » u Wrulli.-Hauölung

Teilzahlung . 5843880 ■«••••«MiiitimmsmMnii

Trauringe
moderne Kugelfasson ,

vorrätig in allen Grössen ,
tn jeder ireislage . 1931 j

Paar in massiv Gold v. 12 Jt an
Empfehle mein grosses Lager in
Tas hen - u Wanduhren
Kolliers — Armbändern — Ringen
Ketten — Broschen — Ohrringen.
Einige billige Billlantringe

als Gelegenheit

J . HilSer
Waldstr. 24 , b . Colosseum .

» 1» »» »» » » »»» » «» 1» » » » » » » I»>1» »O» » » »N» » » » » 1» » » 1» » » » « »« » « » » » » » » « « » " » " " " « »»« » » »,»D

Bestellzettel (als Drucksache für 8 Pfg . zu versenden )
Von Fa . Fritz Müller . Karlsruhe , erbitte ich per Nachnahme oder Voreinsendung

des Betrages , Betrag folgt nach Empfang : ( nichtgew . bitte durchzustreichen )

„Unser Wagner " . . . .Al . —
„Goldener Opernschatz " Jl 4.50
„ Was Ihr wollt " . . . .A 5.—
„ Lachende Musik " . . . J14 .—
„Mus . Edelsteine " I, II . III, IV ä 4.—
„Gold . Salon - Alb / Bd . l . ll ä2 .—
. Zupfgeigenhansel " . . Jt 1 .50
„ Klampfe " . äfl .50
„ Wandervogelllederbuch " Jt 1.30
« Spielmanns Lust u . Leid " Jt , 1.—

Besteller : •

- Ex . „ Scherrer , Stud .-Lieder " geb . ^ 8.—
- „ „ Kothe - Abende " Bd . I,II,iil,IV ä 2.—
- „ „Scholander -Progr .

" Bd .I— Xä2 .—
. - „ „Wolzogen , Lieder z . Laute "

Band I. 1l. lll i i 2.—
- „ „ Sang u . Klang " Bd . 1—7 ä Jt 12.—
- „ „Buch der Lieder " brosch. Jt3 .—
- „ geb . Jt 4.50
. - „ „ Erk , Liederschatz " brosch. Jt 3.—
. „ . geb . Ji 4 .50
Wohnort : — . - .

L . MÜller ’ S Sdiirmfabrik
K, Apenzeller Nachfl , Inh . A . Paulick -Rowinski Wwe ,

Herrenstr . 20 Karlsruhe i , B . Herrenstr . 20

Gegründet 1852.

hoch, zu kaufen gesucht . Offert , unt .
5843909 cm die Exp . d. „Bad . Presse .

" mit Brillanten , preiswert abzugeb .
An » und Verkaufsgeschäft z
Lev » , Markgrafenstr . 88 . ff

Golh. Hmcllchllil,
sprungdeckel , gold . Damenuhren ,
i gold . Herren -Panzerkette , ein
old . Kettenarmband , echt silb .
laffeelöffel . Operngläser , billigst
, u verkaufen . 843840 .2. :

_ Zirkel 10 , 1 . Stock .

Operngläser
preiswert abzngeben . 20619

Mi» Serl ;iini3fi?ii{!äjl Le yy.
Markgrafenstr . 88 .

Nühmaschinen -
gebraucht , von 10 Mk . an zu ver¬
kaufen . C . Steinbach ,
26637 Erb prinz enstr . 36 , im Hon

Nähmaschine
gut erhalten , preiswert abzugeben
20653 Markgrafeustr . 82 .

wegen Aufgabe
dieses Artikels

weit unter Preis.

Ulrrlirmiritt dirlö '
Jüngere verh . Beamte u . Privat -

cingesiellte erhalten von Privat geg.
Mövelsicherheitod . Bürgschaft direkt
vom Eelvftgeber Darlehen von
Mk. 100—250 zu iSankzinsen und
gegen monatliche Ratenrückzahlung .
Keinerlei Vorspesen . Anfrag , bittet
man Rückporto beizufügen . Dieselb .
find einzureichen unter Nr . 5889874
an die Expedit , der „Bad . Vreste " ,
? nbt >oa ^ mit Torpedofreilauf , gut
ÜUvllllv erhalten , für 35 ^» obzug .
Beiertheim , Cäcilirnstr . 4,2 . St ., r .

Sf > ezialge 8chäft:
für

Giosse Auswahl, billigste Preise,
nur solide Qualitäten .

Ueberzieiien der Schirme
innerhalb 2 Stunden .

Reparaturen sofort.

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins.

Aar Geld ÄÄ ‘
w . diskret an jedermann bei Raten -
rückzabluna t ’. (» rttndler , Her *
ifn Ö5, Öranienstr. 165a . Provis
erst bei Auszahlung . Glänzende
Dankschr . Bedingung , kosten ! . 731

BamGelddarlehen
an solv. Personen jeden Standes
auf Möbel , Wechsel je . von Leihst «
«eher , ohne Vorspesen , durch F .
Gauweiler . Karlsruhe , ZäHringer -
straße 17. Schnelle u . diskr . Erleb .

Nähmaschine u . Sprechmaschine
billig zu verkaufen . 5843825

•»<» 4 Ktru *

Gegründet 1852.

Handschuhe
KI,LS. Staff, Wildleder

in allen Preislag 6®

Krawatten
Stets Eingang

von 20H

Neuheiten
Wer würde einem Erstnder

200 Mk * .
sofort aushelfen bis zum Verk^
seinerSache ? ( Auf etwa4Wo <ü«

Gest . Offert , unt . » 139 ! 9 an
Erved . der . Bad . Preise .

"

X. verk . neue W aut erb.
Romane , GedicUssamml ,
Zeitschriften , Bilderb . Spielzeug
anderes . Erlös f . Arme . Anzm«
2—5 Uhr , 8—9 Uhr abend ». Z
Sonntags . Wendt ' tv . 20 . 8 *22

St Kaffee - Masch .ne
ist . zu verkaufen .
A43908 Putliystratze 8 . II.

Großes Fell -Schaukelpferd bill .
zu verkaufen . B43896

Zähringerstraße 8, 1. Stock
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OA Mark
Einheitspreis

Zu rückgesetzte Auzugstofle , englische und deutsche Fabrikate,
jeder Stoff für einen kompletten Anzug 20 Mark netto Kassa empfiehlt

& Willi . Wolf Ir., Kaiserstr. 82 a Engros-Lag«-.
QA Mark

Einheitspreis |

niedergelassen .
Sprechstunden im Hause Sopiiiensfrafie 1 b (nahe dem Karlstor )
Werktags vormittags von 10— 12 u . nach mittags (Samstags ausgenommen )

von 3—*|,5 Uhr.
Karlsruhe , den 17. Dezember 1913. 20832.2.2

Dr . med . Herbert Guijahr
mehrjährig . Assistenzärzten den Heilstätten Friedrichsheim — Luisenheim ,
bisher Stellvertreter des verstorbenen Dr . ined . Karl Waamer .

Für IDcibmicMcn
empfahl « ia tadelloser, nur feinster Qnalitätr

S4 «SftiW «

Bergbasen
ganz und zerlegt,

WWW Rehe
ganz und zerlegt,

junge Wildente«, Fasane«, Haselhühner «sw.

8eWe französische 4 —
WelschWe« nnjÄAfwwRM*
MM. Trii1h8h«er

französische Enten, Gänse und Taube«.
^Straßburger Bratgänse, HafennastgSnse.
.Kapaunen, Hahnen. Suppenhühner und

Fribaffeehühner.

» Schuppen« u. Spiegelkarpfen ,
- Rheinlachs , lebende Forelle «.

Rheinhechte und Schleien .

€V Sdiinöele &RelM,
Versand nach auswärts prompt. LL

Boransbestellungen erbitte« » Sglichst frühzeitig.

poillartloi

tr . 20
852.

Wieder
i slag *9

en
; ang

205®

4 Wo»«Z
>j9 an r*

rssiaj
L aed^

Praktische v

{ Uelhnachls-t-e .schenke \
I Gas — Elektrisch D
D uibertroifene Auswahl in Formen und Preislage . £

\ Kosrad Schwarz /
% Großh . Hoflieferant f

%_ 50 Waldstraße SO <0
Telephon 352 . ^ . W

^ den Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschält
von U Uhr ab geöffnet .

f ^ Weine ^ i
«Ä : Rot- und Weißweine «S «

".
Besonders macke ich auf meine selbstgekelterten . garantiert

•ditminen , unverfchnittenen

Spanischen «. Italienischen Rotweine
fBarletta sehr preiswert ) aufmerksam . 20724 .4 .1

Wilhelm Bender, MMM _j._ScL 2084.

schotterb ist in verschiedenen Losen
zu vergeben nach Finanzministe -
rialverordnung vom 3. I . 1907 .
Das Bedingnisheft kann auf Zim¬
mer Nr . 234 (Friedrichsplatz 13,
Eingang Erbprinzenstraße ) ein¬
gesehen oder gegen bestellgeldfreie
Einsendung von 80 Psg . von uns
bezogen werden. 20636

Angebote sind auf den vorge-
schrieoenen , von uns erhältlichen
Angebotsbogen verschlossen , post¬
frei und mit der Aufschrift
„Schotterlieferung " versehen bis
spätestens Dienstag , den 13. Jan .
1914 , nachmittags 5 Uhr. zur
öffentlichen VerdingungSverhand -
lung be, un» einzureichen. Zu¬
schlagsfrist 4 Wochen .

Karlsruhe , 18. Dezember 1913 .
BahnunterhaktungSbureau der

Gr . Generaldirektion .

Hmsuerßeigermg.
Freitag , den 9. Januar 1914 ,

nachmittags 1 Uhr zu Pfortz a.im Saale der Wirtschaft „zum
Anker" bei Georg Müller lassen die
Erben der zu Marimiliansau
verlebten Frau Theresia Hügrnell
grb Dietrich, Witwe des Zug¬
führers Josef Hügenell unter
günstige» Zahlungsbedingungen
öffentlich zu Eigentum verstei¬
gern :

Dteurrgemeinbe Pfortz.
Pl .-Nr . 10947,,a : Wohnhaus

Nr. 17 in der Eisenbahnftraste-
MaximilianSa « — mit Wasch-
küche . Keller und Hof zu 0,024 ha
und

Pl .-Nr . 10947,,d : Pflanz - und
Ziergarten dabei zu 0 .016 ha .Das Hausanwesen ist neu und
gefällig erbaut , umfaßt zwei
schöne Wohnungen von je 3 Zim¬
mern mit Küche nebst Zubehör ,
liegt an breiter Straße in unmit¬
telbarer Nähe der Station Maxi¬
miliansau der Eisenbahnlinie
Wörth a . Rh .-Karlsruhe und des
Rheinübergangs ; es eignet sich als
Wohnung für zcde Familie ent-
weder zur Alleinbewohnung oder
mit teilweiser Vermietung .Nähere Auskunft erteilt dar
unterfertigte Notariat . 8689a

Kandel, den 19. Dezember 1913.
Kgl. Notariat H.

Pfirmann , K . Notar .
'
fSierito’rileigeninij.
Am 22. Dezember d8. IS ., 19

NHr vorm. , läßt das 1. BasischeLeib-Dragoner -Regiment Nr . 20
ein zum Kavalleriedienst nicht
geeignetes Dienstpferd meistbietend
gegen Barzahlung auf dem Ka¬
sernenhofe versteigern. 8681a

M ZtitWs -MulaturWikr
empfiehlt die

Expedition der „Änd . Vrefsc "
Ulfifiiurii!

kDanades )

Liierst . 70 « fß-

Weitzwein
( Oberbardter )

Literfl . 90 Mg -

Weißwein
« aiserstühler

flasche 1,20 u MO

Rotwein
Liierst . 70 Big-

Rotwein
Oberhardter

Literfl . 90 Ptg -
Flaschenpfand 18 Pfg

empfiehlt

in seinen sämtlichen
Filialen .

Büro und Lager
Lnisenstraße 34 .

Telephon 2836 .

Wein - Restaurant Markgräfler=Hof
Durlacher -Allee Ecke Rudolfstrasse

Sonntag , den 21 . Dezember 1913 :
Klenu I SO Mk .
Ochsenschwanr -Suppe .

Schleie blau , frischer Butter .
Salzkartoffeln .

Filetbraten nach Gärtner Art .
Diplomaten -Pudding . — Sc . Cardinal .

(Mit jungemHahn , Salat , Compot 2.—)
20721 Um geneigten Zuspruch bittet

Souper Mk . 1. 50
Pöckel -Ochsenzunge und Bohnen .

Kalbsschlegel in Rahmsauce
und Macaroni .

Käse und Butter oder Obst .

(Mit Omelette fines—herbes 2.—)
Jean Fahrner .

!■ ■ ■■ « ■ ■ ■■« « RHRnntfaaiaa ■ ■ ■ ■■■ ■■■■ ■ ■ aaaaaBaaaueer

Eine seit Jahren mit
Erfolg betriebene

Suche Fab ikant
oder Ingenieur mit einigen
Tausend Mark zur Vollendung
eines neuen Fluatyps .

Offerten unter Nr . B48848 an die
Exped . der „Bad . Preste " erb. 2.2

Schrank.
poliert , L .ürig mit Schublade , sehr
gut erhalt ., wegen Platzmangel für
80 Mk . zu verkaufen . V48881

Baumeifterstr . 14, 3. St . 1

Vor Ankauf eines 20514

Rauchgarnituren ,
Rauchtische , iE
Cigarrenschränke .

Gebr. Boschert
Kaiserpassage 10 —

ßpcnülSfl
streng reell, diskret . B43833

Frau Morasch
Karlsruhe , Kronenstraße 22.

Geschäftsgewandtes, tüchtiges
Fräulein , 27 Jahre , kathol ., aus
zuter Familie , der es an passender
Gelegenheit fehlt , möchte sich mit
solidem, tüchtigem Herrn (Ge¬
schäft bevorzugt)

verheiraten .
Beim . sow . anonym zweckt . Off . u.
B43726 a . d . Exp . d. „Bad . Pr .

" .
Heirat .

Fräulein , gesetzten Alters , kath . .
mit etwas Vermögen, wünscht sich
bald zu verheiraten . Witwer mit
Kinder oder Handwerker nicht
ausgeschlossen .

Nur ernstgemeinte Offerten
unter Nr . B43836 an die E;der „Bad , Presse" erbeten. _

Keiratsgesuch .
Suchender ist mittelgr .. ang.

Aeußere , mit höherem Beruf . Ver¬
mögen , Ende der 30iger Jahren
kath ., in g. Position , und sucht
mit entsprechender Dame bekannt
zu werden zwecks baldiger Heirat

Offerten unter Nr . « 43730 an
die Exped . der „Bad . Prefie " erb.

Oftertenblatt
i "MARIAGE-
1 Leipiij . OfSa; te A

. YerIirc:t !Ieirats2l£.Proi'3.Nr. gratic.

Zur Ausbeutung einer hochwich-
rigen Erfindung auf dem Gebiete
des Luftschiffbaues, welche bereits
auSprobiert und gISnzend begut¬
achtet ist , wird zur BorgrNndung
einer G . ,n . b. v ., die später in
-ine Akt . - 61e (ellsch . « mgewanbelt
werde» soll, ein

Kapitalist
mit 50OOO Mk. gesucht.

Näheres durch 20616 .3.2
Nagel & Karth.

beeid . Kaufmann . Sachverständige.
Karlsruhe .

Flügels :: 9ianinos
Harmoniums

besuche man int eigenen Interesse meine
reichhaltigen Magazine. H> Besichtigung
— und Vorführung ohne Kaufzwang . —

J . Kunz
Piano - und Harmonium -Magazin
Karlsruhe Karl -Friedrichstr . 21.

Sonntags geöffnet von 11— 7 Uhr. -WO

Nur noch wenige Tage
verkaufe ich im Aufträge : 20182

Moderne Ulster, Bozener Mäntel , Capes ,
Herren- u Bur chen«Uebe. zteher , Herrenanzüge,
Burschen » nnd Kiuderanziige, Herrenhosen,Damenmäntel, Kostüme, Blusen , Unterröcke.
Pelze , Stranßsedern , Fantasies, Hutforme«,
Taschentücher uns Krawatten.

Madlener , Auktionsgeschast,
Rüppnrrerstraße so .

Sonntags von II Uhr bis abends geöffnet

rxped .

iVieine
» >

aus Sect , feinen Weinen , Spirituosen u.
Likören sind immer hochwillkommen und
da in jeder Preislage erhältlich, für
T'TBms-mr Jedermann erschwinglich !

Filiale 20705

Max fiomburger
Hoflieferant

124 a Kaiserstrasse I 5 4

:: Versand überallhin unter Garantie 1 ::
Aufbewahrung bis 24 . d. Mt. abends .

bestem

Metzgerei
am hiesigen Platze an jungen ,
Züchtigen Geschäftsmann zu ver¬
kaufen.Offerten unter Rr . B43818 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Existenz
für Familie durch Uebernahme alt -

eingef. 6 .4

§111° ii . PMeWle
in AmtSitadt Badens . Allererste
l» -schäftSlage . Offert , unt . B42403
an die Exped . der „ Bad. Prefie " .

Damenrad
mit Freit . lehr gut erb . . 4ö <H ab«

Rüppurrerstr . 90, 111 ., 1.

Wer mit

Diamantine
putzt die Schuh
Bekommt ein Sparsieb

72 J noch dazu.

Fabrikant : Rud . Starcke in Melle.

vruckardciten jeder Art
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Für den WeiliriacHts -

Herren - Bnzugs
'
Dff ,

Seide, Kleiderstoff, Biesen ,
Ratten, Wo Imousselin, Zephir,
Velonr, fiochsto .f, Bernden-
Ihnen , Rleidereeeg, SeliRreee-
steff, fiettkaltene , Bettzeuge.

sind znm Aussachen
noch grosse Partien

billigen

nnd
HemdenM, [einen,
Pique , Damast, Gardinen,
Betfncli'Cretonne,
Relinoii-Raliiiel ien.
Be tncii-Leintn,
Handfuctstnffe . nefss n. färb,
ausgelegt .

tdonntag ist mein Geschäft von 11 Uhr an geöffnet «

Feibelmann ,
Ka

'

, se ' t r - 173

im Honlektionsliause von Hirt ei* Sick JVachfolger. 20722

BirM. ,Vtaoii11 frijtcn = herein
Karlsruhe i . V.

Gottesdienste . — 21 . Dezember .
Evangelische Stadtgemeinde .

4. Advent.

lingllsh Cliiareh .
Pfründnerhaus, Ka>se p atz . Services . Prayers and Sermon 11 .

Com. 12. Also K. C. al 8 a. m. at Sofienstraße 70. Rev. E. H. Tott
VI. A ., Permanent Anglo-American Chaplain .

W>r beehren uns , unsere Mitglieder mit Familienangehörigen ,
. sowie die hiesigen Militär -, Regiments - und Waffenvereine zu unserer
am Sonntag , den sii . ds . Mts ., nachmittags 4 Ugr . beginnenden

Weihnachts -Feier
ganz ergevenst einzuladen
Lokal : Alte Brauerei Bischofs, Herrenstratze Nr . 1

Programm am Eingang erhältlich. 2er Vorstand.

f

Eisbahn 20720

auf den Tennisdlätzen , des . .KarlSrnÜr FuKkgLbereinA geöffnet

Südstadt
bewohner und das von auswärts kom¬
mende Publikum werden darauf aufmerk¬

sam gemacht, dass Sie 1

Herren- und Hnahen - Kleider
nirgends vorteilhafter kaufen, als in dem
nur einige Minut. vom neuen Hauptbahnhof ,
Marienstraße 27 gelegenen Spezial *

Geschält von

L. Gretz , Schneidermstr.
Marienstraße 27 . 20707

Anfertigung nach Mass rasch und
h billig.

ia . Hektographen - Masse
billigst zu haben ut der

Expedition der „ Badischen Presse " .

Entschieden
ist

Gaskoks
der vorteilhafteste Brand

für
Stubenöfen ' Küchenherde

UW " Zentralheizungen "VW

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich ,

sehr sparsam
im Gebrauch. 6512**

IvVlU . OllVMlv wWVMJV« IV > »V» « »»»| » w »«i

vertrag : Prediger Hauser . 5412 Uhr Kindergottesdienst : Hosprcdiger
Fischer . — Swloßkirche. 10 Uhr : Hofprediger Fischer. — JohanneS -
kirche. 5410 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . HU Uhr^ Chrrstenlehre:
- tadipfr . Hindenlang . 5412 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus :
Stadtv . Mayer . 6 Uhr : Stadtvikar Mayer . — Cüristuskirche. 10 Uhr:
Stadtpfr . Rohde. 5412 Uhr Kindergottesdienst ' Stadtpfr . Rohde . 4 Ubr
Kinder-WeihnachtSfeier: Stadtpfr . Rohde. 6 Uhr : « ladwikar Müller .
— Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtpfr . Schilling . 5412 Ubr
Christenlehre : Stadtpfr . Schilling . 4 Uhr Kinder -Weikmachtsfcier:
Stadtpfr . Schilling. — Lutherkirche. 10 Uhr : Stadlv . Müller . 54 12 Uhr
Kindergottcsdicnit : Stadtpfr . Wcidemeicr . Hi Uhr Kindcrweihnackts-
feier ( Hi Uhr Mädchen — 5 Uhr Knabenl : Stadtpfr . Weidemcier. —
Wortenftroßc 22. 5410 Uhr : Stadtv . Mayer . >412 Uhr KindergotteS-
dicnft : Stadtvfr . Rapp . 5 Uhr Kinder -Weibnachtsfeier : Stadtpfr .
Rapp. — Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : Stadtpfr . Hinden¬
lang . — Diakoniksenhanskirche. Vorm 10 Ubr : Pfr . Katz . Abends 548
Uhr : fällt aus . — Karl -Frirdrich -Gedöchtmskirche (Stadtt . Mühlb .l
5410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . M>̂ ' ltenlehre fällt wegen
Probe zur Kinderweihnachisseier aus . — Beiertheim . 4 Uhr Kinder-
weihnachlSfeicr: Stadlv . Schneider. —

Evang -' iuther . Gemeinde , alte Frtedhofkap . . Waldhornftr.
Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Fuchs. Christen- und Kinderlebre : Nach

Schluß des Hauptgottesdienstes . - Mittwoch, nachm. 4 Uhr : Christ-
vesper.

Wochengottesdienste .
Mittwoch, den 24 . Dezember. Kleine Kirche . 4 Uhr Kindergottes¬

dienst: Hofprediger Fischer . — Johanneskirche . 8 Uhr Christmette :
Stadtvfr . Hesselbachcr . — Cftrlstuskirchr. 4 Uhr Chrtstfestfeier.

S n«. Stadtmission . Bereinshaus Adlerstr . 23.
lag . 21. Dczbr . : 5412 Uhr KindergotteSdienst. Diakonissen-

Haus , Stadtvikar Brauß : Abendgottesdienst findet nicht statt. Hä Uhr
Kindergottesdienst -Weihnachtsfeier Johanneskirche . 3 Uhr Kinder -
gottcsdienst- Weihnachtsseter. VereinshauS . Adlcrstraße 23 . 8 Ubr

»Weihnachtsfeier des christl . Vereins junger Männer . Montag . 22 .
Dez. : 754 Uhr Weihnachtsfeier im Fursorgebeim Beterlhetm . DtenS-
tag, 23 . Dez. : S U. Weihnachtsfeier der Schuterbibctkreise . Adlerstr. 23.

<5bvisst > Verein iunaer Männer , Ereuxttc . 23.
Sonntag , abends 8 Uhr. Weihnachtsfeier , Adlerstraß -» 23. Ein -

trittskarten * 40 Big . Dienstag abends 854 Uhr. Bibelbesprechung.
Mittwoch, abends 854 Uhr . Weihnachtsfeier für Alleinstehende.

lNva racliidres Bereinshans . Amalienftr . 77.
vorm . UV* Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allgem. Versamm-

lang von Stadtmifs . Kies. Nachm . 4 Ubr Jungiraucnvcrein . Abends
8 Uhr , Allgemeine Weihnachtsfeier. Montag abends 8 Uhr Jugend¬
abteilung . Montag , abends 549 Uhr . Blaukreuzverein . Dienstag ,
abends 549 Uhr. Bibclbesprcchung im Männer - n. Jünglingsveretn .
Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgemeine Versammlung : fallt auS.

Katholische Stadtgemeinde .
St . StephanSkircke. 5 Ubr Frühmesse. 6 Uhr Rorate -Amt mit Ge¬

neralkommunion für sämtliche Frauen und Jungfrauen . 7 Uhr 61 .
Messe. 549 Uhr Mililärgottesdtenst mit Predigt . 5410 Ubr Haupt -
gotteSdienst mit Hochamt und Predigt . 5412 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt . Hä Uhr Christenlehre für die Mädchen. 3 Uhr AdventS -
andacht. 4 Uhr Versammlung für die Dienstboten-Kongregation in der
BinzentinSkapelle. Beichtgelegenheit ieden Morgen . Dienstag : 7 Uhr
Rorale -Amt. — AltrS St BinzentiushauS . 147 Uhr hl. Kommunion.
7 Ubr hl . Meise . 8 Ubr Amt . — St . Peter - und PaulSkirche. 6. Ubr
Beichigelegenheit. 547 Uhr Frühmesse. 547 , %1 . 548 Uhr Austeilung
der hl. Kommunion . Hä Uhr Rorateamt . 549 Uhr deutsche Singmesse
mit Predigt lim Städt . Spital ) . 5410 Uhr Hauptgottesdienst mit Pred .
542 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 2 Uhr Adventsandacht.
Kollekte für arme Theologen. — Liebfrauenkirche. 6 Uhr Rorate -Amt
hernach kurze Ansprache dann Generalkommunion der Männer und
Jünglinge . 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . 5410 Uhr Haupt -
aottesdienst mit Ami und Predigt , gehalten von Pater Prosper , und
Erteilung des päpstlichen Segens . 11 Uhr Kindergoitesdienit mit
Predigt . *42 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 543 Ubr Advents¬
andacht. Kollekte für arme Tbeoloaicstudierende. — St Nikolauskirche
iRüvvurr ) . 9 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . Dienstag : 548 Uhr :
Schülergottesdienst. — St . Bonifatiuskirche . 547 Uhr Rorateamt mit
Segen und Gcneralkommnn .on der Jünglinge und Männer . 8 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt . 5410 Ubr Sauptgottesdienst mit Hoch¬
amt und Predigt . 5412 Ubr Kindergottesdienst mit Predigt . % 2 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge . 543 Ubr Andacht zum guten Tod
ind Segen . — Ludwia-Wilhelm -Krankenhetm . 8 Ubr hl. Messe. —
BernhardnSkirche. 6 Uhr Rorate . 7 Uhr hl. Messe . 8 Uhr Singmesse
m . Predigt . 5410 Ubr Hochamt mit Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst
m . Pred . 2 Uhr Christenlehre f . d . Jüngl . 543 Uhr Adventsandacht. —
3t . MichaclSkirche lBeiertheimt . 6 Uhr Beichigelegenheit. 547 Uhr
Frühmesse und Advcntsgcneralkommunion der Männer . 549 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt . 5410 Ubr HauptgottcSdienst mit Amt
nnd P -edigt. *411 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . 1 Uhr Christen¬
lehre für die Jünglinge . 542 Uhr AdventSandacht. 2 Ubr Versamm¬
lung des Müttervercins mit Brediat . — St . Josefskirche lGriinwinkel .)
8 Uhr Beichigelegenheit. 7 Ubr Frühmesse mit Adventskommunion der
Männer . 9 Ubr deutsche Singmesse mit Predigt . 542 Uhr Christen-
lehre . 2 Uhr Adventsandacht, 5 Ubr Weihnachtsfeier der St . Josefs -
aemeinde im „Kühlen Krug " . — Heilig -Geist- Kirche Karlsrnhe -Tax -
landcn. 6 bis 8 Ubr Beichigelegenheit. *47 Ubr Frühmesse mit Aus -
cilung der hl. Kommunion . 8 Uhr deutsch -- Singmesse mit Predigt .
l4l0 Ubr Sauptaot ^esdienit mit Amt und Predigt . 542 Uhr Christen¬
lehre. 2 Uhr AdventSandacht. — Sofft. Kavelle des Kadettenftaufes.
1 Uhr Gottesdienst : Divisionspfarrer Dr Holtzmann.

( Alt - 1 Katholische Stadtaemetnde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Geist! . Rat Bodcnstcin.

^ riedenskirche der Methodislea -Gemeindc , £ orIThr.4Qb
Vorm . 5410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm .

V Uhr Predigt . Prediger W . M . Schütz .
Hionskirche der Ev . Geuieinichaft » Beiertheimer Allee 4

Vorm. 5410 Uhr Predigt : Prediger Becker. Nachm . 4 Uhr : 1 .
Weihnachtsfeier der SonntagSschule. Nachm . 546 Uhr : 2 . Weih-
lacktSfeier der SonntagSschule.
kthrislenaemetnirsiaft . Waldhornftr . 2k . Hofqebäude rechts

Vorm . 54.10 Uhr Heiligungsstunde , Vorm . 11 Ubr Kinderstunde
Nachm . 354 Uhr Bibelnunde Abend» 8 Ubr Evangelisation D»e«<-
,ag abend» 854 Uhr. Btbetstunde. Donnerstag , abend» 854 Uhr.
Evangeltsano ».

Ur Me Kommenden Festtage
empfehlen wir

alle Sorten Ochsen*. Nind-, Kalb*.
-------- junges Kuhfleisch —:

!
in nur la. Qualität , zu anerkannt billigsten Preisen

Rvslbeaf und Filet
stets im Ausschnitt.

Spezialität :
20728

gepökelte u. geräucherte Rindszungen 1
und Rauchfleisch.

Bestellungen werden prompt und reell auSgeführt .

Gebr . Hagenauer. Metzgerei
Marienstraße 46 . Telephon 1746 .

Wohnhaus
mit großer Einfahrt ,

schönen Wohnungen
grohen Werkstätten
Hof , Kellereien , Seiten - u . Quer¬
bau , fall neu , in bester Lage der
alt Weststadt billig wegen Weazug
zu verkaufen. Anzahlung bOOOjt.
Für jedes Geschäft passcnd . ö. i

Offerten befind . um . Nr . 20642
die Expedition der „ Bad . Presse"'

Großes . fOjöucS, hochrenlabteS

WW Mit fioilen,
Delikatessen u . Spezerei , sehr gu
gebend, tn bekwr Lage der Süd
weststadt, ncueS Ba ^nhofviertel ,
gut reutiere >-d,

ZU verkaufen .
Dasselbe paßt auch für Bäckerei

od. Konditorci , weil ein 2. Laden
mit den nötigen Backraumeu e .n-
geri^ tet werden kan -i.

Offerten bef . unter Nr . 20641 die
Exped. der „ Bad . Prene "._ 6J

Bauplatz
hier oder auswärts lastenfrei zn
kaufen gesucht. AlS Anzahlung
mutz ein 2 !,stückiges. feines , hoch-
rerttableS Herrichaftshaus , beste
Lage der Weststadt, genommen
werden. 'X rei» 49OCX ) 2>f !.

Offerten bef . unter Nr . 20640 die
Exped. der „Bad . Presse" ._ 6J

GelrgenheitSkauf . Gedr .,ober tadel -
!v ; ervalten . Instrument krenz-
iaitig , n , gb ., füz äöOjt zn verkant.
Neuwert 800 Jt . Ü34. '822 .1 .2
«* fjfiih ’<nif- t - iie 24 , 2 . tat . , linls

BeiiZ'!.aDi!B3ii!eUe,
10/20 PS , Torpedoform , vorzüglich
erhalten Ositzig , m . t ne -ec Bereif¬
ung , für Hotel besonders geeignet,
ist billig auS Pcivathand abzugeben.
Offerten nntcr Rr . 868chr an oie
Exped. der „chad. resse" erb. 32

Flurgarderoben.
eichen , . . . . von Mk. 18 an ,Trumeaus ,
große. von Mk. 30 an

empssebtt ® bveina »s Vlerner ,
Schiovplatz 13, Etnzang Slarl-
Frledruv - rak-e._ 41

B,ll >gzu ver! „ . l. ec . ,e 4,« Kc .te -
nöftrantaji *. fa,t neu. *543935

Husch strnst« Nr . 84 .

Existenz k
JweckS Gründung etnec fei

Existenz sucht Kaufm . sWitm
36 Jahre alt . mit wohlh. Dämel
Vecamdung zu treten . Beigeq
seitiger Neigung Heirat nicht «
geschl. Baldgefl .Fuichriftetterbs
Ä43771 an Oie Exp. der , B< d.O
Vermittl . gewerbsm. verbeten .^

l '
<: üiaKinm

stadt , für 35 000 Ji wegen Wei
oci 4—5000 Jl Anzahlung zai
kaufen. Offert , des . die ExpeLÜ
„Bad . Presse" unter Nr . 20039Q

WeMi!
16001

Nähmaschine .
Original - Singer » Ringfchiß
schine, wie neue , zum Sticken s
Stovien eingerichtet, zu verka
'840830 18 Waldhornftr .

gn verknusen
Waschkommode mit Marmor ,
" nd ohne Spiegelauisatz , U
Kommode. 1 Flmmertisch, I Spß
' cyranl , ein - u. zweitür . Smtt
Küchentiscge , 2 Sofa , 1 Pli
garniti ' r mit 4 Stühlen , 2
1 ged . Gasherd ,
ikusnng - tr- iiielmstraße 8,
oet Walter . Die Möbel .
man auch Sonntag » besichtig^!

Billig zu verllaus
1 Bücherschrank, 1 Waschtischs
Waschkommode mit Marino . ?>
> schöner . 2 lürig . Schr ink, t Ä
thete. 1 Biedermeiersofa , 1
Einpire - Spiegel , 1 Bodente !
l,50X2 Mecer . W

.H>rliki ^ ro ^e Nr . tzj

vsrammvpyou
großer , Ia. Apparat , wie neu
25 zweileitipe 1 Pln len . (50y *
ftüae ) NeupreiS 160 Jt . fütj ,
öO Jt verkaufltch. B?

filniip erb» 'S:. 43 , 2. Stock ,
Bereits neue 2Kdtjmaii *iu* I

ein photog . 4: ppa : at ifom“!
villig zu vertäuten . _» <!

«rtüiftef c. u 5 o . 8. St jg

tzolsterstutzl ,
gut erhacten . mit Armlehne,
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 87004
die Exped. der „Bad . Presse,

i\ äiimBscmuc <
ante , Hand- und Fußbetriev.
15 Mk. zu verkaufen. B

3n '>r >nner >' r . M . Ht^s . 3.

% Brolme
gut ein eipielt , billig abillgebe
>.043898 WftppurrfrTtr. i- , --JB '

» Ski ,
1,80 m lerne , für 10 A im
» 43878 Nitpourrerstratz« SSe.
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JjOJ

s« « f*
|« LSc.

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten geben wir die traurige Nach¬

richt , daß unser lieber Sohn , Bruder und Schwager

Hugo Gürr, Baaiecftr
heute nacht unerwartet schnell im Alter von 23 Jahren
verschieden ist £0702

SU trauernden Hintarblietieiien .
Karlsruhe , 19. Dezember 1913 .
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 21 . Dezember

vormittags 10 Uhr, von der Leichenhalle aus statt.

Scnftarzwäiaverein
(SekLKarlsralu ).

Sonntag ,
ZI . Dezb . 1013
Abfahrt 8 . 10 Uhr :

Baden—Plätbg.

Ißstitut Boltz pjfcEK
JImenau i. ThOr . Prosp . frei. MWa
Junge Dame , die das Lehrerinnen¬
examen gemacht hat , erteilt.

in mMkk uni
ImiÜM« runche

sowie Nachhilfe in den Schulfächern.
Offerten unter Nr . 15359 an die

Expedition der »Bad . Presse"

Exfra - Angebot !

Ittmann

Todes -Anzeige .
Heute nachmittag verschied nach mehr -

monatlfc er schwerer Krankheit unser lieber
Gatte , Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr

im 64 . Lebensjahr . ■* - uvo
, > ckten

Flehingen , Mannheim , Nlp ^ äupfk , Edenkoben
und Stuttgart , 19. Dezember 19M.

Die trauernd Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag

V,12 Uhr statt . 8708a

Bereits neues lleberzicher und
brauner Anzug für mitil . Figur
sowie neuer Reiseforb und noch
versch. sind billig z« verkaufen.
B43902 Lesftngstraße Nr . S.

Selbständige
Existenz

bietet alte große Versicherungs¬
gesellschaft geschäftstüchtig. Herrn .
Die Position ist dauernd und ver¬
bürgt gutes Einkommen. Jnkasio-
verwaltung wird übertragen , daher
Kaution erforderlich. 2 .1

Bewerbungen unter Nr . 8695a an
die Erped . der . Bad . Presse" erb .

Ziing . Mährin ]
j findet in erstem hiesigen

Spezialgeschäft dauernde
Stellung .

Anmeldungen mit AlterS-
und Gehaltsangaben unter !
Nr . 20381 an die Erped . der
. Bad . Presse" . 3 .2 !

verabfolgt zu den Feiertagen 20720

ie ~ auf Teilzahlung -» ■
Herren -Anzüge, Ulster , Paletots ,
Damen- Kostüme, THäntel, Pelze.

&9F” Anzahlung nur IVIk. 5 .—.

Abzahlung In kleinen Raten .

Geschäft a . Sonntag bis 7 ülir abends geöffnet

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Freunden und Bekann 'en die

traurge Mitteilung, daß unsere liebe, IreuLcjorgte Mutier,
Schwesler und Tante

Frau Rosine May Wwe.
geb . Kusterer

im Alter von 54 ' /« Jahren nach kurzer schwerer Krankheit
gestern abend 10 Uhr sanft entschlafen ist.

Dur lach , den 20. Dezember 1913.
Die tieftrauemden Hinterbliebenen :

Rosa May
Hermann May.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 21 . Dezember 1913,
mittags 3‘/j Uhr, von der FriedhofkapeUe aus statt.

Trauerhaus: Pfmzstraße 49, IL

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt ein

Schreibmaschinen-
Frärrleirr

welches auch perfekt in der Steno¬
graphie ist . 870ta .L. l

Gefl. Offerten nebsi Photographie
und Gebatisansprüchen erbeten an

ES wird auf Neujahr tüchtiger
Wieber-Derkaufer
Herren od. Damen , für Karlsruhe
und Umgebung gesucht. Ein sehr
lohnender Ärtikei . großartige
Patentneuheit , die in jedem Haus
gebraucht wird . 2.2

Offerten unt . Rr . B43830 an die
Expedition der . Badischen Presie " .

Mädchen-Gesuch.
Wegen Erkrankung meines

Mädchens suche ich zu möglichst
baldigen Eintritt ein Mädchen ,das gut bürgerlich kochen kann u .
auch in Hausarbeit bewandert ist.
Borzustellen zwischen 10—11 und
2—5 Uhr. Weinbrennerstraße 16
3 . Stock , Ging, Körnerstr . « 43851

Für sofort oder später wird ein

Gute Eriskem. MI«« WMm «Mt
~ „ V das der bürgerlichen Küche selbj

Ha
vorm. Georg Boehringer L Cie .»

Achern fBaden ).
Komiker

1für Weihnachtsfeier gesucht auf
■ , SamStag , den 3. Januar nach
j >Ettlingen . Gefl . Angebote mit

Angabe des Honorars unter Nr.
2343876 an die Exped . der „ Bad.

, Presse" erbeten .

Tüchtigen

an piinktkichftes Arbeiten ge¬
wöhnt, iucht sof. t " . läncllcr , >
WerkitättefürPräz . -Mechanik,
Waldstraße 66 . B43918 i

Tüchtige, durchaus reell arbei¬
tende Detailreisende von größtem
Wäschehaus Süddeutschlanos geg .
hohe Prov . sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B48873 an
die Exped . der „ Bad . Presie " erb.

Vuffel -Friiiilejii
welche im Restaurant gut bewand,
ist kan» baldigst eiutreten . 20643
Restaurant Deutscher Hof .

Zimimr - und itmiraäÄi.
In ein Weinrestaurant wird so¬

lides , tüchtiges Mädchen gesucht .
Ein im «servieren bewandertes
wird bevorzugt. Eintritt 1 . Jan .

Gasthof zur Krone ,
20680 Durlach .

'•*
_ . . , bst-

ständig vgrftehen kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt . Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden. Krseasir . 67 , 3. St , m »

Mädchen-Gesuch.
Jüngeres . fleißiges Mädchen

wird ' von kinderlosem Ehepaar z .
Antritt auf Anfang Januar ges.
Zu ersr . Hai zingerstr . 13 , II . , 1.

Degenseldstratze 19, 3. St . , lkS . , ist
schöne Schlafstelle, auf die , Straße
gehend , an anständ . Arbeiter sof.
zu vermieten ._ SB43889

Erbprinzenstr . 28, 2 Trepp ., link»,
ist ein gut möbl. Zimmer an best.
Herrn zu vermieten . 2343927

Hirschstratze 7, in gutem Hause.
netteS Mansarden,rmmerchen zu
vermieten . B43921.2.1

Käiserstraße 13/15. IV .. rechts, ist
eins. , heizb . , möbl. Zimmer an
solid . Fräul . od . Herrn für 12 M
ntonatl . auf 1 , Jan , zu vermiet .

Kreuzstratze 29, IV . , in schöner
freier Lage, ist ein gut möbliert .
Zimmer zu vermieten . 2343874

yrone mir . «2, 4 St . ( Schloßsette)
ist freundlich möblierte » Zimmer
iofort od . I . Jan , zu verm . B«««

Zahringerftr . 1 , 3. St . iks ., ist ein
möbl ertes Mansarden -Äimmer
zu vermieten . _ 2343932

Modell
jung . , weibl., stundenweise gesucht .
Gute Honorierung . Berufsmodell
ausgeschlossen . Ausfübrl . ickriftl .
Offerten an Atelier I , Wettend¬
straße 63 . V . B43905

Putzfrau

Für unser Haus
W sofortigen Eintritt

Bruchsal suchen wir zum

ln größter Auswahl . 13422 .8.6

L U/a innnnd Iiarlsruhe - Mülilburg ,• nemgana , i'uiiippstruße i .

Soeben frisch eingetroffen :
ff. Norddeutsche

Honigkuchen ,
& Pfd . 70 Pfg .

Anistuchen, ?)bfiIonti,
felbstgeb . Lebkuchen ,

ff. Wei-miAlSffoiiseffl
» Pfd . 1 Mk — Z Mk .

Hutsseltorot
in altbekannter Güte .

Hofdackerei Fr. Rößler,
Markgrnfenstr . 36 .

Filiale Zähringerstr . 53a .
Filiale Karlstr. 29. 2343934

Telephon 1109 ._

scksltikll, Wer
SS.*,1 Quantum , kauft und
verkauft B43823.14.2"Sää ""'-

I Iftrtntrttt und . gute u . dtskr . Aufnah.
I bei ifr . K!e ;nhans .£>ebatnme

Sö““4-14-* Fasanenstr .-'.EckeKaiseritr.

Bessere 2chlaf;irnmcr
Spetfezimmer
Herrenzimmer
Einzelne Buffets
eichen und nußbaum poliert
En ; . Bncherichränke

. eichen und nußbaum poliert
Etnz. Dlp . omaten
eichen und nußbaum poliert
Schreibstüyle
Klnbsefsec
deffere Diwan

in schöner und solider Ausführung
wert unter 'i reis .

»laiserstratze 81 83 .
uinderliegwagen . Puppenklopp-

svortwaaen m. Dach u. Gummir .,
Knaoendreirad . Postwag ., Kinler .
sporlwa en , Schaufelpterd , holz.
Kindertischchen mit Stuhl . Flieg .
Holländer , Isitzig n. Kinder-Lcrter-
wägelchen zu verk . B43939

Lachnerstraße 18, Part . , rechts.

Sahrrad. feines , deceits neu , Frei¬
lauf 40^ . Aceordzitver . noch neu

doppelfaitig m . Zudeh .. umstandSh.
dill. abzugeo. H« mboldtstr. l3,IV . r.

{ 1 tüchtige erste Kassiererin
S ( Vertrauensstellung ) .

• Nur Damen mit besten Zeugnissen und Referenzen
wollen Offerten mit Bild , Zeugnisabschriften sowie

Mi Geh ltsansprüchen an uns einreichen . 20717

J Geschwister Knopf, Karlsruhe .

Kolonialwaren und Delikatessen.
Für größeres Geschäft der Pfalz werden

tüchtige Filial - Leiterinnen
zum baldigen Eintritt gesucht. Ausführliche Offerten unter Bei¬
fügung von Bild und ZeugniSabfchrtften und Angabe der Ge-
haltsansprücke erbeten unter Nr . B43930 an die Expedition der
„Badischen Presie ".

3 bis 5 Mark täglicher Verdienst .
CäesurtU sofort

in allen Orten arbeitsame Pe . soueu zur Nebernahme einer
Tr .kotagen- und 7189a*

Strumpfstrickerei .
Hoher.dauernderBerdie .tft.ObnejedcPorkenntNiffeleichterlern¬

bar . Kostenloser Unterricht . Arbeitslieferung nach allen Orten
franko. Prospekte undglänzendeDaukschrewen gratis undfranko .

Triketaaen - und Strumpffabrik
B Sir.

für einige Tage gesucht per sofort.
B43841 Friedenstraß e 5, II .

Waschsrau
ffeißige, saubere für halben Tag
jeden Montag gesucht. 2343915
Waldbornstr . L5,IV .iKaiserstr . - Eckel .

Vermietungen .
Niippurrerffr . 32 ist eine
Helle Werkstätten

versehen mit GaS, Wasser und
Eleitr ., per 1 . April zu »enmieleti .

Näheres Hof, fllro . B43897 .5 . ,
Zu vermieten : f . April I9i4

3. St . , « ommerftr . 14. Wohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern , Bad , Bai¬
fon. Veranda u . Mansardenzimmer ,
ohne vis-a-vis . Anteil an Waschlüd'e
» .Trockenspeicher . Näh . l .St . B»»»" '
Herrenstraße 69 ist im Hinterbause

ein unmöbliertes Zimmer , Koch
ofen, Keller u . Wasier , an ruhige
Person sofort zu vermieten . Mie¬
terin könnte Nebenverdienst

(häusf . Arbeiten ! daselbst erhalt .
2343903 Näh . Vorderhaus 2 . St .
Stesanieustraße 45 Wohnung von

7 Zimmern . 2 . u . 3. Stock . Erker,
Balkon, Badezimmer , aus 1 . Apr.
zu vermieten . Einzusehen 11 - - 1
oder 3—5 Uhr. » 43888

Mer & Fohlen , Saarbrücken Ir . 31 .

TBerOecflr . #4, iv., 2 $ y;e„.
Wohnungmit Mansarde wegen Ver¬
setzung aus sos. od. spät, zu vermieten
'tl4” * Näher s im 2. Stock rechts.
Borkstraffe 12. schone 2 Zimmer -
wodnunien . 3 Teppen bock , mit
Koch- u. Leuchtgas u . sonst . Zubeb.
an innge Leute per sofort zu ver-
mieten . Näh , das. Part . B43940.2 l
ÄleineS. möbliert . Zimmer an

Fräulein . Mitte der stadi , sogl .
oder später , pro Woche 3 M , zu
vermieten . Näheres Lackeroäuscheu
Mtiblburgertor . -843861
tlfavemieftratze 18 im 3. <fetoct

~
Tft

saubere Schlafstelle sofort zu ver»
mieten . B43933

Bclsortstrahe 17, III . , ist ein gut
modl. Zimmer auf 1. Januar zu
vermieten . 2343871

Miet - Gesuche.
Atelier

zum Preise von lo —20 Mk . Of¬
ferten unter Nr . » 43923 an bte
Expedit on der „Bad . Presie " erb.

Wohnungsgesuch .
Infolge Versetzung suche ich auf

sofort in Karlsruhe (Etadttetl
Beiertheim bevorzugt) eine 3—4>
Zimmer - tLohnung . und bitte um
aisbaldige Angebote mit Stadtteil ».
Straßen - , Stock - , Zimmer » und
Preisangabe . 8699a
Ludwig Itupp ,Betriebsassistent

Cffenliurn , >vr >ed«ustr sie 21.
Wohnung, 2—3 Zimmer , un¬

möbliert , m . Bad . Part . od . gerade
Mansarden , mögl. Neubau , sucht
einzelner Herr ab 1 . Febr . ode-
früher . elcktr. Licht , Zentr . - Herzg .
erw. Preisoffert , unt . B4388Z an
die Exped . der „Bad . P resie " erb .

Schöne 2—3 Zimmerwohnung
von 2 Personen per 1 . April ges.
Off. mit Preisarm . u . B43882 an
dic Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Schöne 2 oder 3 Zimmerwvhn -
una mit Gas und Zubehör , VdyS .,
sucht pünktlicher Mietzahler . 3
Personen . Südstadt bevorzugt,
zum 1 . April 1914 .

Offerten unter Nr . B43870 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Möblierte
r bis 5 zjMm -Mmm

im Zentrum zum 1 . Febr gesucht .
Offerten unter Nr . 2343916 an die

Exped . der „Bad . Preffe " erb. 4 .1

Möbliert . Zimmer
event. mit Pension , ab 27 . Dezbr,
auf 10 — 12 Tage von Herrn zu
mieten gesucht» parterre od. 1 . Stock
in der Siähe der Westendstraße.
Offerten an 8703a

Draaonerstraste S , vart .
besucht zum 1 . Jan . 1914 möbl.

heizb. Zimmer , in Nähr des Dur -
lachertorS , evtl, mit voller Pens .

Offerten unter Preisangabe
unter Nr . B43793 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten

Fräulein sucht bis 1 . Üanuar
«nmöbi. Dimmer,

womöglich mit Küche , am Mühl »
burgertor . Off. unt . B4386S a,
die Exped . der . Bad. Preffe ' erd.

■"'Jih

K



Nr. Mittagdlatt . « « otrtf ? « ftcit * 6dlf

Carl Schöpf
Karlsruhe
Marktplatz

Stets willkommene

empfehlenswerte W eihnachts = Geschenke zu niedersten
= Preisen =

Damen . Ki
Farb .Paletotsu .Mäntel - 4 m di- . 85
Milli Mills Ml PffillS . 87s . . 78,
ISlIllli • Mills Hl PMS „ 15 .75 . . . 125,
Jacken -Kleider . . 10 75 . . 135,
Taiilen-Klelier . . . 19 so . . 150,

Kleider - und Blusenstofe
Elnfarb. Kleiderstoffe «» . . - .78 >« 3 ?5
Sckwirzi MlVilSSI iltlleisiilli «„. ^ - > 85 »- 5 °«
Kostüm -Stoffe ' V " cm «>. - l . i» 6 .7»
Hauskleider-Stoffe «,„ . - 48 ° .- 2 s»
Klnderkleider-Stoffe «» . -> - .75 »» 3 ««
Blusenstoffe ] Flanelle - .68 b« 3 .50

Costnme-Röcke
Morgen-Röcke . .
Onter-Röcke
Binsen , . .
Binsen I S4S I

2 .5« bis •* 48 —

4s» , 45 -
1 > - 45 . -

- 95 ^ 35 -
2 -» . ? 48 .-

Weißwaren
Hemdentnche «» . -- - .25 „- - .90
Pelzpipö n. Crolsö «» . -- - .38 1 .»
Handtuchstoffe «» . -- - .201 -r
Bettdamaste .» c„,br„ , «». ^ —,752 75
Bettuch-Halbleinen 'VJr 'l* - .95 2.«»

'Tischtücher . Servietten . Teegedecke

Spozial-AMeilnng für Kinder
(für das Alter von 1—15 Jahren)

Mädchen-Paletots - 2 .,» «. - 35-
Mädcken-Klelder . . ! . , » . « 32 .-
Kaaben-Paletots 5 s« . . 25-
Knaben-Anzöge . 3 . ?$ . . 28 -
Pelerlnen 1» scbBizwece , I.»» , . t8.—

Damui -Wäsche
Tagbemdsn . s . ock ^ - .05 b is 650
Nachthemden . . s .^ ^ 2 .90 ^ 12 .50
Nachtjachen st^ ^ - .954 .50
üntertaillen . sn* .« - .08 ^ 5 00
Stickerei -Röcke stockt

*

1 .90 w. 12 . 5o
Kinder- und Erstlings-Wäsche .

Woll. Schlafdecken
4 .90 6 75 9 -50 bis 25 —

Bettücher , w^ t
u-

— 95 1 .35 1.75 bis 3 .75

Tischdecken
1.25 1.75 3 - bis

“
25 -

Betldecken
2 .25 2 .75 3 50 bis 12

Bettvorlagen
1.95 2 -50 2 75 bis 11 .—

Bodenteppiche
5 .50 9 75 12 — bis 48 —

Gardinen
Stückware

Meter °>6 —. 25 bis 2 25
abgepaBt

Paar «4T 325 bis 18 ._

Cascientücher
Buntrand* QE *
Tücher '4Dz . dis 4 .—

Batist- f C
Tücher '4 Dz . * 20 bis D 50

Reinleinene O « . , K
Tücher '4 Dz 2a bis 3 50

Stickerei- 7 •? 7 - .Tücher M, Dz . — • / *1 bis / .aO

Crikotwäsche
Normal - f f.

beenden 1 . 25 bis 4 75
Einsatz- I c

hemden M. I tO bis 3 .50
Bein - | h

kleider ^ I 35 bis 4 50

In allen Abteilungen
die stets begehrten

Für farbige Kleider
das Kleid ie 5—6 Meter

^ 3 50 5 .75 6 .50 8.00 9 .75

> upon ui

Für B usen
eini . Flanell, Streifen, Karo ,

» Ä * - .95 I so 2- 2 .7»

Blusensamt
E , M 4 - 5 .50 7- 9 .50

Blusenseide
die Bluse E 0 . . Q 19

ie3 ‘4— 4Met. 3 .— U 75 3 .— 1 —

nd Rest
Für Herrenhemden

gestreikt und kariert . Baumwoll-Flanell
das Hemd 1 f | O
3“* Meier 1 . 1 .35 1 .50 u . —

_ für Kleider . Rocke . Blusen . 1
Leib - und Bettwäsche 8

etc . etc

Für Handtücher ^
Je 6 Meter Jas /» Dutzend

,H — J05 1 .50 Ivo 2 .50

Für Bettbezüge
je *5vitr 130 cm breit , weiß Damast
2 .75 3 25 3 75 4 .50

ie 5 '4 Mtr . echtfarb Cretonne. Satin etc.
1 SO 2 .25 2 .75 3 —

Für schwarze Kleider
das Kleid je 5—6 Meter

ji 4 — 650 8 .75 10 . - 12 -

Für Frauenhemden
einfarbig u . gestreift . Baumwoll -Flanell

fl K ^ - .75 - 95 1 25 l os

1 HausfchOrzen . . . . * —.55 bis 2 .50 Rclche Auswahl ,n Zierfchürzcn sime Träger * —.35 bis 2 .50
1 Trägerfchürzen ~—.95 bis 3 .75 Zierfchürzcn mit Träger £ —.95 bis 4 .75
■ Kleiderschürzen . . . 2 . 75 bis 6 . 50 Mäd ti - nicJuirzen . . . jc —. 65 bis 3 . 50
1 Reiormfchürzen . 1 .50 bis 4 .75 Knabcufpteifchürzdf * —.45 bis 1.753 für Erwachsene und Kinder

Auf alle Artikel Rabattmarken oder 5 % Barabzug . Sonntags von 11 bis 7 Ulir Verkaufszeit .

Umtausch vou Houfektiousstückeu uutl Stoffresten gestattet .
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